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Herzlichen Dank… 
allen unseren Schaustellern, die uns seit Jahren in Unterrath die Treue 
halten. Danke an Laurina Hackmann, Holger Stoldt, Norbert Lerm, 
Joyce Löhr und Ellen Rupprath für die Fotos.  
Danke für die Korrektur: Andrea Trudewind 
 
Vielen Dank auch von den Schützen und der Unterrather Bevölkerung 
für das sehr schöne Feuerwerk, das auch in diesem Jahr wieder von 
den Schaustellern am Schützenfest-Samstag gespendet wird. 
 
Der Vorstand

Wir bedanken uns: 
…bei der Stadtsparkasse Düsseldorf für die Aufstellung der Fahnen 
vor ihrer Zweigstelle Kalkumer Straße. 
…bei allen Firmen, die uns durch Einrücken einer Anzeige in dieser 
Zeitschrift ihre Verbundenheit zeigten und unsere ehrenamtliche 
Tätigkeiten unterstützen. Unsere Mitglieder und Freunde werden sich 
gerne dieser Firmen bei den Einkäufen erinnern.

St. Sebastianus Schützenbruderschaft Unterrath
3
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Grußwort

Liebe Unterrather Schützenkameradinnen und 
Schützenkameraden, verehrte Gäste und Freunde des 
Unterrather Schützenvereins, liebe Nachbarinnen und 
Nachbarn,

mit großer Freude übermittle ich Ihnen zum 
diesjährigen Schützenfest in Unterrath herzliche 
Grüße aus Ihrer Nachbarschaft.

Die St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
Düsseldorf-Unterrath blickt auf eine lange und stolze 
Geschichte zurück. Sie ist nicht nur ein bedeutender 
Träger heimatlicher Tradition, sondern auch ein fester 
Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens im Stadtteil. 
Ihre Veranstaltungen und Ihr Engagement bringen 
die Menschen zusammen, stärken das Miteinander 
und halten Werte wie Gemeinschaft, Verlässlichkeit 
und Zusammenhalt lebendig.

Diese Werte teilen auch wir am Flughafen und sind 
Ihnen, den Unterrather Schützen, umso dankbarer 
für das langjährige partnerschaftliche Miteinander. 
Besonders schön ist es zu sehen, wie die Bruderschaft 
mit Herzblut junge Menschen einbindet, das 
Brauchtum so in die nächste Generation trägt und 
auf diese Weise erfolgreich Tradition und Zukunft 
verbindet.

Ob beim Festumzug, dem Königsschießen oder den 
geselligen Abenden im Zelt – das Schützenfest ist 
Jahr für Jahr ein Höhepunkt im Unterrather Kalender. 
Es spiegelt wider, was diesen Stadtteil so besonders 
macht: die tiefe Verwurzelung, das Miteinander und 
die gelebte Nachbarschaft.

Ich wünsche allen Beteiligten – den Majestäten, 
den Vereinsmitgliedern, den vielen Helferinnen und 
Helfern sowie den Gästen aus nah und fern – ein 
rundum gelungenes, fröhliches und harmonisches 
Schützenfest mit vielen unvergesslichen Momenten.

Ihr
Lars Redeligx
Vorsitzender der Geschäftsführung 
Flughafen Düsseldorf GmbH
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Kleingärtnerverein
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Vorwort zum Jubiläum: 
100 Jahre Freischütz- Gesellschaft

„Ihr habt euch aber gut gehalten“, „Das sieht man 
nur den wenigsten an“ oder einfach „Chapeau“ sind 
in der Regel die Reaktionen darauf, wenn ich den 
Leuten sage: 
„Wir feiern in diesem Jahr 100 Jahre Freischütz in 

Unterrath“.
Aber so ist es tatsächlich. Am 8. Februar 1925 

gründeten rund zehn Kameraden des ursprünglichen 
Rather Freischütz-Vereins in der Lichtenbroicher 
Restauration des H. Massi (später „Zum goldenen 
Bock“) die Kompanie der „Freischütz-Gesellschaft“. 
Nur einige Monate später, am 24. Mai 1925, schloss 
sich diese junge Truppe dann dem in Unterrath 
neu entstandenen Dachverein der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Düsseldorf-Unterrath e.V. 
an. Mit der Wahl von Gerhard Blömer zum ersten 
Vorsitzenden und der Fahnenweihe 1927 legten die 
Kameraden den Grundstein für das, was wir heute mit 
Stolz feiern dürfen: Unseren 100ten Geburtstag!! 
Nach zehn weiteren Gesellschaftsführern durfte ich 

2021 das Ruder der Freischütz übernehmen und bin 
seither sehr stolz auf den Weg, den wir als Gesellschaft 
eingeschlagen haben. Mit frischen Ideen und neuen 
Kameraden, gepaart mit dem festen Willen, unsere 
Traditionen zu bewahren, haben wir einen guten Mix 
aus Moderne und Altbewährtem gefunden. Unser 
Hobby leben wir auf unsere eigene, ziemlich lockere 
und vor allem gesellige Art aus und lassen dabei die 
vielzitierte Vereinsmeierei gerne mal links liegen. 
Trotzdem bleiben wir unseren Werten treu. „Glaube, 
Sitte und Heimat“ ist daher für uns nicht nur ein 
Motto, sondern gelebte Haltung.

Warum wir uns Freischütz nennen, weshalb wir 
einen Meisterschützen und keinen Kompaniekönig 
ausschießen und was es mit dem Kapitel Marschmusik 
in unserer Geschichte auf sich hat, haben wir in 
unserem diesjährigen Gesellschaftsbericht ab Seite 
67 für euch aufbereitet. Für weitere geschichtliche 
Details, den Erwerb einer Passivnadel, der kostenlosen 
Anprobe einer grünen Jacke oder einfach nur für 
nette Gespräche freuen wir uns auf die persönlichen 
Begegnungen mit euch. 
Seit einem Jahrhundert ziehen wir nun stolz durch 

Ongerods Straßen und sind mehr als bereit für die 
nächsten 100! Lasst den Stress des Alltags mal für 
die nächsten vier Tage ruhen, entschleunigt mit 
uns auf der größten Kirmes am Kittelbach – ob am 
Schießstand, beim Entenangeln oder beim lecker 
Bierchen.

Ich wünsche euch ein fröhliches und unvergessliches 
Schützenfest 2025!

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Kai Lemmerz 
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100 Jahre Garde-Schützen Comp. Unterrath 1925

Als sich die Gesellschaft 1925 gründete, versammelte 
sich ein Bund von Männern, um Abstand von dem 
grauen, bescheidenen Alltag zu finden.
Es war ein  Zusammenschluss  von Bürgern aus 

verschiedenen Berufsgruppen und sozialen Ständen.

Man suchte in der schweren Zeit Kameradschaft 
und Zusammenhalt. Dieser Gemeinsinn hat sich nun 
ein Jahrhundert in der Garde gehalten. Auch in der 
heutigen Zeit , in der es viele soziale Schwankungen 
und Kriege gibt, versuchen die Garde-Schützen 
Zusammenhalt, Gemeinsinn und Hilfestellung zu 
leisten.

Was heißt Kameradschaft?
Eine Gemeinschaft bilden, in welcher man sich 

gegenseitig unterstützt, andere verteidigt, ihre Ehre 
bewahrt und ein offenes Ohr schenkt.
Ich bin sicher, dass die Gesellschaft im Sinne unserer 

Gründungsväter geführt wird. Dies soll natürlich 
so bleiben und deswegen suchen wir Familien, 
Gruppen und interessierte Mitmenschen um unseren 
Wahlspruch „Glaube, Sitte und Heimat„beherzigen 
und mit uns weiterleben.

Für die Zukunft wünsche ich der Gesellschaft 
Zuwachs bei bester Kameradschaft.

Mit herzlichem Schützengruß
Alexander Elsen
1.Vorsitzender
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Grußwort 
zum 100-jährigen Jubiläum der Hubertus-Jäger

Liebe Freunde und Mitglieder der Unterrather 
Schützen,

Ein ganzes Jahrhundert ist vergangen, seit sich im Jahr 
1925 eine Handvoll mutiger und traditionsbewusster 
zusammenfanden, um etwas zu schaffen, das Bestand 
haben sollte: Eine Gemeinschaft, gegründet auf 
Werte wie Glaube, Sitte und Heimatliebe sowie der 
Freude am gesellschaftlichen miteinander, vereint im 
Schützenwesen.
Was damals in bescheidenem Rahmen und als 

reine Männergesellschaft begann, hat sich über 
Generationen hinweg entwickelt - und wir zählen 
heute zu einer der größeren Gesellschaften im 
Unterrather Schützenregiment. Wir sind eine 
Gesellschaft, die die Tradition des Schützenwesens 
und damit des Sommerbrauchtums über das ganze 
Jahr hinweg lebt. Inzwischen kann Jede und jeder bei 
uns mitmachen.
Wichtig ist es uns die Werte der Gründer, nämlich 

Glaube, Sitte und Heimat, mit den heutigen 
Gegebenheiten zu vereinbaren, also selbstkritisch 
und offen zu sein und damit gesellschaftlichen 
Anforderungen gerecht zu werden.

Ein Jubiläum wie dieses ist nicht nur Anlass zur 
Freude und zum Feiern – es ist auch ein Moment 
der Dankbarkeit. Wir danken all denjenigen, die die 
Gesellschaft über die viele Jahrzehnte getragen, 
geprägt und mit Leben erfüllt haben. Dazu zählen 
insbesondere all diejenigen, die in der Gesellschaft 
Verantwortung übernommen haben sowie die 
zahlreichen Freunde und Förderer, die über ein 
Jahrhundert lang ihren Teil zur Geschichte der 
Hubertus-Jäger beigetragen haben.
Wir arbeiten weiter daran, dass die Hubertus-Jäger 

eine Gemeinschaft bleibt, in der sich Jung und Alt 
begegnen, in der Tradition bewahrt und gemeinsam 
die Zukunft gestaltet wird.
Mit herzlichen Grüßen und den besten Wünschen,

Peter Jakobskrüger

1. Vorsitzender
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Bodenbeläge  und  Verlegeservice  von
Parkett  |  Designbelag  |  Teppichboden
Seit 1979 versorgen wir Neu- 
und Umbauprojekte mit erst-
klassiger Bodengestaltung.
Unser Programm aus Bauwerk 
Parkett sowie Textilböden und 
Designbelägen aller namhaften 
Hersteller lässt keine Wünsche
in der Gestaltung offen. 

Unsere Leistungen für Sie:
• umfassende Beratung
• Aufzeigen technischer 
 Neuerungen
•  transparente Angebote
•  umweltfreundliche Werkstoffe
•  direkte Ansprechpartner
 kurzum:

Bodengestaltung Markus
Großenbaumer Weg 1 - 40472 Düsseldorf
Tel.: 0211-951990 - info@bodengestaltung-markus.de

www.bodengestaltung-markus.de

Sie suchen einen vertrauenswürdigen 

Dienstleister für Ihren neuen Bodenbelag?
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Kontaktdaten der St. Seb. Schützenbruderschaft e.V.  
Düsseldorf-Unterrath  
Funktion	 Funktionsträger	 E-Mail Adresse 
1. Chef	 Michael Gutzeit	 1.chef@unterrather-schuetzen.de 
2. Chef	 Jörg Stommel	 2.chef@unterrather-schuetzen.de 
1. Schatzmeister	 Bodo Hentsch	 1.schatzmeister@unterrather-schuetzen.de 
1. Schriftführer	 Karsten Körner	 1.schriftfuehrer@unterrather-schuetzen.de 
1. Platzmeister	 Benjamin Dettlaff	 1.platzmeister@unterrather-schuetzen.de 
2. Schatzmeister	 Philipp Plumanns	 2.schatzmeister@unterrather-schuetzen.de 
2. Schriftführer	 Ellen Rupprath	 2.schriftfuehrer@unterrather-schuetzen.de 
2. Platzmeister	 Harald Philipp	 2.platzmeister@unterrather-schuetzen.de 
1. Schiessmeister	 Uwe Klimm	 1.schiessmeister@unterrather-schuetzen.de 
2. Schiessmeister 	 Hans-Georg Paulus	 2.schiessmeister@unterrather-schuetzen.de 
1. Jugendwart	 Rolf Klapdor	 1.jugendwart@unterrather-schuetzen.de 
2. Jugendwart	 Laurina Hackmann	 2.jugendwart@unterrather-schuetzen.de 
Oberst	 Detlev Hackmann	 oberst@unterrather-schuetzen.de 
Oberstleutnant	 Alexander Elsen	 oberstleutnant@unterrather-schuetzen.de 
Majore	 Jule Klapdor 
	 Stefan Schmitz	 majore@unterrather-schuetzen.de 
Jugendvorstand	 Yannik Lempertz 
	 Leon Hemmersbach 
	 Marlon Plähn 
	 Lucy Hemmersbach	 jungschuetzen@unterrather-schuetzen.de

Pagenbetreuer	 Laurina Hackmann	 pagen@unterrather-schuetzen.de 
Schützenhausverwaltung	 Uwe Klimm 
	 Michael Plähn	 schuetzenhaus@unterrather-schuetzen.de 
allgemeine Adresse		  info@unterrather-schuetzen.de

Kontaktdaten der Gesellschaften	

Gesellschaft	 Vorsitzender d. Ges.	 Email-Adresse 
1. Gesellschaft von 1981	 Christian Kloft	 vorstand_gesellschaft_81er@unterrather-schuetzen.de 
Artillerie-Korps	 Ralf Gendrung	 vorstand_artillerie@unterrather-schuetzen.de 
Freischütz Gesellschaft	 Kai Lemmerz	 vorstand_freischuetz@unterrather-schuetzen.de 
Gardeschützen Companie	 Alexander Elsen	 vorstand_garde@unterrather-schuetzen.de 
Gesellschaft Graf Waldersee	 Helmut Tefke	 vorstand_graf_Waldersee@unterrather-schuetzen.de 
Grenadier Gesellschaft	 Sascha Dinser	 vorstand_Grenadiere@unterrather-schuetzen.de 
Gesellschaft Hubertus-Jäger	 Peter Jakobskrüger	 vorstand_Hubertus_Jaeger@unterrather-schuetzen.de 
Gesellschaft Marine	 Rolf Klapdor	 vorstand_Marine@unterrather-schuetzen.de 
Marine-Tambour-Korps	 Marcel Hutzelmann	 vorstand_MTK@unterrather-schuetzen.de 
Gesellschaft Rheinische Jäger	 Stefan Schmitz	 vorstand_Rheinische_Jaeger@unterrather-schuetzen.de 
Richthofen Gesellschaft	 Rene Beckers	 vorstand_Richthofen@unterrather-schuetzen.de 
Schill'sche Offiziere	 Tanja Paulus	 vorstand_Schill@unterrather-schuetzen.de 
Stamm Gesellschaft	 Sebastian Stommel	 vorstand_Stamm@unterrather-schuetzen.de

Stand: August 2025
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St. Sebastianus - Schützenbruderschaft e.V. 
Düsseldorf - Unterrath

Protokoll der 
Jahreshauptversammlung

21. März 2025, 19:15 bis 21:10 Uhr
Pfarrsaal von Maria unter dem Kreuze
(Kürtenstraße 160, 40472 Düsseldorf)
Versammlungsleitung: Michael Gutzeit (I. Chef)
Protokollführer: Karsten Körner (I. Schriftführer)

TOP 1 Begrüßung, Feststellungen

Der 1. Chef Michael Gutzeit eröffnet die Versammlung. 
Er begrüßte als Ehrengäste die anwesenden 
amtierenden Königspaare, den Ehrenchef Heinz 
Schulten, Ehrenoberst Wilfried Nussbaum sowie die 
anwesenden Ehrenmitglieder.
Er erinnerte an die im vergangenen Jahr verstorben 
Mitglieder Uwe von Kürten und Udo Elsen und bat 
die Versammlung um eine Schweigeminute zu deren 
Gedenken.

Formelle Feststellungen:
Die Einladung zu dieser außerordentlichen 
Vollversammlung wurde am 06.02.2025 per E-Mail 
durch den 1. Schriftführer Karsten Körner an alle 
Gesellschaften verschickt. Form und Frist für die 
Einladung gem. § 17 der aktuellen Satzung wurden 
somit gewahrt.
Es erfolgt die Feststellung der Beschlussfähigkeit der 
außerordentlichen Vollversammlung gem. § 17:
Die Bruderschaft besteht aus 318 stimmberechtigten 
Mitgliedern.
Von den 318 stimmberechtigten Mitgliedern sind 
zur Eröffnung der Versammlung 118 anwesend. 
Dies ist mehr als das erforderliche 1/3. Somit ist die 
Versammlung beschlussfähig.
Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig 
angenommen.

TOP 2 Genehmigung der Protokolle der Voll-
versammlung 15.03.2024 und a.o. Vollversammlung 
25.01.2025

Die Protokolle sind per E-Mail gemeinsam mit 
der Einladung versandt worden. Es gibt keine 
Anmerkungen zu den Protokollen.
Beide Protokolle wurden einstimmig angenommen.

TOP 3 Jahresrückblick und Königschronik

Oberst Detlev Hackmann stellte den Jahresrückblick 
mit Königschronik für den Zeitraum März 2024 bis 
März 2025 vor.
Der Jahresrückblick ist im Visier abgedruckt.

TOP 4 Bericht des Schatzmeisters über das 
Geschäftsjahr 2024

Bodo Hentsch trägt den Kassenbericht des 
Geschäftsjahres 2024 vor. Das Geschäftsjahr wird 
mit einem kleinen Fehlbetrag abgeschlossen.  
Das Ergebnis wurde durch Anschaffungen von 
einem Aufsitzrasenmäher sowie einem kleinen 
Traktor für Platzpflegearbeiten beeinflusst, die aber 
langfristige Investitionen für das Regiment darstellen. 
Es werden aber weiterhin das Osterfeuer und das Parken 
der Camper während der Caravan-Messe benötigt, 
um z. B. die immer teurer werden Musikgesellschaften 
zum Schützenfest bezahlen zu können. 
Für Rückfragen oder Einblick in die Belege steht der 1. 
Schatzmeister Bodo Hentsch zur Verfügung.

TOP 5 Bericht der Kassenprüfer über das 
Geschäftsjahr 2024

Der Kassenprüfer Jörg Grossmann trägt den 
Kassenprüfungsbericht der Prüfung vom 04.02.2024 
vor. Es bestehen seitens der Kassenprüfer 
keine Beanstandungen zu der Kassenführung.  
Die Kassenbestände zum Anfang und Ende 
des Geschäftsjahres 2024 wurden vorgetragen.  
Die Kassenprüfer empfehlen die Entlastung des 
Vorstands für das Geschäftsjahr 2024.

TOP 6 Entlastung des Vorstands

Jörg Grossmann führt die Abstimmung über die 
Entlastung des Vorstands durch.  Die Entlastung 
erfolgt bei 118 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, bei 
4 Enthaltungen der betroffenen Mitglieder des 
Geschäftsführenden Vorstands. Die Stimmenauszähler 
wurden per Akklamation von der Versammlung 
bestätigt.

TOP 7 Wahl der Stimmenauszähler

Als Stimmenauszähler werden die folgenden 
Kameradinnen und Kameraden vorgeschlagen:
-	 Patrik Schmitz
-	 Alexander Koenen
-	 Bernd Kubitzky
-	 Lennart Pesch
Die Stimmenauszähler wurden per Akklamation von 

der Versammlung bestätigt.
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2025TOP 8 Neuwahlen

Zu Beginn der Wahlgänge sind 122 stimmberechtigte 
Mitglieder anwesend. Ab TOP 8.1, 2. Wahlgang, sind 
123 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Ab TOP 
8.2 sind 124 stimmberechtigte Mitglieder anwesend.

TOP 8.1 Wahl des 1. Schriftführers

Wahlvorschlag für die Position des 1. Schriftführers 
ist Karsten Körner, Stamm Gesellschaft.
Die Abstimmung findet auf Wahlzettel Nr. 1 statt.
Ergebnis:     122 abgegebene Stimmzettel
Im 1. Wahlgang wurde die erforderliche 2/3 Mehrheit 

von 82 Stimmen nicht erreicht. Der Kandidat wurde 
nicht gewählt.
Nach Frage durch den Versammlungsleiter und 

kurzer Bedenkzeit erklärt sich Karsten Körner erneut 
bereit zu kandidieren. Er macht von der in der Satzung 
vorgesehenen Möglichkeit Gebrauch, sich gegenüber 
der Versammlung zur Wahl zu äußern. 
In einem 2. Wahlgang ist nun die einfache Mehrheit 

zur Wahl des 1. Schriftführers erforderlich.
Die Abstimmung findet auf Wahlzettel Nr. 2 statt.
Ergebnis:    123 abgegebene Stimmzettel
Die in diesem Wahlgang erforderliche einfache 

Mehrheit wird erreicht.
Karsten Körner nimmt die Wahl zum 1. Schriftführer 

an.

TOP 8.2 Wahl des 2. Schatzmeisters

Wahlvorschlag für die Position des 2. Schatzmeisters 
ist Philipp Plumanns, Marine Tambour Korps.
Die Abstimmung findet auf Wahlzettel Nr. 3 statt.
Ergebnis:     124 abgegebene Stimmzettel
Die in diesem Wahlgang erforderliche einfache 

Mehrheit wird erreicht. Philipp Plumanns nimmt die 
Wahl zum 2. Schatzmeister an.

TOP 8.3 Wahl des Major 2. Bataillon

Wahlvorschlag für die Position des Major 2. Bataillon 
ist Christian Kloft, 1. Gesellschaft von 1981.
Die Wahl findet auf Stimmzettel Nr. 4 statt.
Wahlergebnis: 124 abgegebene Stimmzettel
Die für die Wahl zum Major 2. Bataillon erforderliche 

einfache Mehrheit wird erreicht.
Da Christian Kloft aus beruflichen Gründen nicht 

anwesend sein kann nimmt Oberst Detlev Hackmann 
telefonisch Kontakt zu ihm auf und teilt ihm das 
Wahlergebnis mit.
In diesem Telefonat erklärt Christian Kloft gegenüber 

Detlev Hackmann, dass er die Wahl nicht annimmt.
Der Versammlungsleiter Michael Gutzeit fragt 

daraufhin in die Versammlung, ob es einen 
Wahlvorschlag für die Position des Major 2. Bataillon 
gibt.

Für die Wahl zum Major 2. Bataillon wird Stefan 
Schmitz, Ges. Rheinische Jäger, vorgeschlagen. Dieser 
gibt auf die Frage, ob er kandidieren möchte, an, 
dass er sich erst mit dem Oberst Detlev Hackmann 
und dem Oberstleutnant Alexander Elsen hierüber 
absprechen möchte.
In der Diskussion um die Wahl eines Majors oder 

Majorin meldete sich der Ehrenchef Heinz Schulten. Er 
machte den Vorschlag, dass am heutigen Abend nicht 
unbedingt die Position des Majors per Wahl besetzt 
werden soll. Geeignete Kandidaten und interessierte 
Mitglieder können sich beim Vorstand oder im 
Offizierskorps melden. Es könnte dann durch die 
Vertreterversammlung ein Kandidat kommissarisch 
für diese Schützensaison ernannt werden, welche sich 
dann bei der nächsten Jahreshauptversammlung zur 
Wahl stellt.
	 Der Ehrenoberst Wilfried Nussbaum 

merkte an, dass die Zuständigkeit nicht in der 
Vertreterversammlung, sondern im Offizierskorps 
liegt und hier Entscheidung über die kommissarische 
Besetzung erfolgen muss. Michael Bulawa meinte, dass 
mit Stefan Schmitz ein Kandidat nun vorgeschlagen ist 
und eine Wahl am heutigen Abend erfolgen könnte.
In den Reihen der Versammlung wurde es unruhiger 

und es erfolgten vereinzelte Diskussionen. 
Damit sich die Mitglieder über die neue Situation im 

klaren werden können und das gewünschte Gespräch 
des vorgeschlagenen Kandidaten stattfinden kann, 
unterbricht der Versammlungsleiter die Versammlung 
für 10 Minuten.
Nach der Unterbrechung verkündet Oberst Detlev 

Hackmann das Ergebnis des Gesprächs mit dem 
vorgeschlagenen Kandidaten Stefan Schmitz. Es soll 
heute kein Major gewählt werden. Bei der nächsten 
Offizierssitzung wird Stefan Schmitz von Detlev 
Hackmann und Alexander Elsen als kommissarischer 
Major für das Jahr 2025 vorgeschlagen. Zusätzlich 
sind alle an der Position des Majors interessierten 
Schützenkameradinnen und Schützenkameraden 
aufgerufen, an der nächsten Offizierssitzung am 01. 
Mai 2025 im Schützenhaus teilzunehmen und ihr/sein 
Interesse an der Position zu bekunden.
Auf dieser Offizierssitzung wird dann vom 

Offizierscorps ein Major 2. Bataillon kommissarisch 
für dieses Jahr gewählt.
Ein neue Major 2. Bataillon soll dann auf der 

Vollversammlung im Jahr 2026 gewählt werden.

TOP 8.4 Wahl eines neuen Kassenprüfers

Vorschläge für die Wahl zum Kassenprüfer für 2 
Jahre: Heinz Schulten, Laura Capelan, Rainer Ditgen, 
Michael Mai.
Heinz Schulten und Rainer Ditgen verzichten auf die 

Kadidatur. Per Akklamation wird Laura Capelan mit 
deutlicher Mehrheit zur Kassenprüferin für 2 Jahre 
gewählt.
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TOP 9 Eingegangene Anträge

Es sind beim 1. Chef keine Anträge für diese 
Versammlung gem. § 17 der Satzung eingegangen.

TOP 10 Verschiedenes

Unterhaltung des Schützenhauses

Die Unterhaltung des Schützenhauses 
ist für die Bruderschaft mit hohen Kosten 
verbunden und leider ein Verlustbringer. 
Es gibt viele Anfrage aus der Bevölkerung 
und von externen Organisationen das 
Schützenhaus gegen Bezahlung anzumieten. 
Oftmals sind diese Mietanfragen auch parallel zu 
Schießveranstaltungen auf dem Hochstand. Der 
Vorstand hat auf seiner letzten Sitzung entschieden, 
dass bei Veranstaltungen am Hochstand nicht 
mehr die Räumlichkeiten des Schützenhauses dazu 
gehören. Für die Veranstaltung am Hochstand steht 
zur Bewirtung der Getränkewagen „Platzmeister 
Stübchen“ zur Verfügung und sobald vorhanden ein 
Küchencontainer. Gesellschaften, welche bei einer 
Hochstandveranstaltung auch das Schützenhaus 
komplett innen nutzen möchten, müssen dies künftig 
ebenfalls mit anmieten und reservieren. Hierfür fällt 
dann eine Extramiete an. Die Schützenhausverwalter 
Uwe Klimm und Michael Plähn sprechen dies mit den 
Gesellschaften im Vorfeld ab. Die Sanitärräume teilen 
sich dann beide Veranstaltungen. Michael Neander 
meldete sich zu Wort, weil ihm die finanzielle Situation 
und die Nutzung der Toiletten nicht klar geworden ist. 
Der 1.Chef wies darauf hin, dass die Toilettennutzung 
von den Mietern gemeinsam möglich ist. Die 
finanzielle Regelung wird individuell geregelt.

Königsschießen

Die Gesellschaften haben ihr Königsschießen im 
Jahr an gewissen festen Terminen. Diese werden 
zukünftig für die Gesellschaften vorgehalten. Sollten 
Änderungen erforderlich sein, z. B. bei Gesellschaften, 
die sich an Christlichen Feiertagen orientieren, wird 
dieser abweichende Termin für die Gesellschaft nach 
rechtzeitiger vorheriger Anmeldung reserviert.

Kommunikationswege im Regiment

Philipp Plumanns erläutert zum Thema 
Kommunikationswege, dass teilweise Informationen 
aus dem Regiment nicht in die Gesellschaften 
getragen werden. Aus diesem Grund werden wir eine 
WhatsApp Gruppe einrichten, um die Kommunikation 
in der Bruderschaft zu verbessern und Einladungen 
und Informationen an alle Mitglieder gehen. 
Eine entsprechende Abfrage der erforderlichen 
Mobilfunknummern wird in den kommenden Wochen 
erfolgen.

Glühweinwanderung im Dezember

In diesem Jahr soll erstmalig eine Glühweinwanderung 
am letzten Samstag vor Weihnachten stattfinden. Die 
Mitglieder werden gebeten, sich diesen Termin schon 
einmal vorzumerken. Nähere Informationen hierzu 
werden wir rechtzeitig kommunizieren

Osterfeuer

Jörg Stommel ruft noch einmal eindringlich auf, dass 
sich weitere Helfer für das Osterfeuer melden. Für das 
Fest werden ca. 300 Personenstunden benötigt, was 
rechnerisch pro Mitglied eine Stunde Arbeit bedeutet. 
Es wird um Meldungen bis zum Dienstag, 25.03.2025 
bei Bodo Hentsch oder Ellen Rupprath gebeten, damit 
die benötigte Zahl von Helfern erreicht wird und die 
Veranstaltung durchgeführt werden kann.

Akquise Schausteller

Weiterhin bittet Jörg Stommel die Mitglieder darum, 
auf anderen Schützenfesten Akquise zu betreiben, 
damit unsere Platzmeister die Schausteller ansprechen 
können um unseren Platz zu bestücken. Hierzu reicht 
bei Interesse ein Foto des Schaustellergeschäftes und 
der Kontaktdaten aus.

Besuch der Schausteller auf unserem Schützenfest

Die Mitglieder werden gebeten beim nächsten 
Schützenfest im September die Schausteller auf 
unserem Platz auch zu besuchen und ihr Angebot 
zu nutzen, damit sich die Veranstaltung auch für die 
Schausteller lohnt.

Helferfest 2025

Am 14. November 2025 wird es als kleines 
Dankeschön der Bruderschaft wieder ein Helferfest 
im Schützenhaus für die Mitglieder geben, die sich 
im Laufe des Jahres 2025 bei den Veranstaltungen 
Osterfeuer und Caravan sowie den Platzarbeiten als 
Helfer beteiligen.

Düsseldorf 21. März 2025
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Uwe-Bernd Lemmerz	 Freischütz
Uwe van Kürten		  Stamm Gesellschaft
Udo Elsen				    Rheinische Jäger
Swen Schöneis			   Garde-Schützen Komp.
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2025
Nachruf
Uwe Bernd Lemmerz 
(Freischütz-Gesellschaft)

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem 
Kameraden, Freund und langjährigen Hauptmann 
der Freischütz-Gesellschaft, Uwe Lemmerz, der am 
2. August 2024, nur wenige Tage vor seinem 65. 
Geburtstag, unerwartet und viel zu früh verstorben ist.

Uwe trat am 15. Januar 1993 in die St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Düsseldorf-Unterrath e.V. 
ein – ein Schritt, der nicht nur sein eigenes Leben 
bereichern, sondern auch das von vielen Mitgliedern 
nachhaltig prägen sollte. Es waren vor allem seine 
Frau Elke und ihr Vater Willi Beckmann (ehemaliger 
Hauptmann), die Uwe auf die Bruderschaft 
aufmerksam machten. Nachdem er Anfang der 
1990er Jahre mit Elke nach Unterrath gezogen war, 
bot ihm die Freischütz-Gesellschaft nicht nur den 
gesellschaftlichen Anschluss, sondern auch eine neue 
Heimat. Hier konnte er Freundschaften knüpfen und 
sich mit ganzem Herzen einbringen.

Uwe war weit mehr als ein aktives Mitglied. Er war 
ein leidenschaftlicher Schütze, der beim jährlichen 
Pokalschießen regelmäßig ganz vorne landete. Viermal 
wurde er zudem Meisterschütze der Gesellschaft 
und verpasste vor einigen Jahren nur knapp die 
Regimentskönigswürde – ein Beweis für sein Können 
und seine ruhige Hand. 1997 übernahm Uwe das Amt 
des Schriftführers – eine Aufgabe, die er mit Sorgfalt, 
Verlässlichkeit und Liebe zum Detail bis zu seinem Tod 
ausübte. Er durchlief alle Offiziersränge und wurde 
schließlich 2017 zum Hauptmann der Freischütz 
ernannt. In dieser Rolle führte er seine Gesellschaft 
mit Stolz, Verantwortung und einem offenen Ohr für 
jeden Einzelnen. Ein besonderes Ereignis war für ihn 
stets die Königsserenade und der Moment, wenn am 
ersten Tag des Schützenfestes alle Tambourchöre 
gemeinsam aufspielten und es hieß: Endlich wieder 
Kirmes in Ongerod!

Mit seinem Tod verliert die Freischütz-Gesellschaft 
nicht nur einen treuen Kameraden und Hauptmann, 
sondern vor allem einen geliebten Menschen, der mit 
seinem Humor, seinem Pflichtbewusstsein und seiner 
Herzlichkeit eine Lücke hinterlässt, die nicht zu füllen 
ist. Uwe, wir sagen Dir Danke – für alles, was Du für 
uns warst und bist.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Elke, seiner Familie 
und allen, die ihm nahestanden.

Deine „Freischütz“ werden Dich nie vergessen!!!
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Nachruf – Uwe von Kürten

Am 23.11.2024 ist unser Kamerad Uwe von Kürten 
im Alter von 62 Jahren verstorben.
Uwe war ein ruhiger und stiller Mensch, der aber 

immer loyal, verlässlich und bereit war zu helfen. 
Viele Jahre war er bereits auf unseren Festen ein 
gern gesehener Gast, ehe er im Jahr 2016 passiv in 
unsere Gesellschaft eintrat. 2021 gefiel ihm auch 
das Uniformtragen und so wurde er aktiver Schütze. 
Leider konnte er nur drei Schützenfeste in Uniform 
durch Unterrath ziehen. 
Die Familie ist auch dem Schützenwesen treu – 

Tochter Jasmin von Kürten ist mit Lebenspartner 
Kevin Klimm und den Kindern in der 1. Gesellschaft 
von 1981. 
Neben dem Schützenverein waren seine große 

Leidenschaft die Familie und seine 2 Enkel, aber auch 
das Motorradfahren. Hier unterstützte er regelmäßig 
durch seine Teilnahme am Motorradkorso die 
Kinderhospizarbeit mit der Aktion Biker4Kids.  Gerne 
hat er auch Darts gespielt und schätze die Geselligkeit 
mit seinem Team. 
Beruflich war Uwe als Rohrkontrolleur bei Vallourec 

beschäftigt. Durch die Werksschließung konnte er 
vorzeitig in Rente gehen – leider wurde er schwer 
krank und durfte seinen neuen Lebensabschnitt nicht 
mehr ausfüllen.
Wir wünschen der Familie für die Zukunft alles Gute 

und viel Kraft. 

Lieber Uwe, danke, dass du ein Teil der Stamm-
Familie warst, wir werden dich vermissen. 

Ruhe in Frieden!

Deine Kameraden der Stamm-Gesellschaft
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2025

Nachruf – Udo Elsen

Wir trauern um unser aktives Mitglied Udo Elsen, der 
am 14.02.2025 leider für immer von uns gegangen ist.
1999 trat Udo in die Gesellschaft Rheinische Jäger 

und somit auch in Unterrather Bruderschaft ein.

Udo war gleichzeitig Mitglied des damaligen 
Reiterkorps der Gesellschaft und ritt bei diversen 
Schützenfesten mit. Gerne und stolz übte er das Amt 
des Standartenträgers/reiters aus.
Auch nach seiner Zeit im Reiterkorps blieb Udo 

diesem verbunden. So stiftete er lange Zeit das 
Standartenpferd und stand seinen, wie er sie liebevoll 
nannte, „Kameradieschen und Kameraden“ mit Rat 
und Tat zur Seite.

2002 wurde Udo bester Schütze der Gesellschaft und 
trug von da an die beliebte silberne Schießschnur.

2003 / 2004 vertrat Udo zusammen mit seiner Petra 
die Gesellschaft als Gesellschaftskönigspaar.

Wie bereits erwähnt, war Udo dem Reiterkorps der 
Gesellschaft sehr wohl gesonnen, sodass dieses ihn 
2009 zum Ehrenmitglied ernannte.

2009 erhielt Udo die Diagnose Leukämie. Mitten aus 
dem Leben heraus, traf ihn diese Krankheit.
Als Schützenverein standen wir an der Seite von Udo, 

es wurde die große DKMS-Aktion gestartet.

Am Schützenfestdienstag sind wir mit vielen 
Mitglieder und dem Marine Tambourkorps zur Uni 
gefahren und haben einen kleinen Umzug mit Parade 
abgehalten. Diese Aktion hat Udo damals viel Kraft 
und Energie gegeben. Eine passende Spenderin 
wurde gefunden und hat Udo somit ein zweites Leben 
geschenkt.

Udo war kein Mensch, der drumherum geredet 
hat, sondern sagte seine Meinung offen, ehrlich 
und gerade aus. Mit dieser Art mochten einige nicht 
klarkommen, aber jeder wusste, woran er war und das 
war gut so.
Mit Udo konnte man jedoch sehr viel Spaß haben, 

dies bewies er oft mit seinen Kumpels Dietmar und 
Klaus. Liebevoll wurden die Drei das Unterrather 
Dreigestirn genannt, denn sie waren unzertrennlich.

Die Gesellschaftswerte waren Udo sehr wichtig. So 
achtete er immer auf ein akkurates Aussehen der 
Mitglieder. Gerne stimmte Udo unser Gesellschaftslied 
an, welches wir sehr gerne und oft mit ihm gesungen 
haben.

2024 durften wir Udo für seine 25-jährige 
Mitgliedschaft in der Gesellschaft ehren. Leider 
konnte er dieselbige Urkunde der Unterrather 
Bruderschaft im Januar 2025 krankheitsbedingt nicht 
selbst entgegennehmen.

Mit Udo verliert die Gesellschaft ein aufrichtiges, 
ehrliches und pflichtbewusstes Mitglied.
Wir werden Udo Elsen stehts ein ehrendes Andenken 

bewahren.
Die Erinnerung an ihn bleibt lebendig – wir werden 

ihn nicht vergessen.

Lieber Udo, ruhe in Frieden

Deine Kameradieschen und Kameraden der 
Gesellschaft Rheinische Jäger
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Nachruf – Swen Schoeneis

Im Mai 2025 verloren die Garde-Schützen und die 
Unterrather Bruderschaft mit Swen Schoeneis einen 
geschätzten Kameraden und Freund.

Swen war durch seine Tätigkeit als Servicekraft in 
der Hausbrauerei Schumacher (Zum St. Sebastian) 
kein unbeschriebenes Blatt in unserer Altstadt und im 
Düsseldorfer Sommer- sowie Winterbrauchtum.

Er erfreute durch seine lockere, spontane und offene 
Art großer Beliebtheit.

So kam es, dass er sich im Jahre 2012 während eines 
Gesprächs mit seinem Gast und Freund, dem Major 
unseres damaligen
III. Bataillons, der auf der Suche nach einem 

Adjutanten war, spontan entschloss, den Rheinischen 
Jägern – und damit unserer Bruderschaft – beizutreten. 
Fortan begleitete er, sofern es sein Dienstplan zuließ, 
seinen Major zu den verschiedensten Veranstaltungen 
in und um Unterrath.

Er integrierte sich schnell in seiner Gesellschaft, der 
Bruderschaft und im Schießsport und war ein stets 
gern gesehenes Mitglied.

Im Jahre 2016 wechselte er mit einigen Kameraden 
zur Garde-Schützen-Comp. Unterrath 1925 und 
führte seinen Adjutantenposten bis zur Auflösung 
seines Bataillons weiter aus. Direkt im ersten Jahr 
seines Wechsels errang er die Kompaniekönigswürde 
seiner Gesellschaft.

Bedingt durch eine schwere Krankheit wurde es in 
den letzten Jahren etwas stiller um Swen. Doch er 
kämpfte sich zurück ins Leben und nahm wieder an 
Gesellschafts- und Bruderschaftsveranstaltungen teil.
Aber es kam, wie es nicht kommen sollte: Ein weiterer 

gesundheitlicher Rückschlag veränderte sein Leben 
erneut – von diesem er sich nicht mehr erholte.
Wir werden seinen Humor, seine Offenheit, seine 

Kameradschaft und seine Hilfsbereitschaft, die er uns 
stets entgegenbrachte, nicht vergessen und ihm ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Deine Kameraden der
Garde-Schützen-Comp. Unterrath 1925
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Wir wünschen allen eine schöne 
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2025SCHIESS-ERGEBNISSE 2024/2025
1. Schausteller Königsschießen
Am 13.April 2024 wurde auf dem Hochstand ein 
Schausteller Königsschießen durchgeführt.
Daran nahmen 18 Schausteller und Schaustellerinnen 
teil.
Pfand 	 Name 
Platte/König	 Sohnemann
Klotz	 Sohnemann
Kopf	 Benjamin Dettlaff
Re. Flügel	 Sandra Hendel
Li. Flügel	 Marcell Krack
Schweif	 Michael Plähn

Offiziersschießen am 18.05.2024

Albert Ständer-Pokal
Der Albert Ständer Pokal ging dieses Jahr an  
Wilfried Stellhorn, Garde-Schützen Comp.

Hubert Jeuken-Pokal (Offizierskönig)
Pfand 	 Name 		  Gesellschaft
Platte/König 	 Vanessa Klapdor	 	 Ges. Rh.Jäger
Klotz	 Toni Kloft		  1. Ges von 1981
Kopf 	 Rainer Ditgen		  Grenadier Ges.
re. Flügel	 Jörg Stommel		  Stamm Ges.
li. Flügel	 Jule Klapdor		  Marine Ges.
Schweif	 Berni van der Fels 	 Garde-Schützen

Ehrenvogel (Albert Stender Pokal)
Pfand 	 Name 		  Gesellschaft
Klotz	 Helmut Tefke		  Graf Waldersee
Kopf	 Wolfgang Ohlberg	 Schill`sche Off. 
re. Flügel	 Alexander Elsen		  Garde-Schützen 
li. Flügel	 Hans Dieter Bender 	 Graf Waldersee
Schweif	 Wilfried Stellhorn		 Garde-Schützen

Schüler- und Pagenschießen 
am 15. Juni 2024

Herrmann Schmitz Pokal
Armbrust, Teilnehmer 9 Pagen

Pfand 	 Name 	 Gesellschaft
Platte/
Wanderpokal	Thorben Müller  	Grenadier-Ges.
Klotz	 Marlin Paulus 	 Schill`sche Off.
Kopf	 Nick Paulus 	 Schill`sche Off.
re. Flügel	 Aaron Ditgen 	 Grenadier-Ges.
li. Flügel	 Till Ditgen 	 Grenadier-Ges.
Schweif	 Thorben Müller	 Grenadier-Ges.

Schüler Pokal (Gestiftet von der Pagenkommission) 
(mit dem Luftgewehr auf dem Hochstand 
ausgeschossen)
7 Schüler
Wer die Platte holt, erhält den Wanderpokal

Pfand 	 Name 	 Gesellschaft
Platte/
Wanderpokal 	Melina Paulus 	 Schill`sche Off.
Klotz	 Neele Kahrau	 Grenadier Ges.
Kopf	 Tim Bader 	 1. Ges. von 1981.
re. Flügel	 Melina Paulus 	 Schill'sche Off.
li. Flügel	 Fynn Kirschey 	 MTK
Schweif	 Dina Bader 	 1. Ges. von 1981

Schüler Wanderpokal (Gestiftet von der  
1. Gesellschaft von 1981)
(Platte, in Form eines Pokals, mit dem Luftgewehr auf 
dem Hochstand ausgeschossen)
7 Teilnehmer*innen
Wer die Platte holt, erhält den Wanderpokal

Pfand 	 Name 	 Gesellschaft
Pokal 	 Fynn Kirschey 	 MTK

Preisvogel der Gäste
Teilnehmer 26 Gäste
(Luftgewehr, 3 Schuss stehend aufgelegt).
Pfand 	 Name 	 Gesellschaft
Klotz	 Sascha Dinser	 Grenadier-Ges.
Kopf	 Stefan Schmitz 	 Rheinische Jäger
Re. Flügel	 Uwe Klimm	 Stamm Gesellschaft
Li. Flügel	 Daniel Baumgarten 	 -
Schweif	 Selina Quick 	 Richthofen Ges.

Jugendvogel (Jugend Pokal)
Luftgewehr-Hochstand
Teilnehmer 18 Schüler
Pfand 	 Name 	 Gesellschaft
Klotz	 Emilia Busemann	Richthofen Ges.
Kopf	 Annira Quick	 Richthofen Ges.
Re. Flügel	 Leon Hemmersbach	 MTK
Li. Flügel	 Marlon Plähn	 MTK
Schweif	 Selina Quick	 Richthofen Ges.
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Passivvogel der Gäste (Jugend Pokal)
Teilnehmer 12 Gäste
Pfand 	 Name 	 Gesellschaft   
Kopf	 Gabi Verheyden	 Rheinische Jäger
Re. Flügel	 Heinz-Peter Stöcker	Grenadier-Ges.
Li. Flügel	 Heidi Dinser	 Grenadier Ges.
Schweif	 Rolf Klapdor	 Gesellschaft Marine
Platte (Passivkönig Jugend)	
	 Karsten Körner	 Stamm Gesellschaft

Wander Pokal der Gäste (Jugend Pokal)
Luftgewehr – 3 Schuss stehend aufgelegt
Beste Ringzahl
Teilnehmer 12 Schützen					   
Platz 	 Name	  Gesellschaft 	        Ringe
1. Platz (Sieger) Stefan Schmitz Rheinische Jäger		
		  28	 Ringe
2. Platz	 Uwe Klimm	 Stamm Ges.	 28 R.
3. Platz	 Heidi Dinser	 Grenadier-Ges. 28 R.

Glaspokal der Ehrenmitglieder
Luftgewehr – 3 Schuss stehend aufgelegt
Gestiftet von den Ehrenmitgliedern
Teilnehmer 37 Schützen				  
Platz 	 Name	  Gesellschaft 	        Ringe
1. Platz (Sieger)Melina Paulus	 Schill`sche Off. 30 R.
2. Platz	 Uwe Klimm	 Stamm Ges.	     29 R.
3. Platz	 Kevin Dinser	 Grenadier-Ges. 29 R.

Generalappell
Datum 07.09.2024

Pagenkönigsvogel
Kinder-Armbrust
Teilnehmer 16 Pagen
Pfand 	 Name 	 Gesellschaft
Klotz	 Aaron Ditgen	 Grenadier Ges.
Kopf	 Nick Paulus	 Schill´sche Offiziere
Re. Flügel	 Malin Paulus	 Schill´sche Offiziere
Li. Flügel	 Lukas Zielinski	 Schill´sche Offiziere
Schweif	 Thorben Müller	 Grenadier-Ges.

Schülerkönigsvogel
Luftgewehr-Hochstand
Teilnehmer 11 Schüler
Pfand 	 Name 	 Gesellschaft
Klotz	 Melina Paulus	 Schill`sche Offiziere
Kopf	 Tim Bader	 1.Ges. von 1981
Re. Flügel	 Neele Kahrau	 Grenadier-Ges.
Li. Flügel	 Elias Samel	 Grenadier-Ges.
Schweif	 Johanna Tholl	 Hubertus Jäger

Jungschützen-Ehrenvogel
Kleinkaliber-Hochstand
Teilnehmer 20 Jungschützen
Pfand 	 Name 	 Gesellschaft
Klotz	 Philip Keiten	 Richthofen Ges.
Kopf	 Moritz Guntermann Hubertus Jäger
Re. Flügel	 Leon Kampkötter	 Ges. Marine
Li. Flügel	 Gina Dinser	 Grenadier-Ges.
Schweif	 Sarah Braß	 Graf Waldersee

Ehrenvogel der Schützen
Kleinkaliber-Hochstand
Teilnehmer 102 Schützen
Pfand 	 Name 	 Gesellschaft
Klotz	 Heike Pesch	 Richthofen Ges.
Kopf	 Bodo Hentsch	 Ges. Marine
Re. Flügel	 Siggi Klenke	 Stamm Gesellschaft
Li. Flügel	 Andrea Trudewind  Schill`sche Offiziere
Schweif	 Uwe Klimm	 Stamm Gesellschaft

Traditionskronprinz
Teilnehmer 10 ehemalige Kronprinzen

Platte (Traditionskronprinz)	
Tobias Kukalla, Schill`sche Offizere, 
mit dem 10. Schuss

Traditionskönig
Teilnehmer 8 ehemalige Regimentskönige

Platte (Traditionskönig)
Bernd Kubitzky, Gesellschaft Marine
mit dem 13. Schuss

Schützenfest 2024
Königs- und Pfänderschützen

Pagenkönig
Kinder-Armbrust
14.09.2024
Teilnehmer 12 Pagen

Pagenkönig Aaron Ditgen, Grenadier Gesellschaft
mit dem 5. Schuss
Begleitung: Lisa Rohr, Grenadier Gesellschaft
Adjutant: Till Ditgen, Grenadier Gesellschaft
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2025Schülerkönig
Luftgewehr-Hochstand
14.09.2024
Teilnehmer 13 Schüler

Platte (Schülerkönig)
Tim Bader, 1.Gesellschaft von 1981
mit dem 4. Schuss
Begleitung: Dina Bader, 1. Gesellschaft von 1981
Adjutant: Mia Klapdor, 1. Gesellschaft von 1981

Kronprinzenvogel
Kleinkaliber-Hochstand
14.09.2025
Teilnehmer 18 Jungschützen
Pfand 	 Name 	 Gesellschaft
Klotz	 Lennart Pesch	 Richthofen Ges.
Kopf	 Justin Lichte	 Rheinische Jäger
Re. Flügel	 Lucie Venzlaff	 Grenadier-Ges.
Li. Flügel	 Emilia Busemann	 Richthofen Ges.
Schweif	 Lena Scharein	 Grenadier-Ges.

Königsvogel der Schützen
Kleinkaliber-Hochstand
14.09.2024
Teilnehmer 89 Schützen
Pfand 	 Name 	 Gesellschaft
Klotz	 Sascha Steinle	 Richthofen Ges.
Kopf	 Michelle Dinser	 Grenadier Ges.
Re. Flügel	 Ralph Koenen	 Hubertus Jäger
Li. Flügel	 Lisa Ariane Eichelhardt Graf Waldersee
Schweif	 Frank Busemann	 Garde-Schützen

Kronprinz
15.09.2024
Teilnehmer 9 Jungschützen

Platte (Kronprinz)
Lennart Pesch, Richthofen Gesellschaft
mit dem 29.Schuss
Begleitung: Lara Prueß	
Adjutant: Magnus Kröll, Artillerie Korps

Regimentskönig
15.09.2024
Teilnehmer 3 Schützen

Platte (König)	 
Alexander Elsen, Garde-Schützen Comp.
mit dem 27. Schuss	
Begleitung: Manuela Elsen
Adjutant: Ralf Genderung, Artillerie Korps

Dreikönigsschießen
07.01.2024

Just for fun
Luftgewehr – 3 Schuss stehend aufgelegt – niedrigste 
Ringzahl
Teilnehmer 15 Jungschützen

1. Platz (Sieger)
Emilia Busemann ,Richthofen Gesellschaft	
7 Ringe
Platz 	 Name	  Gesellschaft 	        Ringe
2. Platz	 Leon Mai	 Schill`sche Off.  7 R.
3. Platz	 Lennart Klapdor	 Ges. Marine	     8 R.

Albert-Ständer-Pokal
Luftgewehr – 9 Schuss stehend angestrichen 
– 12-25 Jahre
Teilnehmer 15 Jungschützen

1. Platz (Sieger)
Emilia Busemann , Richthofen Gesellschaft	
87	 Ringe
Platz 	 Name	  Gesellschaft 	        Ringe
2. Platz	 Justin Lichte	 Rheinische Jäger 83 R.
3. Platz	 Jaimie Langen	 1.Ges. von 1981 81 R.

Regiments-Jugendpokalschießen
05.03.2024

Norbert-Hünemeyer-Pokal
Luftgewehr – 9 Schuss stehend aufgelegt 
– 12-24 Jahre
Teilnehmer 15 Jungschützen

1. Platz (Sieger)
Emilia Busemann, Richthofen Gesellschaft	
90 Ringe
Platz 	 Name	  Gesellschaft 	        Ringe
2. Platz	 Melina Paulus	 Schill`sche Off. 83 R.
3. Platz	 Marlon Plähn	 MTK		     80 R.

Anzeige

Wir liefern die Orden

für das Schützenfest!

BAYER
Schützensilber

seit 1923

Herstellung & Lieferung durch:

Goldschmiede Willersen
Meerbusch

Tel.: 0152 23456880 (Herr Bayer)
KKaattaalloogg::  sscchhuueettzzeennssiillbbeerr@@wwiilllleerrsseenn..ddee
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Heinz-Vossen-Pokal
Luftgewehr – 9 Schuss stehend angestrichen 
– 12-17 Jahre
Teilnehmer 5	

1. Platz (Sieger)
Jaimie Langen, 1. Gesellschaft von 1981
74 Ringe
Platz 	 Name	  Gesellschaft 	        Ringe
2. Platz	 Leon Mai	 Schill`sche Off.	 72 R.	
3. Platz	 Melina Paulus	 Schill`sche Offi.	 66 R.	

Ralph-Koenen-Pokal
Luftgewehr – 9 Schuss stehend angestrichen 
– 18-24 Jahre
Teilnehmer 11 Jungschützen

1. Platz (Sieger)
Emilia Busemann, Richthofen Gesellschaft	
86 Ringe
Platz 	 Name	  Gesellschaft 	        Ringe
2. Platz	 Kevin Dinser	 Grenadie- Ges.	     78 R
3. Platz	 Jule Klapdor	 Ges. Marine	     77 R.	
	 		
Karl-Heinz-Schmitz-Pokal
Luftgewehr – 9 Schuss stehend Freihand 
– 12-24 Jahre
Teilnehmer 5 Jungschützen

1. Platz (Sieger)
Emilia Busemann, Richthofen Gesellschaft	
74 Ringe
Platz 	 Name	  Gesellschaft 	        Ringe
2. Platz	 Melina Paulus	 Schill`sche Off.	    51 R.
3. Platz	 Kevin Dinser	 Grenadier Ges.	    42 
R.	

Regiments-Pokalschießen
02.03.2024

Alle Serien werden mit einer Teilermaschine 
ausgewertet. Bei gleicher Ringzahl entscheidet 
der bessere Hochschuss. Bei gleicher Anzahl 
Hochschüsse, werden die 10er-Teiler der 
Hochschüsse addiert und der kleinste Teiler siegt.

Hans-Scheuten-Pokal
Mannschaft (fünf Teilnehmer, vier Wertungen) – 
Luftgewehr – 9 Schuss stehend aufgelegt 
– ab 12 Jahre

1. Platz (Sieger)
1.Gesellschaft von 1981, 330 Ringe
Platz 	  Gesellschaft 		   		  Ringe
2. Platz	 Stamm Gesellschaft		  327 R.	
3. Platz	 Garde-Schützen Comp.	 325 R.

Einzelwertung
1. Platz (Sieger)	
Sascha Dinser, Grenadier Gesellschaft
87 Ringe
Platz 	 Name	  Gesellschaft 	        Ringe
2. Platz	 Uwe Klimm	 Stamm Ges.	     86 R.	
3. Platz	 Tanja Paulus	 Schill`sche Offiziere  85 R.
4. Platz	 Christian Kloft	 1.Ges. von 1981	     85 R.	
5. Platz	 Monika Stefani-Bach	 Graf Waldersee 85 R.
6. Platz	 Tobias Klapdor	 1.Ges. von 1981	     85 R.
7. Platz	 Hugo Llamas Lopez Stamm Ges.	     84 R.
8. Platz	 Detlev Hackmann Stamm Ges.	     84 R.
9. Platz	 Karl-Heinz Schlüter  Garde-Schützen 83 R.
10. Platz	 Bernd Kubitzky	 Ges. Marine	

Fritz-Neuhaus-Pokal
Mannschaft (fünf Teilnehmer, vier Wertungen) – 
Luftgewehr – 9 Schuss stehend aufgelegt 
– ab 45 Jahre

1. Platz (Sieger)
Stamm Gesellschaft, 331	 Ringe
Platz 	  Gesellschaft 		   		  Ringe
2. Platz	 Garde Schützen Gesellschaft	 324 R.	
3. Platz	 Schill`sche Offiziere		  314 R.	

Einzelwertung
1. Platz (Sieger)	
Detlev Hackmann, Stamm Gesellschaft
85 Ringe
Platz 	 Name	  Gesellschaft 	        Ringe
2. Platz	 Hugo Llamas Lopez Stamm Ges.	   85 R.	
3. Platz	 Wolfgang Ohlberg Schill’sche Off.	   84 R.	
4. Platz	 Tanja Paulus	 Schill’sche Offziere 84 R.	
5. Platz	 Uwe Klimm	 Stamm Gesellschaft 83 R.
6. Platz	 Karl-Heinz Schlüter Garde Schützen  82 R.
7. Platz	 Frank Busemann	Garde Schützen	    82 R.	
8. Platz	 Andreas Rodler	 Garde Schützen.	    81 R.	
9. Platz	 Peter Jakobskrüger	 Hubertus Jäger 79 R.
10. Platz	 Berni van der Fels Garde-Schützen.	    79 R.
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2025Heinz-Baumgarten-Pokal
Mannschaft (fünf Teilnehmer, vier Wertungen) – 
Luftgewehr – 9 Schuss stehend Freihand 
– ab 12 Jahre

1. Platz (Sieger)
1. Gesellschaft von 1981, 195	 Ringe
Platz 	  Gesellschaft 		   	 Ringe
2. Platz	 MTK			  191 Ringe
3. Platz	 Schill`sche Offiziere	 165 Ringe

Einzelwertung
1. Platz (Sieger)
Kevin Klimm, 1.Gesellschaft von 1981
68 Ringe
Platz 	 Name	  Gesellschaft 	 Ringe
2. Platz	 Tobias Hohmann	MTK		 62 R.
3. Platz	 Lennart Klapdor	 Ges. Marine	 59 R.
4. Platz	 Peter Jakobskrüger Hubertus Jäger	53 R.
5. Platz	 Andreas Krüger	 Hubertus Jäger	 53 R.
6. Platz	 Heidi Dinser	 Grenadier Ges.	 51 R.
7. Platz	 Christian Kloft	 1.Ges. von 1981	 51 R.
8. Platz	 Horst Kukalla	 Schill`sche Off.	 49 R.	
9. Platz	 Andreas Rodler	 Garde-Schützen	 45 R.	
10. Platz	 Ralph Kosanke	 MTK		 45 R.

Heinz-Cremer-Pokal
Luftgewehr – 9 Schuss stehend aufgelegt 
– ab 60 Jahre

1. Platz (Sieger)
Uwe Klimm, Stamm Gesellschaft, 84 Ringe
Platz 	 Name	  Gesellschaft 	 Ringe
2. Platz	 Monika Stefani-Bach	 Graf Waldersee 82 R.
3. Platz	 Wolfgang Ohlberg	 Schill`sche Off. 81 R.

Hermann-Schmitz-Pokal
Mannschaft (fünf Teilnehmer, vier Wertungen) – 
Kleinkaliber (50m) – 9 Schuss stehend aufgelegt 
– ab 14 Jahre

1. Platz (Sieger)
Grenadier Gesellschaft, 310 Ringe
Platz 	  Gesellschaft 		   		  Ringe
2. Platz	 1.Gesellschaft von 1981	 294 R.
3. Platz	 Graf Waldersee				   293 R.

Einzelwertung
1. Platz (Sieger)
Detlev Hackmann, Stamm Gesellschaft, 83	Ringe
Platz 	 Name	  Gesellschaft 	 Ringe
2. Platz	 Sascha Dinser	 Grenadier Ges.	 81 R.
3. Platz	 Kevin Dinser	 Grenadier Ges.	 81 R.
4. Platz	 Carina Jungbluth	1.Ges. von 1981	 78 R.	
5. Platz	 Helmut Tefke	 Graf Waldersee	 77 R.
6. Platz	 Uwe Klimm	 Stamm Ges.	 75 R.

7. Platz	 Dennis Ditgen	 Grenadier Ges.	 75 R.	
8. Platz	 Monika Stefani-Bach	 Graf Waldersee 75 R.
9. Platz	 Jennifer Wagener	1.Ges. von 1981	 74 R.	
10. Platz	 Wolfgang Ohlberg	 Schill`sche Off. 74 R.

Jahreswertungen

50m KK - Pokal
Kleinkaliber – 4 Serien, davon 3 gewertet (max. 600 
Ringe) – ab 14 Jahre
Nicht ausgeschossen

Albert-Prinz-Pokal
Laser-Gewehr – Serie von fünf Schuss, 6 gewertet 
– 6-11 Jahre (Pagen)
Teilnehmer 2 Pagen
Name	  Gesellschaft 			   Ringe
(Name)	 Schill`sche Offiziere	 292 Ringe
(Name)	 Schill`sche Offziere	 245 Ringe

Jugend-Wanderpokal (Helmut Tefke Pokal )
Lufttgewehr – 10 Serien a 30 Schuss – 12-25 Jahre 
(Schüler & Jungschützen)
Teilnehmer 22	

1. Platz (Sieger)
Emilia Busemann, Richthofen Gesellschaft	
2939	 Ringe
Platz 	 Name	  Gesellschaft 	 Ringe
2. Platz	 Jaimie Langen	 1.Ges. von 1981	 2789 R.
3. Platz	 Melina Paulus	 Schill`sche Off.	 2746 R.

Jugend-KK Wanderpokal
02.03.2025

Kleinkalieber – 3 Schuss – stehend aufgelegt 
16-24 Jahre (Jungschützen)
Gestiftet vom Reg. König Karsten Körner
Teilnehmer 11	

1. Platz (Sieger)
Yannik Lempertz, MTK, 26	Ringe
Platz 	 Name	  Gesellschaft 	 Ringe
2. Platz	 Emilia Busemann	Richthofen Ges.	 23 R.
3. Platz	 Kevin Dinser	 Grenadier Ges.	 22 R.	

Herzlichen Glückwunsch zu allen Ergebnissen!

Uwe Klimm
1. Schießmeister
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Wir gratulieren…		
... zur Mitgliedschaft in der Bruderschaft

25 Jahre	
Wolfgang Ohlberg	 Schill’sche Offiziere 	 2024
Kai Peter Feld	 Freischütz Gesellschaft 	 2024
Udo Elsen †	 Rheinische Jäger		  2024
Kevin Klimm	 1. Ges. von 1981		  2024
Vanessa Klapdor	 Rheinische Jäger		  2024
Sven Kopitzke	 Artillerie Korps		  2024

40 Jahre			 
Heike Pesch	 Richthofen 		  2024

50 Jahre			 
Norbert Kunz	 Hubertus-Jäger		  2025
Dr. Oliver Kessing	 Hubertus-Jäger		  2025
Paul Kandora	 Marine		  2025
Kai Scharfenort	 Garde-Schützen Comp.	 2025
Dirk Tefke	 Graf Waldersee		  2025

60 Jahre			 
Dr. Volker Kukalla	 Hubertus-Jäger		  2025

65 Jahre			 
Hans-Georg Paulus	 Schill’sche Offiziere		 2024
Manfred Scharfenort	 Garde-Schützen Comp.	 2025

70 Jahre			 
Eduard Wozniak	 Hubertus-Jäger		  2025
Artur Gramsch	 Marine-Tambour-Korps	 2025

			 

… zu Ehrungen und Auszeichnungen	

Verdienstorden der Bruderschaft	
Christoph Schulten			 
Bodo Hentsch			 

			 
Stadtorden  
der Landeshauptstadt Düsseldorf	  
Axel Kröll	  
Heike Pesch			 

Ernennung zum Ehrenmitglied		
Anton Kloft
Albert Wetzel

			 

… zu runden Geburtstagen			 

50 Jahre			 
Heike Pesch	 Richthofen 		  2024
Stephan Zimmermann	Hubertus-Jäger		  2025
Marcel Freie	 Hubertus-Jäger		  2025

60 Jahre			 
Petra Zickuhr	 1. Gesellschaft von 1981	2024
Ralf Gendrung	 Artillerie Korps		  2025

65 Jahre			 
Michael Brochhausen	Marine		  2024
Jörg Grossmann	 Marine-Tambour-Korps	 2025
Jürgen Rätzel	 Freischütz Gesellschaft 	 2025
Annegret Ditgen	 Grenadier Gesellschaft	 2025
Norbert Kunz	 Hubertus-Jäger		  2025
Rüdiger Hackmann	 Stamm Gesellschaft		 2025
Ralph Koenen	 Hubertus-Jäger		  2025
Wolfgang Rupprath	 Hubertus-Jäger		  2025

70 Jahre			 
Bernd Kubitzky	 Marine		  2024
Karl-Heinz Schlüter	 Garde-Schützen Comp.	 2025
Hans-Jürgen Rindert	 Marine		  2025
Brita Kahrau-Adams	 Grenadier Gesellschaft	 2025
Gerald Pfitzmann	 Stamm Gesellschaft		 2025

75 Jahre			 
Heinz Profee	 Graf Waldersee		  2025

80 Jahre			 
Klaus-Peter Roß	 Gesellschaft Marine		 2025
Wilfried Nussbaum	 Hubertus-Jäger		  2025
Theo Große	 Hubertus-Jäger		  2025

85 Jahre			 
Günter Burghaus	 Stamm Gesellschaft		 2025
Günter Simons	 Hubertus-Jäger		  2025

86 Jahre			 
Harald Krüger	 Hubertus-Jäger		  2025
Artur Gramsch	 Marine-Tambour-Korps	 2025

87 Jahre			 
Robert Irsen	 Stamm Gesellschaft		 2024
Peter Guntermann	 Hubertus Jäger		  2024
August Schulten	 Hubertus Jäger		  2025
Wilfried Stellhorn	 Garde Schützen 		  2025

89 Jahre			 
Günter Klapdor	 Marine-Tambour-Korps	 2025
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2025
90 Jahre
Willi Bonekamp	 Hubertus Jäger	 2025
Eduard Wozniak	 Hubertus Jäger	 2025

91 Jahre			 
Günter Hilverkus	 Stamm Gesellschaft	2024

96 Jahre
Rolf Koenen	 Hubertus Jäger	 2024

...zur Geburt eines Sohnes		
Thiago Tobias	 Tobias und Melissa Klapdor
	 1. Gesellschaft von 1981	

Moritz	 Dirk und Alexandra Pfitzmann	
	 Stamm Gesellschaft	

...zur Geburt einer Tochter		
Pauline Marie	 Dominique und Nora Otto 	
	 Stamm Gesellschaft

Anzeige
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Verdienstorden

Christoph Schulten

Wir ehren heute einen Kameraden, der aus einer 
traditionsreichen Unterrather Schützenfamilie stammt; 
viele seiner Familienmitglieder sind hoch dekoriert und 
haben sich um diese Bruderschaft verdient gemacht. 
Dies trifft auch auf diesen Kameraden zu, dennoch hat 
er ein Alleinstellungsmerkmal, was sonst keiner hat – 
es handelt sich dabei um eine Weltmetropole, die an 
den großen Seen in Nordamerika liegt und Windy 
City genannt wird. Ich denke, man weiß jetzt, wen wir 
meinen und ich darf nach oben bitten
	 Christoph „Chicago“ Schulten.
Dieses Synonym, eigentlich verwendet als Pausenfüller 
vor vielen Jahren beim ersten Jugendabend, wird 
immer untrennbar mit Christoph verbunden sein.
Christoph ist am 4. August 1982 über die Hubertus-
Jäger in die Bruderschaft eingetreten, was bei dem 
familiären Background kein Wunder ist. Im Jahr 
1990/1991 war Christoph zusammen mit seiner 
Cousine Alexandra Schulten Pagenprinz.
Nach der Schule hat Christoph mit dem Abschluss 
Diplom Betriebswirt studiert und eine steile berufliche 
Karriere als Geschäftsführer IT bei Vallourec mit 
Einsätzen in Düsseldorf und Paris hingelegt. 
Parallel übernahm er Verantwortung in seiner 
Gesellschaft und zunehmend im Regimentsvorstand, 
zunächst als 2. Schatzmeister und in den Jahren von 
2012 bis 2018 als 2. Chef dieser Bruderschaft. 

Aber diese Funktionen waren nicht genug, er übernahm 
Verantwortung für das sperrige Thema Datenschutz, 
war Treiber für grandiose Jugendabende (Stichwort 
„Chicago“). Zudem hat er mit dem vorigen Zeltbetreiber 
das Schützenzelt auf ein neues Qualitätslevel gehoben 
und er hat – was möglicherweise die größte Leistung 
war – unser Visier sowohl hinsichtlich Qualität als auch 
Kostenreduzierung in andere Sphären „katapultiert“. 
Wir wissen, dass du dir für das Visier ganze Nächte 
um die Ohren geschlagen hast, gemeinsam mit deiner 
Schwester Annette, die leider viel zu früh verstorben 
ist. Von diesem großen Engagement und Know-How 
profitiert auch das neue Visierteam und daher auch 
hier noch einmal der Dank an Christoph, dass du Ellen 
und Laurina unterstützt hast und immer ein offenes 
Wort hattest.

Christoph ist ein Mann des Brauchtums, Protektor 
unserer Garde-Schützen und gehört neben unserem 
Regiment auch dem 5. Zug der Reserve Stadtmitte 
an. Im Jahr 2015 erhielt er den Stadtorden der 
Landeshauptstadt Düsseldorf, sowie weitere 
Auszeichnungen vom Rheinischen und Deutschen 
Schützenbund. Er ist ein Mann der offenen und 
gradlinigen Kommunikation, wenn es knirscht findet 
er die richtigen Worte, sodass man immer noch ein 
Bier gemeinsam trinken kann. 

Nach der schmerzlichen Entscheidung der 
Konzernleitung von Vallourec in Frankreich hat er 
sich gesagt „wenn nicht jetzt, wann dann“, hat den 
Rucksack gepackt und bereist aktuell die Welt. 
Wenn aber Schützenfest in Unterrath ist, dann ist er 
hier und nun möchten wir Danke sagen für alles, was 
du getan hast! Wir freuen uns auf eine gemeinsame 
Zukunft und überreichen mit großer Freude den 
Verdienstorden der Unterrather Bruderschaft!



33

2025Anzeige

Scheffelstraße 142 
40470 Düsseldorf 

fon 0211 687728-0 
www.hausengmbh.de

Seit über 50 Jahren.

WOHLFÜHL-
QUALITÄT
Vertrauen Sie bei anstehenden Facharbeiten 
auf die Kompetenz eines Meisterbetriebs. 
Hier finden Sie die Qualität, die hält, was sie 
verspricht.

Friedrich Hausen GmbH
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Verdienstorden

Bodo Hentsch

Unser neuer Verdienstordensträger ist Fan unserer 
Fortuna Düsseldorf und unterstützt diese bei Heim- 
sowie auch Auswärtsspielen. Im Urlaub zieht es ihn an 
die Nordsee nach Langeoog mit dem Familienhund.
Er ist ein sehr fleißiger und tüchtiger Kamerad und 

wurde vor 16 Jahren mit dem Stadtorden unserer 
Landeshauptstadt Düsseldorf ausgezeichnet. Beruflich 
ist er Finanzbuchhalter und wohnhaft in der Stadt der 
Dumeklemmer – in Ratingen. Im nächsten Jahr feiert 
er sein 60. Wiegenfest. Mitglied unserer Bruderschaft 
ist er seit 1996 und er scheute sich nicht, sowohl 
Arbeit als auch Verantwortung zu übernehmen:

Er war viermal Kompaniekönig, 13 Jahre Schriftführer, 
2 Jahre Vorsitzender und seit Februar 2023 ist er 
Kassierer seiner stolzen Gesellschaft. In unserer 
Bruderschaft war er von 1998 bis 2004 2. Schatzmeister, 
seit dem Jahr 2004 und somit inzwischen seit 20 
Jahren ist er 1. Schatzmeister unserer Bruderschaft.
Er packt mit an, scheut sich nicht vor Aufgaben und 

Arbeiten, auch wenn sie über sein Vorstandsressort 
hinausgehen, hilft er und übernimmt diese. Er ist ein 
Bewahrer, der neue Wege distanziert und teils kritisch 
sieht, nach gemeinsamen Diskussionen, Abwägungen 
und Beschlüssen geht er diese neuen Wege dann aber 
auch solidarisch mit.
Er ist Mitglied unserer Satzungskommission und 

hat viel Zeit und Elan in die Neufassung unserer 
Satzung eingebracht sowie die damit verbundenen 
Erörterungen mit den Finanzbehörden. 

Irgendwie war und ist er unser Dauerkönig, 
nicht nur viermal Kompaniekönig, sondern auch 
Traditionskönig unserer Bruderschaft und in den 
Jahren 2019 bis 2022 unser Regimentskönig mit 
seiner Königin Steffi (während der Corona-Zeit). Seine 
Königswürden krönte er selbst mit dem Erringen der 
Würde des Stadtkönigs der IGDS unserer schönen 
Stadt Düsseldorf in den Jahren 2022 – 2023.
Ich denke, schon während meiner Aufzählungen 

ist jedem bewusst geworden, wer der zu ehrende 
Kamerad ist und ihr alle kennt seinen Namen vielleicht 
auch noch unter den Pseudonymen „Schatzi“ oder 
„Bodo, der Erste“.

Den weiteren Orden für besondere Verdienste im 
Jahr 2024 erhält unser Kamerad und 1. Schatzmeister 
der Bruderschaft Bodo Hentsch von der Gesellschaft 
Marine.

Herzlichen Glückwunsch!
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2025Stadtorden

Heike Pesch

Heike Pesch, geborene Holzberg, geboren am 
16.10.1974, also ein bisschen mehr als 30 Jahre Alt.
Mutter eines Sohnes (Lennart 18 Jahre)
40 Jahre Regiment, 35 Jahre Richthofen

Sie trat 1984 in die roten Pagen und somit in das 
Regiment ein. Im gleichen Jahr wurde sie sofort 
Pagenkönigin (mit ihrem Bruder)

1989 wechselte sie in die Gesellschaft, der sie bis 
heute treu ist (Richthofen). Zwei Jahre später, im Jahr 
1991, übernahm sie dann das Amt der Schriftführerin, 
welches sie 15 Jahre engagiert ausführte.

1997 schoss ihre Gesellschaft zum ersten mal einen 
Jugendkönig aus. Sie liess es sich nicht nehmen, die 
Platte zu holen und wurde erste Jugendkönigin ihrer 
Gesellschaft.

Die Erste zu sein, ist ihre Leidenschaft (wenn wir 
die Pünktlichkeit auslassen). 2005 beschloss ihre 
Gesellschaft, die weiblichen Mitglieder das erste 
Mal mit auf die Konigswürde in der Gesellschaft 
schiessen zu lassen. Auch hier bewies sie ihr Talent am 
Gewehr und wurde die erste weibliche Majestät der 
Gesellschaft.

Sie ist in Unterrath ein bekannter Hund. Ihr Name ist 
während des Schützenzuges fast häufiger zu hören als 
die dicke Zing der Musikzüge. Das verwundert nicht, 
da sie durch ihre charmante und lustige Art sowie ihr 
markantes Lachen besticht.

So war es kein Wunder, dass sie 2009 das erste 
Mal den Krönungsball ihrer Gesellschaft mit Bravour 
moderierte. Seitdem übernimmt sie die Moderation 
jedes Jahr und macht die Krönungsbälle zu einem 
wahren Highlight, wenn sie denn nicht gerade im 
Urlaub ist, was sie erschreckend häufig ist.

Seit gefühlten Ewigkeiten organisiert und moderiert 
sie die Weihnachtsfeier. Hier konnte sie durch ihr 
musikalisches Talent an der Trompete und ihre 
kreativen Ideen für eine tolle Atmosphäre sorgen.

Sie ist Mutter eines Sohnes, den sie selbstverständlich 
mit in die Gesellschaft brachte. Als er im Pagenalter 
war, schaffte sie es, sowohl die Freunde ihres Sohnes 
als auch deren Eltern für das Schützenwesen zu 
begeistern, weshalb sie den Titel Pagenmutter 
der Gesellschaft bekam. Fortan kümmerte sie sich 
energisch darum, die Pagen bei Laune zu halten und 
über das Pubertätsalter hinaus in der Gesellschaft zu 
halten. Deshalb wurde sie zur Pubertätsbeauftragten 
befördert und hat maßgeblichen Anteil daran, dass 
die Gesellschaft rapide gewachsen ist. In dieses Amt 
investiert sie viel Zeit, Kraft und Energie, welches 
ihr schon das ein oder andere, nicht sichtbare, 
graue Häärchen verschafft hat. Durch sie und ihre 
hervorragende Jugendarbeit ist die Richthofen 
eine der jüngsten Gesellschaften des Unterrather 
Regimentes und gibt nicht nur im Schützenzug eine 
großartiges Bild ab. Wir verdanken ihr, dass unsere 
Gesellschaft eine rosige Zukunft hat.
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Stadtorden

Axel Kröll

Der zu ehrende ist im Januar 1971 geboren in 
unserer Nachbarstadt Duisburg. Er ist noch heute 
Fan der Zebra Mannschaft, aber er fiebert auch mit 
unserer Fortuna.

Nach der Schule absolvierte er eine Ausbildung zum 
Garten, Landschafts- und Sportplatzbauer und heute 
ist er Angestellter unserer schönen Landeshauptstadt 
Düsseldorf.

Er ist verheiratet und hat drei Kinder. Mit seiner Familie 
ist er gerne mit Wohnmobil im Urlaub, bevorzugt 
an der Nord und Ostsee. Sein Lieblingsreiseziel ist 
Dänemark. 

Der zu ehrende trat 1994 der Unterrather 
Schützenbruderschaft bei als aktives Mitglied der 
Gesellschaft Graf Waldersee. 

Er wechselte im Jahr 1998 in das Artillerie Korps 
Unterrath und er ist dort noch heute engagiertes 
Mitglied.

In den Jahren 2000/01, 2007/09 und 2015/16 war er 
Kompaniekönig seines Artillerie Korps.

Im Vorstand der Gesellschaft engagierte er sich von 
2013 bis 2021 als Schriftführer.

Von 2007 bis 2013 war er Mitglied der 
Schießkommission des Regimentes. 

Von 2009 bis 2024 war er Major der stolzen 
Unterrather Schützenfamilie.

Zu diesem Schützenfest 2024 wurde er in Dank und 
Anerkennung seiner Verdienste und seiner Leistungen 
zum Ehrenmajor ernannt.    

Er engagiert sich sehr stark im Team der Platzmeister 
und bringt hier viel Arbeit und Zeit ein.

Die Neugestaltung des Gartens auf dem Festplatz 
um das Platzmeisterpavillon herum war seine Idee und 
auch durch seine tatkräftige Umsetzung entstehen 
hier Oasen der Gemütlichkeit. 

Der Schützenverdienstorden der Landeshauptstadt 
Düsseldorf „Stadtorden“ wird verliehen an Axel Kröll 
aus  dem Artillerie Korps Düsseldorf Unterrath.
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Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder

Fin Bienefeld		  Marine		  2024		  Page
Yan Bienefed		  Marine		  2024		  Page
Mats Borgel		  Rheinische Jäger	 2024		  Page
Jannik Sauer		  MTK		  2025		  Page
Eliah Llamas Lopez 	 Stamm Ges.		  2025		  Page
Noah Llamas Lopez 	 Stamm Ges.		  2025		  Page
Marie Stommel 	 Stamm Ges.		  2025		  Page

			 
Luke Schmitter 	 Richthofen		  2024   		 Jungschütze
Sarah Braß		  Graf Waldersee	 2024   		 Jungschütze
Lukas Theiner		  Richthofen		  2025    		 Jungschütze 				  
						      (Schnuppermitglied)
			 
Dennis Braß		  Graf Waldersee	 2024           	 Schütze
Melanie Bienefeld  	 Marine		  2025           	 Schütze
Rudolf Bienefeld    	 Marine		  2025           	 Schütze
Alica Kukalla		  Marine		  2025           	 Schütze
Marvin Löhr		  Marine		  2025           	 Schütze
Markus Sauer		  MTK		  2025           	 Schütze	

Anzeige
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Wir sagen Dankeschön für ein wunderschönes und unvergessliches Königsjahr.
Der Wunsch die Königswürde noch einmal in unsere kleine aber feine Gesellschaft zu holen, 

hat sich zum 100.jährigen Bestehen der Garde-Schützen Comp. erfüllt.
Voller Stolz durften wir als Würdenträger Bruderschaft und Kompanie repräsentieren.

Für die Sympathien, welche uns nicht nur in Unterrath, sondern auch bei den befreundeten 
Vereinen und Bruderschaften entgegenkamen, möchten wir uns aufrichtig bedanken. 

Alte Freundschaften konnten gefestigt und neue Bekanntschaften geschlossen werden.
Ein besonderer Dank gilt unserem Adjutanten Ralf Gendrung und den Ehrendamen Nicole 

Lamertz und Michaela Trittig, welche uns mit viel  Mühe, Geduld und Zeitaufwand  unterstützt 
haben. Dieses Trio, erfahren wie sie alle im Sommerbrauchtum sind, haben uns sicher durch 

das Jahr geführt und viel Arbeit auf sich genommen.
Es hat Spaß mit Euch gemacht!

Ein weiteres Dankeschön gilt den Kameraden und Damen der Garde-Schützen Comp., sowie 
dem Regimentsvorstand, welche uns im Königsjahr begleitet haben.

Dank sagen wir den Mitgliedern, aus den unterschiedlichsten Unterrather Gesellschaften und 
der KG Regenbogen, welche uns auf den Königsveranstaltungen tatkräftig unterstützten.
Den größten Dank müssen wir allerdings unserer Familie und den Freunden aussprechen, 

welche sich während unseren Repräsentationspflichten rührend um unsere Tochter gekümmert 
haben. Ohne Euch hätten wir das zeitaufwendige Jahr nicht bestehen können.

WIR SAGEN DANKE FÜR ALLES !!!
Möge die Unterrather Bruderschaft auch in der Zukunft blühen und gedeihen zum Wohle 

unseres Stadtteils und unserer schönen Landeshauptstadt Düsseldorf.

Wir wünschen allen Mitgliedern der Bruderschaft eine hoffentlich sonnige und harmonische 
Hahnekirmes und allen Besuchern viel Vergnügen auf unserem schönen Schützenplatz.

Euer Regimentskönigspaar 2024/25

Alexander & Manuela

Regimentskönigspaar
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 Schützen- und Volksfest
Unterrather Hahnekirmes

     Drei Mal Schützen-Hoch

Wir wünschen der
St. Seb. Schützenbruderschaft e.V.

Düsseldorf-Unterrath

für ihr 

ein gutes Gelingen!

Ein

euer Felix Buller



40

HALLO, ICH BIN MEIKE 

FREIBERUFLICHE MEDIENDESIGNERIN,  

KREATIVE DAUERBRENNERIN  

UND EIN ECHTES KIND VON HIER. 

 
ICH GESTALTE NICHT NUR DIESES  

SCHÜTZENHEFT,  

SONDERN AUCH LOGOS, PRINTMEDIEN  

UND ALLES, WAS EINEN SCHÖNEN  

AUFTRITT BRAUCHT.

Digital Media Designer
Medienfachwirtin (IHK)

www.meike-design.de
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2025Festprogramm 2025
Samstag 13.09.2025
ab 12:00 Uhr	 Generalappell und Familientag auf dem Schützenplatz (Schiessstand), 
	 Pfänderschiessen, Ermittlung eines Traditionskönigs und Traditionskronprinzen

Freitag 19.09.2025
15:00 Uhr	 Platzkonzert des Marine Tambourkorps im Einkaufszentrum Lichtenbroich (EDEKA Buller)
	 Kirmeseröffnung
16:30 Uhr	 Fassanstich zur Eröffnung des Schützenfestes
17:00 Uhr	 Antreten des Regimentes am Schützenplatz
	 Abmarsch zum Gottesdienst über Kartäuserstraße– Beedstraße – Hamborner Straße – 
	 Unterrather Straße – Am Klosterhof
17:30 Uhr	 Katholischer Gottesdienst am Platz des Deutschen Ordens / Haus St. Josef
18:45 Uhr 	 Abmarsch über Am Klosterhof – Unterrather Straße zur Königsserenade auf dem 
	 Schulhof Unterrather Straße/Beedstraße
20:00 Uhr	 Abmarsch zum Festplatz 
ca. 21:00 Uhr	 Schlagernacht mit DJ Marco Mezee „DJ aus den Bergen“ 
	
Samstag 20.09.2025
14:55 Uhr	 Antreten des Regimentes am Klinkenvorplatz/ Gaststätte Hoferhof (Unterrather Str. 38)
15:00 Uhr	 Abmarsch des Regimentes zum Schützenplatz über: Unterrather Straße – Hamborner 
	 Straße – Beedstraße – Festplatz
ca. 15:30 Uhr	 Ritterspiele auf dem Schützenplatz
ca. 16:00 Uhr	 Schießen auf die Jungschützen- und Schützenkönigsvögel, Pagen- und Schülerkönigsschuss
ca. 19:00 Uhr	 Festball mit Vorstellung aller Gesellschaftskönigspaare, Offiziers- und Traditionskönigspaare, 
	 Ernennung neuer Ehrenmitglieder, Verleihung des Verdienstordens der Bruderschaft und 
	 Ehrung „Unterrather des Jahres“
	 Musikalische Unterhaltung durch die Showkapelle "Die Kleinenbroicher"
ca. 22:00 Uhr	 Großes Feuerwerk / anschließend Tanz- und Unterhaltungsprogramm
	
Sonntag 21.09.2025
06:00 Uhr 	 Wecken durch das Marine-Tambour-Korps
11:00 Uhr 	 Platzkonzerte: Gaststätte Hoferhof (Unterrather Str.)., TUS Nord (Eckenerstr.) 
	 und Gaststätte Köhler (Am Röttchen/Ecke Wilseder Weg)
ca. 14:00 Uhr	 Ritterspiele auf dem Schützenplatz
Sternzüge: 13:45 Uhr 	 1. Sternzug Gaststätte „Hoferhof“ Unterrather Str. 38 
14:00 Uhr	 2. Sternzug Gaststätte „Köhler“ Am Röttchen / Ecke Wilseder Weg
14:00 Uhr	 3. Sternzug Gaststätte "TUS Treff" Eckener Str. 49
14:20 Uhr	 Fahnenparade aller Gesellschaftsfahnen "An der Piwipp"
15:00 Uhr	 Großer Festzug über: An der Piwipp – Kalkumer Str. – Unterrather Str. – Hamborner Str.
	 Empfang der Ehrengäste im Gemeindesaal der Petruskirche, Am Röttchen
16:15 Uhr	 Parade in Höhe der Unterrather Str. Nr. 94 – 96
17:15 Uhr	 Eintreffen des Festzuges auf dem Festplatz
18:30 Uhr	 Kronprinzen- und Königsschuß
ca. 20:00 Uhr	 Proklamation der neuen Kronprinzen- und Königspaare
danach 	 Unterhaltungsprogramm mit DJ Udo – Tanz
	
Montag 22.09.2025
09:15 Uhr	 Antreten des Regiments auf dem „Klinkevorplatz“
09:30 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst in St. Maria unter dem Kreuze anschließend Vorbeimarsch und 
	 Kranzniederlegung an der St. Sebastianus-Kapelle, anschließend Abmarsch zum Festplatz.
ca. 11:00 Uhr 	 Frühschoppen mit Krönung des Pagen- und Schülerkönigspaars
ca. 12:45 Uhr	 Mittagessen für Jung und Alt mit Unterhaltungsprogramm mit Tanzlehrerin Mona-Laura Kertscher
18:55 Uhr	 Einzug der Königspaare und des Vorstandes in das Festzelt
19:00 Uhr	 Krönungsball – Krönung des Kronprinzenpaares und des Regimentskönigspaares-
	 Verleihung des Stadtordens und Verleihung des Glaspokals.
22:00 Uhr	 Großer Zapfenstreich 
danach	 Live-Musik mit der Showkapelle "Die Kleinenbroicher" – Tanz
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….oder was wir gegen unsere Langeweile tun

Liebe Schützenfamilie,
auch wir wollen euch in diesem Jahr einen kleinen 

Einblick gewähren und aus unserer Sicht über das 
vergangene Königsjahr berichten.

Wir, dass sind Ralf der Adjudant und Nicole & 
Michaela die Ehrendamen.
Zunächst wollen wir nicht unerwähnt lassen, dass 

wir natürlich einige Zeit vor dem Schützenfest 2024 
über das „Vorhaben“ von Alex und Manu in Kenntnis 
gesetzt wurden. Nach anfänglicher Skepsis stellte sich 
sehr schnell bei uns allen eine gewisse Vorfreude ein, 
mit dem Hintergedanken, es könnte klappen-muss es 
aber nicht.
Am 15.09.2024 war es dann so weit, der Königsschuß 

stand an. Während ein Teil von uns am Schießstand 
mit Alex und Manu mitfieberte, zog es der andere 
Teil vor sich bei einem Cocktail selbst zu beruhigen. 
Gegen 19 Uhr war es dann Gewissheit, Alex & Manu 
sind das neue Regimentskönigspaar und wir dürfen 
die Beiden ein Jahr als Hofstaat begleiten.
Die Krönung des Königspaares war unsere erster 

gemeinsamer „Auftritt“ und wir alle waren sehr 
nervös. Nachdem Sitzplatz- und Kellnerprobleme aus 
dem Weg geräumt waren und die Krönung vollzogen 
war, konnten wir uns in ein aufregendes Jahr stürzen.
Schon kurz nach dem Schützenfest standen die 

ersten Krönungsbälle an und auch wir als Hofstaat sind 
überall mehr als herzlich aufgenommen worden. Der 
Adjudant lernte in der Zeit, dass Kaffee mit Kirchwasser 
die Lebensgeister weckt und die Ehrendamen 
genossen den ein oder anderen Bananenkaffee.
Auch die ein oder andere Weihnachtsfeier stand an 

und wurde besucht. Hier bleibt uns wahrscheinlich 
der Oberst im Weihnachtsmannkostüm besonders in 
Erinnerung.

Die Planungen für das bevorstehende Titularfest 
waren bereits im vollen Gange und……es wurde uns 
alles wieder über den Haufen geworfen. Aber wir 
wären nicht so ein eingespieltes Team, wenn wir nicht 
auch mit neuen Situationen klarkommen würden. Viel 
Arbeit und Kopfzerbrechen (vor allem von Alexander 
und Manu) aber später, können wir sagen: Das 
Titularfest haben wir gewuppt! Die Stimmung war 
gut, die Getränke kalt und die Suppe konnte warm an 
den Mann/bzw. an die Frau gebracht werden.
Nach dem Titularfest wechselten wir dann alle für 

eine kurzen Moment das Brauchtum und feierten 
200 Jahre Düsseldorfer Karneval. Aber auch hier 
waren wir für das Regiment im Einsatz und besuchten 
Sitzungen und Biwaks. Und auch hier können wir 
sagen,“wir hatten Spaß an der Freud“ und selbst 
unser Karnevalsgrinch Ralf kam ein bisschen auf den 
Geschmack.
Das nächste Großereignis stand vor der Tür, der 

IGDS Ball der Könige in den Rheinterassen Düsseldorf. 
Manu und ihr (wunderschönes!) Kleid haben uns und 
die Schneiderin 4 Tage vor der Veranstaltung schwer 
auf Trapp gehalten aber es hat sich gelohnt. Alex und 
Manu haben Unterrath mit einem tollen Einmarsch 
repräsentiert und mit den richtigen Leuten am Tisch, 
wird so ein Abend unvergesslich bleiben. Es wurde 
gelacht, getanzt und auch das ein oder andere 
Gläschen getrunken. Wir als Hofstaat waren mehr als 
Stolz auf „unser“ Königspaar.
Während wir diesen Bericht schreiben, geht es bereits 

auf Ostern zu und unser Königspaar befindet sich mit 
Prinzessin Lucia in Kur, um für die nächsten Wochen 
Kraft zu tanken. Wir als Hofstaat sind natürlich weiter 
im Einsatz und werden die drei Würdig vertreten.
Für uns alle Folgen nun noch einige Königsschießen 

und selbstverständlich Schützenfeste mit den 
dazugehörigen Empfängen, Paraden und 
Krönungsbällen. Wir freuen uns jetzt schon darauf 
viele Freunde und Bekannte zu treffen. Aber es geht 
für uns auch quasi in die heiße Phase und wir befinden 
uns bereits in der Planung für die größte Kirmes am 
Kittelbach nämlich die Unterrather Hahnekirmes.

Bericht des Hofstaats 2024/2025
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Wir als Hofstaat möchten jetzt schon Danke sagen, 
danke an all die stillen Helferlein im Hintergrund, 
hier seien stellvertretend Berni, Alexandra, Heike und 
Axel genannt. Nicht zu vergessen seien aber auch 
Billy & Andrea von der Gaststätte Köhler, die uns oft 
noch eine „Aftershow Party“ mit Kaffee und weiteren 
Getränken, ermöglicht haben. Vieles was wir in so 
einem Jahr tun, findet im Hintergrund statt und ohne 
helfende Hände, hätten wir das nicht geschafft.
Es war für uns alle ein aufregendes Jahr und um 

aufkommende Langeweile brauchten wir uns nie 
Gedanken machen, dennoch würden wir es immer 
wieder tun! 
Aus einer „Zweckgemeinschaft“ ☺ sind tiefe 

Freundschaften entstanden bzw. gefestigt worden, 
wir haben zusammen gelacht, gefeiert und auch mal 
geweint und das schweißt zusammen.
Zum Abschluss wünschen wir uns und Euch ein 

sonniges und fröhliches Schützenfest 2025!

Euer Hofstaat 2024/2025
Ralf, Nicole & Michaela

Bericht des Hofstaats 2024/2025
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Treffsicher beim Schießen – 
Meisterhaft auf dem Dach!
Heinrichs Bedachungen wünscht den Schützen und 
allen Gästen ein unvergessliches Fest mit viel Spaß 
und strahlendem Sonnenschein!

Devin Heinrichs
Dachdeckermeister

Wattenscheider Straße 11
D-40472 Düsseldorf

E. hallo@heinrichs-bedachungen.de
w. www.heinrichs-bedachungen.de

 
• Hüpfburgen, 
• Rutsche, 
• Fußball Dart, 
• Popcornmaschine,  
• Zuckerwattemaschine, 
• Bierzeltgarnituren, 
• Stehtische, 
• Faltpavillon, 
• Blumen für jeden Anlass 
• Individuelle / Personalisierte Geschenke 
• und vieles mehr 
 

Haedi´s Eventservice    
Verleih von Hüpfburgen und Co 

Haedi´s Eventservice 
40468 Düsseldorf 

www.huepfburgen-duesseldorf.de 
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Am 19. April fand in diesem Jahr das 14. Unterrather 
Osterfeuer bei schönstem Wetter statt – mit 
Ankündigung in der WDR Lokalzeit einige Tage 
vorher. Erstmalig hatten wir in diesem Jahr die 
Freiwillige Feuerwehr mit einem Feuerwehrauto vor 
Ort, die Besichtigungen des Feuerwehrautos und 
Wasserstrahl-Schießen für die Kinder angeboten hat. 
Ebenfalls neu war der Stand „Die süße Lokomotive“, 
die durch Lebkuchenherzen, gebrannte Mandeln 
und Schokofrüchte einen Hauch von Kirmes zum 
Osterfeuer brachte. Auch der Osterhase hat es sich 
in diesem Jahr wieder nicht nehmen lassen, uns zu 
besuchen.

Gegen 17.30 Uhr war es dann so weit und das Feuer 
wurde entzündet, das bis in den Abend hinein brannte. 
Wir freuen uns, Sie auch wieder beim nächsten 
Osterfeuer am 04.04.2026 begrüßen zu dürfen!

Osterfeuer 2025
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In diesem Jahr habe ich zwei Fotos aus dem 
Fotoarchiv des Stadtarchivs ausgewählt, die aus der 
Vergangenheit unseres Stadtteiles berichten. 
Im Zweiten Weltkrieg war unser Stadtteil oft durch 

Bombenabgriffe bedroht, die Nähe zum Flughafen 
und den Industriebetrieben in Derendorf und Rath 
spielte sicherlich eine große Rolle.
Nur durch Zufall kann die Zerstörung eines Hauses 

auf der Rheinlandstraße Ecke Lothringer Straße nach 
einem Luftangriff vom 02./03.06.1941mit einem 
Foto belegt werden. Nicht bekannt ist, ob hier die 
Bewohner zu Schaden kamen oder Zuflucht in einem 
Luftschutzbunker fanden. Vielleicht gibt es Leser des 
Visiers, der weitere Informationen liefern kann.
Das zweite Foto entstand 1955 und zeigt 

die 1954 fertiggestellten Siedlungshäuser am 
Kleinschmitthauser Weg. Wo damals ein „Konsum“ 
war, finden wir heute das Fahrradgeschäft Lohrmann.

Falls Sie zuhause noch alte Fotos aus Unterrath oder 
Lichtenbroich in Fotoalben, Schachteln, Schubladen 
oder anderen Behältnissen finden, die dokumentieren, 
wie es früher in unsere Umgebung aussah, kann sie mir 
gerne für das Stadtarchiv Düsseldorf zur Verfügung 
stellen, damit sie für unsere Nachkommen und allen 
Interessierten erhalten bleiben 

(Kontakt: stadtarchiv@duesseldorf.de).

Andrea Trudewind

Alte Fotos
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WIR SAGEN DANKE !!!

Liebe Visierleser, wie es nun schon seit fast 2 
Jahrzehnten üblich ist, verzichten die Unterrather 
Majestäten auf den verschiedensten Veranstaltungen 
auf Blumen und Sachgeschenke. So war es auch uns 
ein Herzenswunsch für eine Organisation zu sammeln, 
welche uns in der eigenen Familie unterstützt und 
hilfreich zur Seite steht. Deshalb möchten wir Euch 
einmal schriftlich nahelegen, für was das Kinder- und 
Jugendhospiz Regenbogenland einsteht und wofür 
der Erlös unserer Sammlung verwendet wird.

Miteinander. Füreinander. Pflege.
Das Kinder- und Jugendhospiz Regenbogenland ist 

ein Ort für Familien, deren Kinder und Jugendliche 
aufgrund einer lebensverkürzenden Erkrankung oder 
einer schweren Behinderung nur eine eingeschränkte 
Lebenserwartung haben. In diesem Umfeld bietet 
das Regenbogenland diesen jungen Menschen und 
ihren Familien einen Raum, in dem das Leben und die 
Lebensfreude im Mittelpunkt stehen.
In seiner Arbeit orientiert sich das Kinder- und 

Jugendhospiz am Motto von Cicely Saunders: „Es geht 
nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben, sondern 
den Tagen mehr Leben.“ Dieser Ansatz unterstreicht 
die Bedeutung von Lebensqualität und emotionaler 
Unterstützung, selbst in herausfordernden Zeiten. Ziel 
ist es, den Familien wertvolle Momente der Freude, 
des Trostes und des Wohlbefindens zu ermöglichen.
Das Kinder- und Jugendhospiz Regenbogenland 

bietet den betroffenen Familien eine einfühlsame und 
professionelle Begleitung auf ihrem herausfordernden 
Weg. Der Fokus liegt darauf, die verbleibende 
gemeinsame Zeit so positiv, erfüllend und wertvoll wie 
möglich zu gestalten und ein Umfeld zu schaffen, in 
dem sowohl die Kinder als auch die Eltern, Großeltern 
und Geschwister Unterstützung finden.
Da sich das Kinder- und Jugendhospiz 

Regenbogenland zu mehr als der Hälfte aus Spenden 
finanziert, ist das Regenbogenland auf die Hilfe von 
Unterstützern angewiesen. Jede Spende trägt dazu 
bei, den Familien weiterhin diese besondere Form 
der Unterstützung zu bieten und ermöglicht es, 
unvergessliche Miteinander-Momente zu schaffen.  

Das Kinder- und Jugendhospiz Regenbogenland 
bedankt sich ganz herzlich bei folgenden Spendern 
(Stand 30.04.25) 
innerhalb der Bruderschaft:
Unterrather Gesellschaften und ihren Gästen
Axel (Ehrenmajor) & Heike Kröll
Berni van der Fels (Regimentsehrenmitglied) und 
Anneliese Ufer
Elektro Koenen
Detlev (Oberst) & Ulli Hackmann
Ralf Gendrung und Nicole Lamertz (Hofstaat)
Alexander & Manuela Elsen 
(Regimentskönigspaar 2024/25 - NRZ Gewinn)                           
Lennart Pesch & Lara Prueß 
(Kronprinzenpaar 2024/25)

außerhalb der Bruderschaft:
Auftrittsgruppe der KG Regenbogen
Tommy Wormuth/ Lothar Zensen 
(Wagenbau KG Regenbogen)
VCC Vechta (Karnevalsverein)
Gregor & Kerstin Osterloh 
(Prinzenpaar 2024/25 Vechta)                                                                                                              
Gerd & Heike Triphaus (Vechta)                                                                                                 
Buchhandlung Karl Konerding (Vechta)                                                                                                                                      
Carsten & Anja Schulz                                                                                                                         
Thomas und Beate Weinberg                                                                                                              
Enrico (Venetienadjutant/Düsseldorf) 
& Ester Schwerdtner
Johann Stillger                       
Frank Tups & Anna Schepers 
(Reg.-Königspaar 2024/25 Derendorf)                                          
Marcel Drebes (Königsadjutant 2024/25 Derendorf)                                                                                                                                    
Darko Milcic & Martina Metzger 
(Schützenverein Bilk)
Hanni van de Loo & Dieter Wächter 
Eheleute Peter Gerner

Spendenaktion zu Gunsten des Kinder- 

und Jugendhospiz Regenbogenland
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Erfüllen Sie sich Ihren Traum vom grenzenlosen Reisen. 
 Erleben Sie auf dem CARAVAN SALON die weltweit größte Auswahl 
an Reisemobilen, Caravans, Campervans und Dachzelten an einem 
Ort! Entdecken Sie das neueste Zubehör, Outdoor-Equipment und 
attraktive Urlaubsziele. 

FÜR ALLE, DIE IN DER 
WELT ZUHAUSE SIND.
28.08. – 06.09.2026

csd2502_Image_2026_210x80+3_DE.indd   1csd2502_Image_2026_210x80+3_DE.indd   1 30.06.25   12:3530.06.25   12:35
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Kaffeerösterei Lamëng GmbH 
Unterrather Straße 64 
40468 Düsseldorf
roesterei-lameng.de

Unterstützt 
mit eurem Kauf die 
Nachwuchsarbeit der 
Schützen bruderschaft

Leckere
 Bohnen, da   wo   wir 
wohnen

DIE 
LIMITIERTE 
RÖSTUNG ZUR 
HAHNE-KIRMES
AB 1.9 – 30.9. 

IN DER 
KAFFEERÖSTEREI

 
LAMËNG

Anzeige

MIT LIEBE GERÖSTETER KAFFEE 
AUS DEM HERZEN VON UNTERRATH
- nachhaltig und fair
- frische Snacks
-  hausgemachte Kuchen der 

Unterrather Landfrauen
- Kaffee-Seminare
- Tastings
- Firmenröstungen
- Präsentpakete

Öffnungszeiten:
Di–Fr: 9–14 Uhr und 15–18 Uhr
Sa: 9–18 Uhr

Kaffeerösterei Lameng GmbH 
Unterrather Straße 64 
40468 Düsseldorf

roesterei-lameng.de

Danach kräht garantiert der Hahn: 
die Unterrather Hahne-Röstung

Für alle Schützen und die, die es werden wollen, 
sowie für alle Kaffeeliebhaber kommt hier aus der 
Lamëng Kaffeerösterei in Unterrath die Hahne-Rö-
stung pünktlich zum Schützenfest. Mit leckersten 
Bohnen aus Brasilien, Guatemala und Indien haben 
wir für Euch diese neue Kaffee- und Espressoröstung 
kreiert, die es nur in limitierter Auflage vom 01.09. bis 
30.09.2025 geben wird. 

Mit Eurem Kauf unterstützt ihr außerdem die Nach-
wuchsarbeit der Schützenbruderschaft. Also kommt 
vorbei, schlürft den Unterrather Hahn aus unseren 
Tassen oder nehmt die Hahne-Bohnen mit nach Hau-
se.

Die Unterrather Hahne-Kirmes findet in diesem Jahr 
vom 19.09. bis 22.09.2025 statt. Wir freuen uns auf 
Euch.
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Fast ein Jahr ist es jetzt her, und wir erinnern uns noch genau. 
Nach dem Königsschuss haben uns unsere starken „Richthofen-Jungs“ 

ins Festzelt getragen - ein unvergesslicher Moment!
Die anschließende Krönung war großartig mit tollen Überraschungen wie dem selbst gestal-

teten Banner der Richthofen-Gesellschaft, das unseren Start ins Kronprinzenjahr symbolisierte 
und dem überraschenden Auftritt des Tambour-Corps Barbarossa aus Kaiserswerth.

Wir möchten uns für die lieben Einladungen und 
all die Glückwünsche herzlich bedanken.

Ein riesiges Dankeschön geht an die Richthofen-Gesellschaft, 
an unseren Adjutanten Magnus Kröll und unsere Ehrendame Julia Fischborn.

Ihr seid alle spitze! Schön, dass ihr stets an unserer Seite wart.

Danke sagen wir auch unseren Eltern für die liebevolle Unterstützung.

Wir wünschen allen ein sonniges Schützenfest und
 viel Freude beim gemeinsamen Feiern. 

Euer Kronprinzenpaar 2024/2025
Lennart Pesch und Lara Prueß

Regimentskronprinzenpaar
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Liebe Leser und Leserinnen,
wie schnell doch ein Jahr vergeht und mit ihm unser 

schönes Jubiläumsjahr. Rückblickend betrachtet 
können wir sagen, es war alles wie wir uns es 
vorgestellt haben – ein Top Jahr. Ein schöner Ausflug 
im Comedy-Bus mit der Gesellschaft und Partnern, ein 
Jubiläums-Königsschießen mit vielen Attraktionen, 
ein Schützenfest mit Jubiläumsuniformen und allen 3 
Fahnen der Historie und ein Krönungsball als Bayrischer 
Abend, der ein voller Erfolg wurde. Obendrauf noch 
das Jahr mit unserem Regimentskönigspaar Karsten 
und Ute Körner, die ein fulminantes Jahr hingelegt 
haben. Dank hier auch an seinen Adjutanten Uwe 
Klimm und die Ehrendamen Martina Stommel und 
Jutta Wachtendonk. Dies alles war nur möglich mit 
dem Einsatz vieler aktiver Kameraden, unserer Frauen, 
passiven Freunden und Unterstützern. Danke für 
dieses tolle Jahr, damit gehen wir zuversichtlich in die 
kommenden Jahre.

Neuausrichtung der Stamm-Gesellschaft

Wir haben in unserer diesjährigen 
Jahreshauptversammlung einen neuen Vorstand 
gewählt. Nach 24 Jahren im Amt des 1. Vorsitzenden 
war es der Wunsch von unserem Ehrenhauptmann 
Jörg Stommel, sich nicht mehr erneut zur Wahl zu 
stellen. 2001 übernahm er das Amt von Herbert Merks 
und führte die Gesellschaft seit dieser Zeit. Wir danken 
ihm für die geleistete Arbeit über diesen langen 
Zeitraum. Maßgeblich hat er die Gesellschaft positiv 
beeinflusst und weiterentwickelt. Der Abschied aus 
diesem Amt bringt auch einen Generationswechsel in 
der Führung mit sich und wir freuen uns, dass junge 
Kameraden Verantwortung in unserer Gesellschaft 
übernehmen. Sein Sohn Sebastian, von Kindesbeinen 
in unserer Gesellschaft, stellt sich dieser Aufgabe. Er 
war bereits Jugendsprecher der Jungschützen und 2. 

Vorsitzender unserer Gesellschaft. Dominique Otto 
steht ihm als 2. Vorsitzender zur Seite, so dass die 
Führung an die jüngere Generation weitergeben wird. 
Wichtig ist, die Gesellschaft steht hinter Euch und so 
habt ihr die Chance, gutes, bestehendes zu wahren 
und neue Ideen einzubringen. Wir wünschen Euch viel 
Erfolg, ihr seid nicht alleine, sondern mit einer starken 
Gesellschaft im Rücken. 

Günter Burghaus 60 Jahre Bruderschaft – 60 Jahre 
Stamm-Gesellschaft
Auf dem Schützenfest wurde unser Kamerad Günter 

Burghaus für 60 Jahre Bruderschaft und 60 Jahre 
Stamm-Gesellschaft geehrt. Günter war in diesen 
vielen Jahren seiner Mitgliedschaft in verschiedenen 
Funktionen tätig und aktiv u. a. als 1. Schriftführer  und 1. 
Kassierer unserer Gesellschaft sowie als 1. Schriftführer 
im Regiment. 1980 erhielt er den Verdienstorden 
der Bruderschaft und 1996 den Stadtorden der 
Landeshauptstadt Düsseldorf. Im Offizierskorps war 
er lange Jahre als Adjutant von unserem bereits 
verstorbenen Major Karl-Heinz Schmitz aktiv. 1980/81 
wurde er Schützenkönig der Bruderschaft. Kronprinz 
wurde in diesem Jahr übrigens Volker Kukalla – unser 
heutiger Protektor. Im selben Jahr wurde Günter als 
bisher einziger Kamerad der Stamm auch Stadtkönig 
der Landeshauptstadt Düsseldorf. Dies machte ihn 
weit über die Grenzen von Unterrath bekannt. Viele 
Jahre war er in der Politik aktiv und kümmerte sich 
als Bezirksvertreter in der Bezirksvertretung 6 um 
die Belange der Unterrather Bürger. Günter ist ein 
Kamerad mit Verantwortungsbewusstsein,  der immer 
mit Rat und Tat zur Seite steht. Hierfür möchten wir 
uns auch bei Dir - lieber Günter - bedanken und 
freuen uns auf weiterhin viele aktive Jahre.

Stamm Gesellschaft
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30 Jahre Jubiläum für unseren Protektor 
Seit 30 Jahren ist unser Regimentsarzt Dr. Volker 

Kukalla nun schon Protektor der Stamm-Gesellschaft. 
Eine lange gemeinsame Zeit - die in der heutigen 
schnelllebigen Zeit nicht immer selbstverständlich 
ist. In diesen Jahren war und ist Volker immer 
ansprechbar für uns, hilft bei Entscheidungen und ist 
eine verlässliche Größe in unserer Gesellschaft. Zuletzt 
auch wieder bei der Ausrichtung unseres Jubiläums 
mit vielen Taten und Ideen. So war es auch seine Idee 
mit der Ursprungsuniform im Stresemann mit seinen 
Schwiegersöhnen am Schützenfestsonntag mit uns 
zu marschieren. Dank auch an seine Gesellschaft 
den Hubertus Jägern, die dies mit unterstützt haben. 
Lieber Volker, wir danken Dir für die gemeinsame Zeit 
an unser Seit und wünschen uns noch viele weitere 
Jahre diese Freundschaft.

Rückblick auf das Jahr 2024/25
Am 29.03.2024 feierten wir das Osterfeuer auf dem 

Schützenplatz. Einige Stamm-Kameraden haben im 
Bierwagen oder am Grill geholfen. Ein tolles Fest für 
die Unterrather Bevölkerung und wichtig für unsere 
Jugendarbeit im Schützenverein. 
Im April fand der Ball der Könige statt. Hier waren 

wir mit unserem Regimentskönig Karsten und vielen 
Stamm-Kameraden gut vertreten – parallel auch mit 
dem Stadtkönig Michael Plähn vom Marine-Tambour-
Korps, sozusagen eine Unterrather Veranstaltung.

Am 04.05.24 fand dann unser erstes Highlight aus 
dem Jubiläumsjahr, die Comedy-Bustour statt. Hierbei 
handelt es sich um Düsseldorfs rollende Comedy 
Show. Im Bus mit einem Comedian, zahlreichen 
Gags, Geschichten und Aktionen entdecken wir 
die Stadt von einer witzigen Seite. Durch die Tour 
führte Dirk Volpert , ein Schauspieler u.a. auch vom 
Theater an der Luegallee  bekannt. Es war eine 
gelungene Veranstaltung mit lustigen Ideen wie z.B. 
einen  Postkarten-versand, bei dem jeder Teilnehmer 
ein Wort beisteuern konnten. Die Karte ging an 
Lars Bruder – der mit dem Inhalt nicht wirklich was 
anfangen konnte. Im Anschluss wurden wir wieder 
in Unterrath abgesetzt und hatten im Restaurant Da 
Domenico ein leckeres Essen bestellt. Hier haben 
wir einige Stunden verbracht und viele positive 
Rückmeldungen für diesen Ausflug erhalten. Vielen 
Dank an alle Teilnehmer. 

Unser Königsschießen am 29.06.2024 fand als großes 
Fest und Jubiläumsschießen statt. So hatten wir diverse 
Kinderaktionen wie eine Hüpfburg und Fußball-Darts. 
Unser Gäste-König Sascha Dinser organisierte ein 
Kinderschießen und die Fahrschule Schöffel kam mit 
mehreren Fahrzeugen und Jugendliche durften ihre 
ersten Fahrversuche unternehmen. Wir hatten einen 
Cocktailwagen und zwei  Bierwagen geöffnet, so dass 
kein Getränkestau entstand. Unser Marine-Tambour-
Korps war ebenfalls vor Ort und spiele für alle Besucher 
auf. Geschossen wurde selbstverständlich auch – es 
fanden spannende Duelle statt. 

Stamm Gesellschaft
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Gäste-König wurde aus Siggi´s Kegelclub unser 
passives Mitglied Bernd Heintzen. Aktiver König 
wurde unser Rüdiger Hackmann, er setzte sich gegen 
mehrere Aspiranten durch. Als DJ untermalte Lennart 
Klapdor unsere Feier und am Abend zeigten wir auf 
Leinwand noch das Spiel unserer Nationalmannschaft 
gegen Dänemark. Auch das erfolgreiche  2:0 und der 
Einzug in das Viertelfinale der Fußball-EM rundete 
unser Jubiläumsschießen ab.  Dank an alle Helfer und 
die große Anzahl von Besuchern. Vielen Dank für 
diese tolle Veranstaltung. 

Stamm Gesellschaft

Sturm & Kirschey GmbH  
Im Grund 50, 40474 Düsseldorf, Tel.: 0211 / 4708038
Mail: info@kirschey-shk.de, Web: www.kirschey-shk.de

  

Bedarfsgerechte  
Badsanierung und  
Teilsanierung aus  

einer Hand.
Vereinbaren Sie noch heute  

einen Termin für eine kurzfristige  
Beratung bei Ihnen vor Ort.

S K& Sturm  Kirschey 
GmbH

&
Sanitär Heizung
Kundendienst

Foto: Geberit
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Die Ergebnisse des Königsschießens:  
Königsvogel 
Kopf			   Günter Burghaus 
Linker Flügel 		 Dirk Killat  
Rechter Flügel 	 Uwe von Kürten  
Schweif 		  Dominique Otto
Klotz			   Lars Lenz 
Platte (König) 	 Rüdiger Hackmann (Aktiv) 
 
Ehren-Gästevogel 
Kopf			   Reiner Hutzelmann
Linker Flügel 		 Klaus Friedrichs 
Rechter Flügel 	 Ralf Ramakers 
Schweif		  Axel Kröll 
Klotz			   Jochen Böhlke 
Platte (König) 	 Bernd Heintzen (Gäste) 
 
Damenvogel 
Kopf			   Laurina Hackmann
Linker Flügel		  Marion Kukalla 
Rechter Flügel	 Corinna Llamas Lopez 
Schweif		  Jana Retz 
Klotzkönigin		  Yvonne Stommel 

Folgende Pokale wurden am Hochstand 
ausgeschossen:
Detlev-Hackmann-Wanderpokal: Dirk Pfitzmann
Passiv-Pokal: Kevin Klimm

Am 24.07.2024 haben wir unser Ausscheidungs-
schießen für den Glaspokal und den besten Schützen 
vorgenommen. In gemütlicher Runde haben mit 
Grillabend vor dem Schützenhaus unser Schießen 
durchgeführt und den schönen Sommerabend 
genossen. 
Am 11.08.2024 haben wir bei sommerlichen, sehr 

warmen Temperaturen am Schützenfest in Rath 
teilgenommen. Vielen Dank an unsere Freunde der 
Helmut von Moltke für den schönen Tag und die 
Verpflegung. 
Vor Schützenfest haben einige Stamm-Kameraden 

bei der Platzbetreuung für die Caravan Messe 
geholfen. In der Zeit vom 31.08.24 bis 08.09.24 
war unser Schützenplatz sehr gut besucht. Vielen 
Dank an die Helfer, da auch diese Veranstaltung 
mittlerweile eine große Hilfe für den Betrieb unseres 
Schützenwesens ist. 
Am 07.09.2024 fand der Generalappell auf dem 

Schützenplatz statt. Es war ein sehr schöner Tag, der 
bei einigen Kameraden erst um 22.00 Uhr auf dem 
Schützenplatz endete. Für unseren Vorsitzenden 

Jörg Stommel  war es ein besonderer Tag, da er zum 
Ehrenhauptmann der Gesellschaft befördert wurde. 

Am 09.09.2024 schmückten wir dann das Haus 
unseres Regimentskönig Karsten Körner. Mit 
Verpflegung geht alles besser und so konnten wir 
nach kurzer Zeit Vollzug melden und Unterrath ein 
schönes Königshaus präsentieren. 

Vom 13.09. bis 16.09.2024 feierten wir dann unser 
SchützenfestIn diesem Jahr ein besonderes Jahr für 
uns, da wir 100-jähriges Jubiläum feierten und zum 
anderen, weil wir den Regimentskönig in unseren 
Reihen hatten. Am Freitag starteten wir mit einem 
schönen Feldgottesdienst. Im Anschluss wurde die 
Serenade für unseren Karsten durchgeführt. Hie 
hat die Organisation gut funktioniert, Danke an alle 
Helfer für die Unterstützung. Abends wurde im Zelt 
ordentlich gefeiert, unsere Gesellschaft hatten den 
Thron in Beschlag genommen. 

Stamm Gesellschaft
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Am Samstag starteten wir in unserem Stammhaus 
„Hoferhof“  und konnten bei warmen Temperaturen  
draußen das Wetter genießen. Unser Mittagessen 
war wie gewohnt sehr gut – Danke an unseren 
Wirt dafür. Am Nachmittag führten wir unsere 
Kirmesrunde durch und konnten noch im Anschluss 
den erstmalig stattfindenden Ritterspielen zuschauen. 
Abends wurde dann unser Günter Burghaus für 60 
Jahre Bruderschaft und Stamm-Gesellschaft geehrt. 
Herzlichen Dank für deine Treue zum Schützenwesen. 
Danach marschierten die Königspaare auf den Thron 
– hier haben wir unser Königspaar Detlev und Ulli 
Hackmann bejubelt. 

Am Sonntag freuten wir uns alle auf den Festzug. 
Zum Jubiläum hatten wir eine Fahnengruppe mit den 
historischen  Fahnen, so dass  drei Fahnen vorweg 
gingen. Danke auch hier an Dominik und Hugo für 
die Unterstützung unserer Fahnengruppe. Unser 
Protektor bildete mit seinen Schwiegersöhnen in 
Historischer Stammuniform eine Reihe. Ein tolles Bild 
für unseren Festzug. Erstmalig ging aus Kalkum das 

Jäger-Corps mit, da hier ein Kontakt über Dominique 
Otto entstanden ist. Das gesamte Bild der Gesellschaft 
mit den Gästen rundeten einen tollen Festzug ab. 

Stamm Gesellschaft
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Der Montag stand im Zeichen der Entkrönung für 
unseren Karsten mit seiner Ute. Er bedankte sich 
für die gute Unterstützung von seinem Team – den 
Ehrendamen Martina Stommel und Jutta Wachtendonk 
und insbesondere bei dem Adjutanten Uwe Klimm. 
Im zurückliegenden Jahr hatten sie sehr viele Termine 
wahrgenommen. Gleichzeitig gratulieren wir unserem 
Regimentskönig Alexander Elsen, der auch passives 
Mitglied unserer Gesellschaft ist. Wir wünschen ihm 
und seiner Frau Manu ein ebenso schönes Königsjahr. 
Unser Schützenfest endete  mit einem tollen 
Zapfenstreich – es waren wunderschön Tage.

Am 12.10.2024 fand unser Jubiläumskrönungsball 
statt. Die Ausführung als bayrischer Abend war ein 
voller Erfolg und mit 160 Gästen sehr gut besucht. 
Die Trachten, das Oktoberfestbier, bayrische Speisen 
und die Ardoltaler Musikanten rundeten den Abend 
passend ab. Vielen Dank auch an die Unterstützung 
von Ralf Koenen für die festlichen Lichternetze an 
der Decke . Der Saal wurde dadurch einladender und 
harmonischer. Unser Protektor Dr. Volker Kukalla 
hielt eine Laudatio auf die Gesellschaft mit einem 
schönen Rückblick auf die vergangenen 100 Jahre. 
Unser Vorsitzender Jörg Stommel wurde an diesem 
Abend mit der goldenen Verdienstnadel der Stamm-
Gesellschaft geehrt. Eine schöne Überraschung  über 
die er sich sehr freute. Die Gesellschaft bedankt 
sich mit dieser Ehrung für seine geleistete Arbeit in 
den vielen Jahren als Vorsitzender der Gesellschaft. 
Unsere Spendenaktionen wurden an diesem Abend 
von unserem Hauptmann Peter Jansen durchgeführt. 
So konnten wir gleich an zwei Institutionen im Namen 
der Gesellschaft und in Gedenken an Fritz Neuhaus die 
Spenden verteilen. Zum einen an Herrn Krause vom 
DRK Zentrum plus Eckenerstr. und an Pater Wolfgang 
von der Armenküche. Wir freuen uns hier helfen zu 
können. Gekrönt wurde an diesem Abend natürlich 

auch. So wurde Bernd Heintzen aus Siggi Klenkes 
legendärem Kegelclub zum Gästekönig geehrt. 
Ein Dank an der Stelle nochmal an das scheidende 
Gästekönigspaar Sascha und Heidi Dinser, die uns 
auf allen Veranstaltungen im Jubiläumsjahr begleitet 
hatten und ihre Idee des Kinderschießens bei unserem 
Königsschießen selbst organisierten. Vielen Dank 
dafür. Als neues aktives Königspaar wurde dann unser 
Rüdiger Hackmann mit seiner Marion gekrönt – ein 
würdiger Abend für unseren Jubiläumskönig. Zu später 
Stunde gab es dann noch einen Jubiläumskuchen , 
gespendet von Jörg und Martina Stommel – vielen 
Dank. Bei Musik und Tanz wurde noch einige Stunden 
gefeiert – Danke für alle helfenden Hände an diesem 
wunderschönen Abend.

Stamm Gesellschaft
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PODOLOGIE

PHYSIOTHERAPIE

LOGOPÄDIE

EMS-TRAINING

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!
WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

Unterrather Str. 180
40468 Düsseldorf
Tel.: 0211 / 428881

info@fusskundig.dekörperkundig.de

Mehr Infos unter:
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Leider ist am 23.11.2024 dann unser Kamerad Uwe 
von Kürten verstorben. Er war ein ruhiges, aber sehr 
geschätztes Mitglied in unseren Reihen. Lieber Uwe, 
wir werden dich vermissen. 

Stamm Gesellschaft
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Am 14.12.2024 fand unsere Weihnachtsfeier in neuer 
Umgebung im Kleingartenverein An der Karthaus 
statt. Eine tolle Feier mit einem festlich geschmückten 
Saal. Das Essen aus der Wartburg kam sehr gut an 
und die Kinder erfreuten sich an einem bestens 
aufgelegten Nikolaus. Unser Kamerad Peter Jansen 
wurde in diesem Zusammenhang für 30 Jahre Präses 
der Gesellschaft geehrt. Vielen Dank an unseren 
Hauptmann für die lange, gemeinsame Zeit. Auch 
wurde in diesem Rahmen unser Oberstleutnant 
Alexander Elsen für 25 Jahre passive Mitgliedschaft in 
unserer Gesellschaft geehrt. Lieber Alexander : Danke 
für deine Treue zu uns. Ein würdiger, schöner Ausklang 
unseres Jubiläumsjahres.

Das Jahr 2025 startete am 11.01.2025 mit unserem 
Titularfest. Wir hatten  guten Besuch und ein tolles 
Buffet von unserem Stammlokal „Hoferhof“ . Nach 
der tollen Messe und Predigt von unserem Peter 
besuchten wir die verstorbenen Kameraden mit einem 
Friedhofsrundgang. Auch an diesem Tag konnten wir 
einige Ehrungen vornehmen. Für 40 Jahre passive 
Mitgliedschaft wurde unser Ehrenoberst Willfried 
Nußbaum, sowie unser langjähriger Platzmeister 
Hansi Rothes geehrt. Vielen Dank für diese lange Zeit 
an unserer Seite und Danke auch für Euren Besuch 
im Kreise der Stamm-Familie. Für 25 Jahre passive 
Mitgliedschaft wurden unsere MTK-Mitglieder, der 
1. Chef Michael Gutzeit sowie Marcel Hutzelmann 
geehrt. Vielen Dank auch an Euch für die Treue zur  

Gesellschaft. Es war eine runde Veranstaltung und ein 
guter Start ins Jahr 2025.
Am 25.01.2025 fand das Titularfest von unserem 

Regiment statt. Da der Pfarrsaal anderweitig besetzt 
war, sind wir ins Schützenhaus ausgewichen. Es wurde 
schön kuschelig voll, da an diesem Tag auch über die 
zukünftigen Schützenfesttage abgestimmt wurde. 
Im Ergebnis bleibt es von Freitag bis Montag. Wir 
waren mit 15 Kameraden vor Ort und konnten einige 
Stunden zusammen feiern. 

Am 18.02.2025 fand unsere Jahreshauptversammlung 
mit den wegweisenden Wahlen – wie bereits am 
Anfang des Berichtes beschrieben - statt. Folgende 
Rotation fand in der Gesellschaft statt:
1.Vorsitzender 
Der bisherige Amtsinhaber Jörg Stommel stellte sich 

nach 24 Jahren nicht mehr zur Wahl. Wir danken ihm 
für die geleistete Arbeit über diesen langen Zeitraum. 
Maßgeblich hat er die Gesellschaft positiv beeinflusst 
und weiterentwickelt. Es wurde der bisherige 2. 
Vorsitzende Sebastian Stommel in das Amt gewählt. 
2. Kassierer 
Der bisherige Amtsinhaber Günter Burghaus stellt 

sich nicht mehr zur Wahl. Auch hier vielen Dank für 
seine Unterstützung insbesondere auch nach seinem 
Wechsel vom 1. Kassierer auf den 2. Posten. Unser 
Kamerad Hugo Llamas Lopez stellte sich zur Wahl 
und wurde gewählt. Ein Tolles Duo mit unserem 1. 
Kassierer Siggi Klenke. 
2.Vorsitzender 
Da der bisherige Amtsinhaber Sebastian Stommel 

in eine neue Position gewählt wurde, ist der Posten 
vakant. Hier stellte sich Dominique Otto zur Verfügung. 
Auch er wurde in das für ihn neue Amt gewählt. 
2.Schriftführer 
Da der bisherige Amtsinhaber Dominique Otto in 

eine neue Position gewählt wurde, ist der Posten 
vakant. Hier wurde Jörg Stommel gewählt, damit 
steht er im Vorstand weiterhin mit Rat und Tat zur 
Verfügung.
Der neue 1. Vorsitzende Sebastian Stommel 

wünschte allen Wahlsiegern viel Spaß und Freude für 
die kommenden Tätigkeiten.

Stamm Gesellschaft
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Für das Jahr 2025 kommen noch viele Highlights , 
über die wir im nächsten Jahr berichten werden. So 
fahren wir z.B. vom 09.-11.05.2025 nach Willingen auf 
Herrentour und am 17.05.2025 findet nach einigen 
Jahren Pause Dank  des MTK wieder ein Fussballturnier 
statt. Wir werden berichten. Bis dahin wünschen wir 
allen Schützen und Gästen ein tolles Schützenfest. 
Wir sehen uns! 

Eure Stamm-Gesellschaft  
Oliver Retz 

Stamm Gesellschaft

Planen Sie Ihre Familienfeier in unserem Bistro Restaurant Albatros 
und lassen sich und Ihre Gäste nach Herzenslust von unserem 
Küchenteam verwöhnen. Ganz nach Ihrem Geschmack bieten wir für 
jeden Anlass den passenden Rahmen.  

Wir beraten Sie gerne und freuen uns schon heute auf Ihren Anruf.

Bitte kontaktieren Sie uns unter 0211 9516 161 oder unter 
events.dusseldorf.airport@lindnerhotels.com

Bistro Restaurant Albatros 
im Lindner Hotel Düsseldorf Airport 
Unterrather Straße 108 
40468 Düsseldorf 
info.dusseldorf.airport@lindnerhotels.com 
www.lindnerhotels.com

oh happy day
F e i e r n  b e i  L i n d n e r

oh happy day
F e i e r n  b e i  L i n d n e r

Anzeige
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Ihr Team 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
  

Wir wünschen eine tolle Hahnekirmes   
mit viel Spaß & guter Laune 

 

 

  

Ratsherr & Bezirksvertreter 
Dirk-Peter Sültenfuß 

Ratsfrau & Bezirksbürgermeisterin 
Birgit Schentek 

Landtagsabgeordneter 
Olaf Lehne 

Bundestagsabgeordneter 
Thomas Jarzombek 
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Liebe Leser, liebe Schützenkameraden, liebe 
Unterrather und Lichtenbroicher, liebe Gönner und 
Sponsoren. 

Dieses Jahr möchten wir an die einhundertjährige 
Geschichte unserer Freischütz-Gesellschaft von der 
Gründung 1925 bis zum Jubiläumsjahr 2025 und in 
einem Rückblick auf das Schützenjahr 2024 erinnern.
1925 bis 2025 – 100 Jahre „Freischütz“
Vor 100 Jahren, am 08. Februar  anno 1925, gründete sich 

aus dem historischen “Freischütz-Verein“, Düsseldorf-
Rath, die Kompanie “Freischütz-Gesellschaft“ 
Düsseldorf-Unterrath im Lokal “Restauration des H. 
Massi“, in Düsseldorf-Lichtenbroich, und trat am 24. 
Mai 1925 der St. Sebastianus-Schützen-Bruderschaft 
Düsseldorf-Unterrath bei. Als ersten Vorsitzenden 
wählten damals die Gründungsmitglieder Gerhard 
Blömer. 
Der Name “Freischütz“ bezieht sich auf einen im 

Sagenschatz fest verwurzelten, mit dem Teufel im 
Bunde stehenden Jäger, der unter geheimnisvollen 
Zeremonien Freikugeln gießt, die unfehlbar sind, aber 
deren letzte den Schützen selbst trifft. Der Komponist 
Carl Maria von Weber hat 1821 in seiner Oper dem 
Freischützen ein bleibendes Denkmal gesetzt. Die 
Handlung spielt unmittelbar nach dem Ende des 
Dreißigjährigen Krieges. Ein Jägersbursche namens 
Max ist in die Förstertochter Agathe verliebt. Vor 
der Hochzeit muss er jedoch eine Bewährungsprobe 
absolvieren. Nach altem Brauch muss er vor dem 
Fürsten und seiner Jagdgesellschaft mit einem 
Probeschuss seine Treffsicherheit beweisen. Max 
trifft beim Probeschießen immer nur daneben – und 
lässt sich schließlich auf den bösen Kaspar ein. Der 
will eben genannte magische Kugeln, Freikugeln, für 
die Jagd gießen und führt Max schließlich mit einer 
List hinters Licht. Das Werk gilt bis heute als eine der 
erfolgreichsten deutschen Opern.
Zum Schützenfest 1925 trat zum ersten Mal öffentlich  

das in Lichtenbroich gegründete “Freischütz Tambour-
Korps “ mit der „Freischütz-Gesellschaft “ angeführt 
von Hauptmann Gerhard Blömer, unter Tambour-
Major Engelbert Biska auf, der schon bald von 
Tambour-Major Heinrich Lethen, genannt „Knolles“, 
abgelöst. Bei Ankündigung des “Freischütz Tambour-
Korps“ machte damals der Ausspruch viele Jahre die 
Runde:  “Dä Knolles kütt!“, oder “Dä Knolles spellt 
morje!“. 

Freischütz Tambour-Korps, vor der Gaststätte 
“Restauration des H. Massi“, in Düsseldorf-

Lichtenbroich, (“Zum goldenen Bock“) [1925].

Am 17. November 1926 gibt sich die Bruderschaft 
eine neue “Satzung“, die am 29. Dezember 1926 beim 
Amtsgericht Düsseldorf eingetragen wird. Es dauerte 
2 Jahre bis zur Fahnenweihe der Freischütz-Fahne 
am 8 . Mai 1927. Im Jahr 1928 hatte die Freischütz-
Kompanie  dem späteren Reichskanzler “Franz von 
Papen“, der durch seine Militärzeit mit Düsseldorf 
eng verbunden war, die Übernahme des Ehrenamtes 
als Protektor angetragen, die er gerne annahm und 
bis 1936 ausübte. Der gestiftete Wander-Pokal  mit 
seinem Namen, wird heute noch im traditionellen 
Pokalschießen der “Freischütz-Gesellschaft“ 
ausgeschossen.
Über die Jahre während des 2 . Weltkrieges gingen 

viele Dokumente der Zeit verloren. Nach Kriegsende 
wurde die "Freischütz-Kompanie“ und das “Freischütz 
Tambour-Korps“ am 1 . Januar 1948 wieder aktiv 
(Bild 2). Am 11 .6.1949 erhielt “Knolles“ den Titel 
“Regiments Tambour-Major“. 1953 wurde Ihm der 
Bruderschaftsorden verliehen. Der damalige Oberst 
Peter Jonas ernannte das Freischütz Tambour-Korps 
zum Regiments Tambour-Korps. 

Freischütz-Gesellschaft
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Freischütz-Kompanie und Freischütz Tambour Korps 
[1955].

Im Jahr 1957 erkrankte “Knolles“ über lange Zeit und 
zudem war sein Korps nicht mehr ständig spielbereit. 
Der Letzte Auftritt des Freischütz Tambour-Korps 
als “ Regiments-Tambour-Korps“, erfolgte beim 
Unterrather Schützenfest 1957 gemeinsam mit dem 
im Jahr 1948 ebenfalls gegründeten Marine Tambour-
Korps (MTK) (Bild3). Der Titel “Regiments Tambour-
Korps“ ging schließlich im Folgejahr und bis heute an 
das MTK über. Unser “Knolles“ verstarb am 14 .8.1977. 
Er blieb bis heute eine Symbolfigur der Unterrather 
Schützen!

Vereinte Chöre Freischütz und MTK beim Schützenfest 
[1957].

Auch wenn sich das Freischütz-Korps schließlich im 
Jahr 1960 vollständig auflöste, blieb die Kompanie 
der Freischütz Gesellschaft weiter bestehen. Wie 
auch in anderen Kompanien des Regiments wird 
die Führung vor allem durch zwei Ämter geprägt: 
dem ersten Vorsitzenden und dem Hauptmann der 
Gesellschaft. Während der Vorsitzende sich primär um 
die Organisation der Veranstaltungen, administrative 
Angelegenheiten und die Leitung der Versammlung 
kümmert, sind die Tätigkeiten des Hauptmanns, als 

höchster Offizier einer Gesellschaft, repräsentativer 
Natur. 1. Vorsitzender waren seit Gründung der 
Freischütz folgende Schützenkammeraden: Gerhard 
Blömer, Peter Jonas, Otto Göpfert, Heinz Lang, Willy 
Beckmann, Rolf Kregeloh, Heinz Mertens, Andreas 
Freitag, Hans Gierden, Jürgen Rätzel und bis heute 
Kai Lemmerz. Als Hauptleute führten die Freischütz-
Gesellschaft an: Gerhard Blömer, Otto Göpfert, Willy 
Beckmann, Andreas Freitag, Uwe Lemmerz und seit 
2024 die erste Frau Hauptmann des Vereins Melanie 
Wegnershausen.
Die Würde  des Schützenkönigs konnten in den ersten 

einhundert Jahren der Vereinsgeschichte insgesamt 6 
Kameraden erlangen. Könige des Regiments wurden 
1926/27 Peter Kürten, 1931/32 Karl Kehren, 1935/36 
Hubert Lethen, 1954/55 Gerhard Blömer, 1955/56 
Eberhard Freitag, und 1999/2000 Hermann Schmitz. 
Wie der letzte Eintrag zeigt, wird es also langsam 
Zeit, dass mal wieder ein grüner Schütze den Vogel 
abschießt.
Zur Renovierung der Schützenkapelle und beim Bau 

des Schützenhauses haben sich in ganz besonderer 
Weise folgende Schützenkammeraden eingesetzt: 
Willy Beckmann, Adolf Fischer, Franz Paas, Helmut 
Freitag und Eberhard Freitag. Gerd Klein wurde wegen 
seines großen Engagements für die Gesellschaft zum 
Ehrenmitglied ernannt.
Da die “Freischütz “ seit Gründung, keinen 

offiziellen Kompaniekönig ausschossen, einigte die 
Gesellschaft sich 1989 darauf, einen Meisterschützen 
zu ermitteln. Seitdem schießt die Gesellschaft den 
“Meisterschützen“, im Rang eines “Kompaniekönigs“ 
aus, damit im Regiment ein Kompaniekönigspaar 
gestellt werden kann.
Bis 1975 war die Gaststätte “Zum goldenen Bock“ 

in Lichtenbroich das Stammlokal der Gesellschaft, 
dann wechselte man zum Bruderhaus “Zur Klinke“ 
nach Unterrath. Nach der Schließung  im Jahr 2007, 
wechselte die Gesellschaft in die Gaststätten “Bötchen“, 
nach Schließung  ins “Opferhaus“, und nach Aufgabe 
des Lokals ins Phönix, das auch leider dicht machte. 
Endlich, seit 2011, wurde mit der Gaststätte “Köhler“, 
Gastwirt Ralf Gathmann , ein Stammlokal gefunden. 
Leider verstarb auch Ralf und unser neuer Wirt 
Norbert „Billy“ Bresgen übernahm das Stammlokal 
und bietet uns seitdem einen festen Stammsitz. Da 
das Stammhaus manchmal für Versammlungen 
oder Feste  von der Größe her keine Möglichkeiten 
bietet, entschloss sich der Vorstand, die Gaststätte 
“Hoferhof“, mit Gastwirt Tim Olepp als ein  zweites

Freischütz-Gesellschaft
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Vereinshaus zu nutzen.
Wir waren nie die größte Kompanie innerhalb der 

Unterrather Schützenbruderschaft  aber sicherlich 
eine der geselligsten und vielleicht etwas weniger 
Komplizierteren. Obgleich auch wir stets nach 
unserem Motto „Glaube, Sitte, Heimat“ leben, 
nehmen die Freischütz nicht immer alles so Bierernst 
und lassen die oft bekannte Vereinsmeierei gerne mal 
links liegen. Seit nunmehr 100 Jahren ziehen wir stolz 
durch Ongerods Straßen und freuen uns bereits jetzt 
auf die nächsten 100. 
Die Freischütz Truppe in den 1950er, 1970er, 2000er 

und heute

Jahresrückblick 2024
Traditionell feierten wir  mit unserem Regiment  

am Anfang des neuen Schützenjahres 2024  das 
„Titularfest“, das diesmal an einem Samstag stattfand. 
Der Gottesdienst  in der Kirche “St. Maria unter dem 
Kreuze“, anschließend im Antoniussaal und in der 
Hoferhof, sowie im Stammhaus Köhler, waren die 
ersten Feierlichkeiten der neuen Saison. 
Am Sonntag, den 18. Februar, fand unsere 

Jahreshauptversammlung in der Gaststätte 
“Köhler“ statt. Nach Besprechung über Aktionen 
im vergangenen Jahr 2024 und der üblichen Tops, 
wurden weitere Entscheidungen auf eine
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Monatsversammlung im März vertagt. Am 15. März 
folgte die Jahreshauptversammlung des Regiments. 
Wir waren dabei. Auch beim Osterfeuer waren wir mit 
kräftiger Hilfe unserer Aktiven vertreten.

Meisterschießen
Das Meisterschießen der Freischütz-Gesellschaft  

fand am Samstag, den 25. Mai , auf der Schützenanlage 
in Unterrath statt. Gäste, Passive und aktive Mitglieder 
schossen auf zwei Vögel und abschließend die Gäste 
+ Passive auf die Platte, den „Gäste Königsschuß“ 
und die Aktiven auf die Platte, den „Meisterschuß“ 
(Königsschuß).
Hier die Ergebnisse:
Vogel Gäste + Passive Mitglieder
Linker Flügel:		 Heidi Dinser
Rechter Flügel:	 Karsten Körner
Schweif:		  Jochen Böbbe
Kopf:			   Karl-Heinz Schlüter
Rumpf:		  Detlef Wimmer
Platte: Zum Schießen um den Gästekönig meldeten 

sich alle Gäste und passive Mitglieder. König wurde 
zum Abschluss des ersten Durchgangs der Kamerad 
Rainer Ditgen von unseren Freunden der Grenadier-
Gesellschaft.  

Glückliche Gewinner des Passiv-Gäste-Schießens

Vogel Aktive Mitglieder 
Linker Flügel:		 Kai Lemmerz
Rechter Flügel:	 Patrick Schmidt
Schweif:		  Björn Ismael
Kopf:			   Melanie Wegnershausen
Rumpf:		  Uwe Lemmerz
Platte: Zum Schießen auf den Meisterschützen 2024 

meldeten sich dieses Jahr alle anwesenden Aktiven. 
Peter Ismael setzte sich im dritten Durchgang gegen 
die Konkurrenz durch.

Neuer Meisterschütze 2024 
Peter Ismael mit seiner Frau Silvia

Anschließend wurde Peter als neuer “Meisterschütze 
2024“ vom 1. Vorsitzenden Kai Lemmerz geehrt. 
Die Gewinner der Pfänder, noch einmal mit Namen 
aufgerufen, erhielten ihr Pfand und einen kulinarischen 
Preis. Der neue König der Gäste + Passive, Rainer 
Ditgen, den Pokal. Regiments-Kronprinzessin Jule 
Klapdor zeichnete Peter mit der Meisterschützenkette 
aus. Vielen herzlichen Dank an alle Gäste, besonders 
an unsere neuen Freunde von der Freischütz Rath, 
die an unserer Veranstaltung teilgenommen und 
netterweise auch am Grill unterstützt haben.

Abschied von Uwe Lemmerz
Eine traurige Nachricht erreichte uns Anfang August, 

als wir erfahren mussten, dass unser Hauptmann 
Uwe Lemmerz in der Nacht des 2.8.2024 plötzlich 
und völlig unerwartet verstarb . Der Schock war groß. 
Wir trauern um einen beliebten und sehr hilfreichen 
Schützenkammeraden. Er wurde am 6.9.2024 in 
Unterrath, auf seinem letzten Weg auch von der 
Freischütz und den Kompanien des Regiments 
begleitet. Möge Uwe in Frieden ruhen! 

Schützenfest 2024
Am 29. August fand bei unserer lieben Elke 

Lemmerz (passives Mitglied), eine außerordentliche 
Versammlung der “Freischütz“ statt. Finale Absprachen 
zum Schützenfest und Pokalschießen standen auf 
der Tagesordnung um einen koordinierten Ablauf zu 
gewährleisten. Melanie Wegnershausen wurde von 
der Truppe einstimmig zur neuen Frau Hauptmann 
gewählt. Theresa Wegnershausen wurde zudem 
als neuer Spieß gewählt und löste so Ihre Mutter in 
diesem Amt ab. 

Freischütz-Gesellschaft
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Zum Generalappell des Regiments, am Samstag  
den 07.September, traf sich unsere Truppe am 
Schießstand auf dem Schützenplatz  zu Absprachen, 
Beförderungen und Ehrungen. Unsere Melanie wurde 
im Regiment per Urkunde zum Hauptmann der 
Freischütz von Oberst Detlef Hackmann befördert.

Urkunde zur Beförderung zum Hauptmann im 
Regiment mit Beute

Mittwoch, den 11. September schmückten wir unsere 
Stammkneipe “Köhler“ mit unserem Freischütz-Schild, 
die Freischütz-Fahne wurde in Position gebracht, der 
Vorplatz mit Girlanden und Wimpel ausgestattet. Die 
Wirtsleute Andrea und Norbert sorgten für leckeres 
Essen, Trinken und wieder einmal für musikalische 
Hochstimmung! 
Freitag, den 13. September Start mit Kirchgang, Königs-

Serenade. Anschließend Marsch zum Schützenplatz 
zur Unterrather Schlagernacht . Samstag, den 14. 
September  zum Schießen auf dem Schützenplatz 
dabei. Am Sonntagmorgen den 15. September war 
Treffpunkt Platzkonzert “Gaststätte Köhler“ zum 
Frühschoppen und Mittagessen. Für die Stärkung der 
Freischütz war traditionell der Meisterschütze des 
Jahres als Gastgeber verantwortlich. 

Meisterschütze Peter Ismael überreicht 
Blumenstrauß an Stammhauswirtin Andrea Bresgen 

beim Platzkonzert Gaststätte Köhler

Freischütz-Chef Kai Lemmerz mit Freischütz 
Nachwuchs für die Zukunft Entspannung vor dem 
großen Festzug ist angesagt.

Großer Umzug am Sonntag: Die Parade der Freischütz

Der Meisterschütze mit Begleitung in der Kutsche 
beim Schützenzug 2024

Meisterschütze Peter Ismael mit Königin Kaori 
Hoshino-Ismael. Seine Schwiegertochter vertrat Frau 

Silvia, die leider erkrankt war.

Freischütz-Gesellschaft
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Freischütz-Gesellschaft

Kräftiges Frühshoppen, denn gleich übernehmen 
die Jugend und Kinder das Regiment. 

Zum Abschluss bestaunten wir das farbenprächtige 
Feuerwerk der Schausteller. Ein großes „Dankeschön“ 
für die Darbietung  und vor allem die jahrelange 
Treue zu unserem Schützenfest und der Kirmes an alle 
Beteiligten, Schausteller, Sanitäter, Schutztruppe und 
Polizei, von der "Freischütz-Gesellschaft“.  

Pokalschießen 2024
Die Freischütz veranstaltete am Samstag, den 

19. Oktober das traditionelle Pokalschießen im 
Unterrather Schützenhaus. Insgesamt nahmen, bei 
guter Stimmung, am Schießen rund 30 Personen teil. 
Nach einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen nahmen 
die Mitglieder und Gäste das Schießen auf. Hier die 
Ergebnisse nach fünf Schuss, aufgelegt mit dem 
Luftgewehr (LG): Den Franz-von-Papen Pokal  sicherte 
sich Melanie Wegnershausen mit 10/8/10 = 28 Ringe. 
Der Damen-Pokal ging an Heike Venzlaff mit 9/9/10 = 
28 Ringe. Den Andreas  -Freitag-Pokal, gewann Uwe 
Klimm mit 9/10/10/8 = 29 Ringe. Den Uwe -Lemmerz-
Pokal, holte sich Marc Beckmann mit 8/10/8 = 26 
Ringe. Den Peter -Ismael-Pokal, eroberte sich Kai 
Lemmerz mit 10/9/9 = 28 Ringe. Der Wanderpokal für 
Passive und Gäste ging an Sascha Dinser mit 9/10/9 
= 28 Ringe. Den neuen Freihand-Pokal, gestiftet von 
Patrick „Patty“ Schmidt sicherte sich Leon Mai mit 
9/7/9 = 25 Ringe.
Alle Gewinner konnten sich zusätzlich auch über 

kleine stilvolle Preise freuen. Zum guten Schluss 
wurde noch einmal auf die umgedrehte Scheibe 
geschossen. Für die Besten gab es einen besonderen 
Pokal mit zusätzlichem Preis. Bei den Männern siegte 
Horst Kukalla mit einer 9 bei den Damen Melanie 
Wegnershausen mit einer 9. Die Siegerehrung mit 

Pokal- und Preisübergabe durch Kai Lemmerz und 
Peter Ismael sorgte noch einmal für Hochstimmung 
und viel Applaus. Im Anschluss , hatten alle Teilnehmer 
und Gäste noch einmal viel Spaß an der Geselligkeit. 
Herzlichen Dank von den Freischütz, an Alle, besonders 
für die Teilnahme der Vertreter der Gastkompanien  
die an unserer Veranstaltung teilgenommen hatten. 
Es zeigt doch, wie schön doch die Verbundenheit der 
einzelnen Kompanien im Regiment zur Kameradschaft 
sein kann, und nach außen hin präsentiert wird.

Die Pokale im Jahr 2024

Schlusswort
Nach den schönen Nachrichten  vergessen wir 

auch nicht die andere Seite des Lebens. Wie jedes 
Jahr wollen wir in stiller Trauer und Mitgefühl an 
alle Verstorbenen und Ihre Familien im Regiment  
denken. Den Schützen, Gönnern und Gästen, die aus 
gesundheitlichen Gründen nicht an unseren Feiern 
teilnehmen konnten, wünschen wir gute Besserung, 
damit sie bald wieder dabei sind!

An alle Schützen der St. Seb. Schützenbruderschaft, 
der Unterrather und Lichtenbroicher Bevölkerung mit 
ihren Familien, allen Sponsoren, Gönnern und Gästen: 
Auf ein weiteres schönes, gesundes und erfolgreiches 
Jubiläums-Schützenjahr 2025.

Mit herzlichen Grüßen der „Freischütz-Gesellschaft“ 
und Gut Schuss!!!
Kai Lemmerz und Peter Ismael
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Garde-Schützen

Sehr geehrte Schützinnen und Schützen, liebe 
Leserinnen und Leser des "Visiers",

wir freuen uns sehr, Ihnen und Euch unseren 
Jahresbericht für das ereignisreiche Jahr 2024 zu 
präsentieren. Es war ein Jahr voller schöner Momente, 
geselliger Stunden und unvergesslicher Feste – ein 
Jahr, in dem wir unsere Gemeinschaft wieder einmal 
gestärkt haben.

Ein schwungvoller Start ins Jahr

Los ging es für uns mit dem traditionellen Titularfest 
der Bruderschaft, das wie immer ein gelungener 
Auftakt in das Schützenjahr war. Kurz darauf, am 11. 
März 2024, folgte unsere Jahreshauptversammlung 
– ein wichtiger Termin, bei dem Weichen für die 
Zukunft gestellt wurden. Einstimmig wurde Frank 
Busemann zum neuen Schriftführer gewählt – eine 
hervorragende Wahl! Frank, wir danken dir für deinen 
Einsatz und freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit 
Dir.

Besonders stolz sind wir darauf, dass wir unsere 
Satzung an die Entwicklungen der letzten Jahre 
anpassen konnten. Schon 2023 haben wir beschlossen, 
Frauen als vollwertige Mitglieder in unsere Gesellschaft 
aufzunehmen – ein bedeutender Schritt in die 
Zukunft! Außerdem haben wir erste Ideen für unser 
großes Jubiläumsjahr 2025 gesammelt. Die Vorfreude 
steigt, und wir können es kaum erwarten, gemeinsam 
zu feiern.

Sommer, Sonne, Schützengarten

Ein absolutes Highlight in diesem Jahr war das 
Sommergrillen bei unserem aktiven Königspaar 
Jochen Böhlke und Monika Busemann. Die beiden 
luden uns in die „Finka Busemann“ ein, und es war 
ein Fest, das in Erinnerung bleiben wird. Strahlender 
Sonnenschein, leckeres Essen, kalte Getränke und 
eine gesellige Runde – was will man mehr? Die 
Zeit verging wie im Flug, und als die ersten Sterne 
am Himmel funkelten, waren wir uns alle einig: 
Solche Abende sind es, die unsere Gemeinschaft so 
besonders machen. Ein riesengroßes Dankeschön an 
Monika und Jochen für die Einladung und auch an 
Frank für die Bereitstellung von Haus und Garten!

Anzeige
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Das Königsschießen – Spannung bis zum letzten 
Schuss

Am 20. Juli war es wieder so weit: Unser traditionelles 
Königsschießen stand an, und die Vorfreude war groß! 
Auch in diesem Jahr durften wir das Event gemeinsam 
mit der 1. Gesellschaft von 1981 ausrichten – eine 
Partnerschaft, die sich über die Jahre bewährt hat. 
Vielen Dank für die großartige Zusammenarbeit!
Und dann wurde es spannend: Wer würde unsere 

Garde im großen Jubiläumsjahr 2025 vertreten? Mit 
treffsicherem Schuss setzte sich schließlich Norbert 
Lerm durch und wird uns als König im Jubiläumsjahr 
repräsentieren. Herzlichen Glückwunsch! Doch damit 
nicht genug: Frank Busemann wurde als bester 
Schütze der Garde ausgezeichnet, Tobias Klapdor 
sicherte sich den Titel des Passiv-Königs, und Monika 
Busemann wurde Damenkönigin. Wir gratulieren 
allen Majestäten und freuen uns auf ein großartiges 
Jahr mit Euch an der Spitze!

Aktiv – Vogel 
 
Elsen Alexander	 Re. Flügel 	 Garde
van der Fels Bernie	 Schweif 	 Garde
Busemann Frank	 Rumpf 		 Garde 
Rodler Andreas	 Li. Flügel 	 Garde
Busemann Monika	 Kopf 	 Garde

Preisvogel (Aktive, Passive und Gäste beider 
Gesellschaften) 

Klapdor Tobias	 Li. Flügel 
Klapdor Rolf		  Kopf 
Kröll Axel		  Rumpf 
Schlüter Karl-Heinz	 Re. Flügel 
Körner Karsten 	 Schweif 

Passiv - Vogel (Passive Mitglieder beider 
Gesellschaften)

	 Klapdor	 Lennart	 Schweif 
 	 Seehafer	 Björn	 Li. Flügel 
 	 von Kürten	 Uwe	 Kopf 
 	 Klimm  	 Uwe	 Re. Flügel 
 	 Klenke	Siggi	 Rumpf 

Bester Schütze / Garde 	 Frank Busemann	  

Passiv-König / Garde 	 Tobias Klapdor	 
Aktiv-König /Garde 		  Norbert Lerm 	 
Damenkönigin / Garde 	 Monika Busemann 	  
Schützenfest – Ein Wochenende voller Höhepunkte

Vom 13. bis 15. September feierten wir unser 
Schützenfest – ein Wochenende, das an Höhepunkten 
kaum zu überbieten war. Nach einem feierlichen 
Kirchgang am Freitag folgte eine wunderschöne 
Serenade, und der anschließende Discoabend sorgte 
für ausgelassene Stimmung.
Der Samstag begann mit unserem traditionellen 

Friedhofsgang, bei dem wir der verstorbenen 
Mitglieder gedachten, bevor wir uns zu einem 
gemeinsamen Mittagessen in unserem Vereinslokal 
„Köhler“ einfanden.
Am Sonntag war die Spannung dann kaum zu 

überbieten: Unser 1. Vorsitzender Alexander Elsen 
wollte es wissen und stellte sich der Herausforderung, 
die Königswürde zu erringen. Doch er war nicht allein 
– auch Peter Ismael und Stefan Schmitz wollten König 
werden. Nach vielen spannenden Schüssen setzte 
sich schließlich unser Alexander durch! Gemeinsam 
mit seiner Frau Manuela führt er nun die Garde als 
Regimentskönigspaar ins Jubiläumsjahr 2025.
Wer sich jetzt fragt, ob das überhaupt erlaubt ist, 

da Alexander ja bereits einmal Regimentskönig war: 
Ja, das ist es! Dank einer klugen Satzungsänderung 
darf man nach zehn Jahren erneut antreten. Und wir 
sind froh, dass es so ist! An Alexanders Seite stehen 
als Adjutant Ralf Gendrung (Artillerie-Korps) sowie 
Nicole Lamertz und Michaela Trittig als Ehrendamen. 
Das wird ein fantastisches Jahr!

Garde-Schützen
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Ehrungen, Auszeichnungen und ein festlicher 
Krönungsball

Ein ganz besonderer Moment war die Ehrung 
unseres Protektors Christoph Schulten, der die 
höchste Auszeichnung der Bruderschaft – den 
Orden für besondere Verdienste – erhielt. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser verdienten Würdigung!

Den krönenden Abschluss des Schützenfestes 
bildete der Krönungsball am Montagabend. Unsere 
frischgekrönten Majestäten Manuela und Alexander 
standen im Mittelpunkt der Feierlichkeiten und 
genossen sichtlich die Aufmerksamkeit. Wir sind 
unglaublich stolz auf Euch beide und danken Euch für 
Euer unermüdliches Engagement für die Garde!

NRZ-Königspaar: Über 270.000 Stimmen

Die NRZ rief in diesem Jahr erstmals zur Wahl des 
NRZ-Königspaares des Jahres auf – und natürlich ließen 
es sich Manuela und Alexander nicht nehmen, daran 
teilzunehmen! Runde für Runde galt es, sich gegen 
die Konkurrenz zu behaupten, und das Publikum 
hatte es in der Hand: Die Leserinnen und Leser der 
NRZ konnten für ihr Lieblingspaar abstimmen.
Mit jeder Runde stieg die Spannung – und auch das 

Zittern! Doch am Ende zahlte sich die Unterstützung 
aus: Nach insgesamt unglaublichen 270.000 
abgegebenen Stimmen stand fest, dass Manuela 

Garde-Schützen
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und Alexander den Sieg errungen haben! Ihre Freude 
war riesig, denn neben dem Titel gab es als Belohnung 
einen 500-Euro-Zuschuss für ein königliches Fest 
sowie 150 Liter Freibier.
Was für ein triumphaler Start in ein unvergessliches 

Jahr! 

Ein besonderes Dankeschön an unsere Unterstützer

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere passiven 
Mitglieder und Freunde, die uns an den verschiedenen 
Schützenfesttagen uniformiert unterstützt haben. 
Eure Präsenz hat uns sehr gefreut, und wir hoffen, 
dass Ihr uns auch in Zukunft begleiten werdet!

Ein glänzender Jahresabschluss

Am 23. November feierten wir gemeinsam mit der 
1. Gesellschaft von 1981 unseren Krönungsball im 
Pfarrheim St. Maria unter dem Kreuze. Was für ein 
Abend! Die Kapelle Ardo sorgte für musikalische 
Highlights, und unser Protektor führte – bereits 
zum dritten Mal – mit seiner lockeren Art durch das 
Programm.
Ein ganz großes Dankeschön an unser scheidendes 

Königspaar Jochen Böhlke und Monika Busemann für 
ihre fantastische Regentschaft! Wir freuen uns, dass 
nun Norbert und Daniela Lerm das aktive Königspaar 
sind, während Tobias und Melissa Klapdor die Passiv-
Könige stellen.
Natürlich gab es auch besondere Ehrungen: Volker 

Wank wurde für 50 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet,  
Hermann Retz für 40 Jahre passive Mitgliedschaft 
und Rolf Klapdor für 25 Jahre passive Mitgliedschaft. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Jubilare!

Auf ein wundervolles Jahr 2025!
Zum Abschluss möchten wir noch einmal allen 

Mitgliedern, Freunden und Gönnern danken, die uns 
im vergangenen Jahr unterstützt haben. Ohne Euch 
wäre all das nicht möglich!
Wir hoffen, Ihnen und Euch mit diesem Bericht 

einen fröhlichen Einblick in unser Schützenjahr 2024 
gegeben zu haben. Nun blicken wir voller Vorfreude 
auf unser Jubiläumsjahr 2025 und wünschen allen 
Schützen, deren Familien und allen Besucherinnen 
und Besuchern unserer schönen Hahne-Kirmes 
ein sonniges, harmonisches und unvergessliches 
Schützen- und Volksfest!

Eure
Garde-Schützen-Comp. Unterrath 1925
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Gründung und Auferstehung 
der Garde-Schützen-Comp. 1925

Als im Jahre 1925, die  St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Düsseldorf-Unterrath, nach fast 6o jähriger 
Ruhezeit, das letzte Schützenfest war 1867 gefeiert 
worden,  wieder an die Öffentlichkeit trat, herrschte 
im deutschen Vaterland Zügellosigkeit und große Un-
ordnung. 
Der verlorene I. Weltkrieg  1914-1918 hatte großes 
Elend und Arbeitslosigkeit und damit Verachtung alter 
rheinischer Sitten und Gebräuche gebracht. Ordnung 
und Bürgersinn lagen danieder, hervorgerufen durch 
das zügellose Verhalten feindlicher Besatzungstrup-
pen. Das Empfinden echter deutscher Männer, für alte 
rheinische Bräuche war im Verschwinden und Interes-
senlosigkeit war vorherrschend. Diesem allen wurde 
nun von Männern alten Schlages entgegen getreten 
und das alte rheinische Schützenwesen wieder ins Le-
ben gerufen.

Die starren Satzungen der schon über 325 Jahren be-
stehenden Bruderschaft mussten aus diesem Grund 
geändert werden. Die Industrie brachte der Gemein-
de Unterrath einen ungeahnten Aufschwung und da-
durch Zuzug einer großen Einwohnerzahl. Das dabei 
eine einseitige Konfession (katholisch) nicht allei-
ne vertreten war ist verständlich. Aus diesem Grund 
musste der §2 der alten Satzung  -„nur Katholiken 
können der Bruderschaft beitreten“- etwas gelockert 
werden.
Der damalige Präses der Bruderschaft Pfarrer Kaiser, 
erließ am Titularfest am 20.Januar 1925 den Aufruf an 
die Bewohner von Unterrath, dass sich der Bruder-
schaft (der heutigen Stamm-Gesellschaft) auch an-
dere Kompanien anschließen könnten, in denen auch 
andersgläubige, soweit ein ehrenhafter Lebenswan-
del vorliege, Aufnahme finden könnten. Diesem Auf-
ruf wurde erfreulicherweise in großem folge geleistet. 
Das im Anfang August stattfindende Schützenfest 
brachte einen ansehnlichen Festzug zustande. Leider 
wurde dieser Festzug, durch die Machtanmaßung 
eines französischen Offiziers, in seiner Aufstellung 
gehemmt. Das harmlose Spiel eines Tambourcorps, 
welches dem Festzug voraus marschierte sollte, wur-
de verboten.  Die durch dieses Verbot entstandene 
Entrüstung unter der Bevölkerung war groß und der 
allgemeine Ausspruch war „JETZT ERST RECHT“.
Während der Schützenfesttage wurden Aufrufe laut 
an deutsch denkende Männer, für Ordnung und Bür-
gersinn einzutreten und sich als Schützenbrüder zu 
beteiligen. 

Garde-Schützen
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Diesem Aufruf folgten auch die Männer, die sich in 
einer ausgelegten Liste, im späteren Vereinslokal 
„Leven“ in den Tagen vom 09.-11. August eintrugen. 
Zum 23. August wurde die Gründungsversammlung 
von dem Einberufer Eberhard Kaldenhofen angesetzt. 
Laut Anwesenheitsliste waren von den 46 eingeschrie-
benen Namen 32 Interessenten erschienen.
Da ein Teil der Mitglieder gediente Gardisten waren, 
legte die Versammlung sich den Namen 
GARDE-SCHÜTZEN zu. Die gewählte Uniform sah vor: 
schwarze Hose, grüner doppelreihiger Rock mit Gar-
delitzen am Stehkragen, grüner Hut.

Für die Schützen Lederkoppel mit Schulterriemen, für 
die Offiziere Feldbinde und  Achselstücke, dazu Un-
terschnallkoppel mit Degen.
Die Aufnahme  in die Bruderschaft  erfolgte am 
19.09.1925.
Die erste Fahne wurde am 03.Juli 1927 im Rahmen 
eines feierlichen Hochamtes geweiht.
 Diese Fahne und das ganze Inventar,  verbrannte 
leider am 02. November 1944 während eines Bom-
benangriffs  im Vereinslokal.
Noch zweimal marschierten die Gardisten in die Kir-
che um eine Fahne weihen zu lassen; am 22.Januar 
1950 und am 20.09.1980.
Bis 1984 blieb die Gesellschaft ihrem Gründungslo-
kal - das später Flora hieß- treu, wechselten dann zur 
"Schmiede und 2004 in den Hofer Hof.
Derzeit halten die Gardisten ihre monatlichen Ver-
sammlungen in der Gaststätte " Köhler"
 Am Röttchen ab.
Der II. WK setzte das Schützentreiben ein vorläufiges 
Ende. Die letzte Versammlung fand am 26. April 1942 
statt.
Am 02. Juni 1946 entschlossen sich die dem Krieg 
Entronnenen einen Neuanfang zu wagen und luden 
zur ersten Nachkriegsversammlung  am 10. August 
1947 in die Gaststätte „Kels am Opferhaus“ auf der 
Kürtenstraße ein. Die Verzögerung von über einem 
Jahr war Folge der 
strengen Auflagen, die von der Besatzungsmacht für 
die Wiedergründung von Schützenvereinen erlassen 
worden waren.
Jedenfalls fanden 12 Kameraden davon 7 aus der 
Gründerversammlung 1925 den Weg zu dem be-
sagten Termin.  Bis Ende 1949 stieg die Mitgliederzahl 
auf 31 Kameraden
Nach großen Entbehrungen konnte man 2 Jahre spä-

ter, am 28.Oktober 1949 eine neue Fahne in Auftrag 
geben, welche am 22.01.1950 während des Titu-
larfestes es geweiht wurde. Während des anschlie-
ßenden Frühschoppens im Vereinslokal „Leven“, an 
dem die ganze Bruderschaft teilnahm, gelobte Haupt-
mann Drehsen, dass die noch ohne Uniform angetre-
tene  Kompanie zu Schützenfest, dem 350 jährigen 
Jubelfest Bruderschaft, in Uniform antreten würde.
War dieses Versprechen Übermut oder entstand es 
durch die an diesem Tag bestehende Euphorie, denn 
im Vorfeld, nach langwierigen Verhandlungen mit der 
Düsseldorfer Geschäftswelt, sollte die Beschaffung 
der Uniform wegen zu hoher Preise noch einmal zu-
rückgestellt werden.
In letzter Minute war es der Kompanie vergönnt durch 
den Kameraden Paul Klein, eine Uniform von einer 
Gladbacher Firma, der damaligen wirtschaftlichen 
Lage entsprechend zu beziehen. Am 14.05.1950 wur-
de die Uniform durch einen Vertreter der Firma in 
Auftrag genommen und angemessen. Liefertermin 
war der 23. Juli unter vollster Zufriedenheit der Ka-
meraden.
Die Uniformfrage zu der im Jahre 1949 schon ein neu-
er Hut geliefert worden war, war hiermit erledigt. 

Stolz trat die Kompanie zum großen Jubelfeste dem 
350.jährigen Bestehen der Bruderschaft vom 05.-08.
August 1950 in neuer Uniform und mit der neuen Fah-
ne in voller Stärke an. Auch ein Tambourcorps hatten 
die Garde-Schützen,  bereits zum ersten Schützenfest  
1926, über welches allerdings so gut wie nichts akten-
kundig  ist. Dem Mitglied Wilhelm Simshäuser , einem 
ehemaligen Tambour der Armee, wurde die Aufstel-
lung eines Tambourcorps überlassen und unter dem 
Namen „der Papp mit sinn 10 Jonges“ führte er das 
selbe von Erfolg zu Erfolg.
Am 11.12.1952 löste sich das Korps unerwartet auf. 
Ursache hierfür war der Übertritt von 4 Mitgliedern 
zum Marine-Tambour-Korps, somit war das Garde-
corps nicht mehr spielstark genug.
Der Reg.-Vorstand warf in diesem Zusammenhang 
der Marinegesellschaft unfaire Abwerbungsmetho-
den vor und verlangte von der Gesellschaft das Be-
endigen einer Werbeaktion in den Unterrather Kinos. 
Der Hauptmann der Gardeschützen überreichte am 
25.09.1955 der Freischützgesellschaft und deren Tam-
bourcorps die noch vorhandenen Instrumente.
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Die Gesellschaft hatte seit 1925 12 Vorsitzende, wobei 
zu erwähnen ist,  daß  Wilfried Stellhorn von 1971 - 
2004 alleine 33 Jahre dieses Amt inne Amt hatte.
Der Posten des Hauptmanns wurde seit Gründung 
von 10 Kameraden bekleidet,  wobei auch hier der 
Kamerad Stellhorn von 1971 – 2013 die Gesellschaft  
anführte.
Mit den Kameraden August Deppe, Wilfried Stellhorn, 
Heinz Düfrenne, Günter Trost, Bernd Korbmacher, 
Hans-Georg Paulus und zum 100jährigen Bestehen 
mit Alexander Elsen stellte man 7 mal den Regiments-
könig der Bruderschaft.
Die Jungschützen waren nicht weniger erfolgreich, 
denn mit Hubert Berghausen, Franz-Josef Schwe-
den, Bernhard Weienberg, Hans Lenzen, Peter Baur, 
Hans-Georg Paulus, Michael Klapdor, Kai Scharfenort, 
Hans-Peter Klapdor jun. und Michael Feuser konnte 
man 10mal die Kronprinzenwürde erringen.
Mit Rolf Klapdor und Tanja Paulus wurden 2 mal die 
Pagenkönige der Bruderschaft gestellt.
Bei seinem ersten Schießen als Jungschütze holte der 
Kamerad Hans-Peter Klapdor jun. mit erst 14 1/3 Jah-
ren vermutlich als jüngster Jungschützenkönig der 
Interessengemeinschaft Düsseldorfer Schützen die 
Würde nach Unterrath.
Die Persönlichkeiten Dr. Fritz Rosdeck, Karl Bungeroth 
und Jubert Jeuken konnten sich in den bestehenden 
100 Jahren in die Liste unserer Protektoren verewigen.
Derzeit behütet und begleitet uns unserer hochge-
schätzter und immer ansprechbarer Christoph Schul-
ten als vierter Protektor.
Der Regimentsvorstand konnte von folgenden Kame-
raden unterstützt werden:
Heinrich Dahmes	 Reg.-Schriftführer | 1939 - 1959
Wilfried Stellhorn	 Reg. Schießmeister | 1984 - 2007
Alexander Sokolski 	 Platzkommission | 1988 – 1994
Vier Gardisten wurden direkt aus der Gesellschaft als 
Majore ins Stabsoffizierscorps berufen:
Wilhelm Simshäuser (Tambourmajor), Bernd Korbma-
cher, Alexander Sokolski und Michael Feuser
Seit 2016 hatte die Gesellschaft mit ihrem Vorsitzen-
den Alexander Elsen den 5 Major in ihren Reihen, 
welcher aber schon bei Eintritt in die Garde-Schüt-
zen diesen Offiziersposten bekleidete und 2023 zum 
Oberstleutnant befördert wurde.
Den Stadtorden welcher seit 1949 verliehen wird,  wur-
de den  folgenden neun Garde-Kameraden überreicht; 
Hermann Dahmes, Heinz Düfrenne, Franz Schweden, 
Heinrich. Hitz, Wilfried Stellhorn, Peter Baur, Manfred 
Scharfenort, Alexander Sokolski und Klaus Lambertz. 

Die höchste Auszeichnung der Unterrather Bru-
derschaft wurde 1953 erstmalig verliehen.  Den be-
gehrten Bruderschaftsorden erhielt der Kamerad 
Heinz Düfrenne.
Nach einer Pause von 9 Jahren wurde diese Ehrung 
wieder eingeführt und seit 1962 jährlich an verdiente 
Kameraden verliehen. In diese Liste der Ordensträ-
ger konnte sich Wilfried Stellhorn und Alexander El-
sen noch eintragen lassen. Den begehrten Glaspokal, 
welcher seit 1977 ausgeschossen wird, konnte von 
Wilfried Stellhorn, Andrea Korbmacher als 2 Frau von 
4, Klaus Lambertz, Peter Baur, Volker Wank und Axel 
Pasch errungen werden. Die höchste Auszeichnung 
eines Garde-Schützen wurde dem Kameraden Wil-
fried Stellhorn zuteil.
Er wurde am 17.August 2013 mit der Präsidenten- 
Medaille des Rheinischen Schützen-Bundes ausge-
zeichnet. Diese Auszeichnung ist bisher einzigmalig 
in Unterrath. 
Anfang 2016 legte sich die Kompanie eine traditio-
nelle kaiserliche Garde-Schützen-Uniform zu, worauf-
hin 4 neue Mitglieder aufgenommen werden konn-
ten. Derzeit besteht die Gesellschaft aus 15 aktiven 
Mitgliedern, wovon eine Damen-Schützin und eine 
Schülerin ist.
Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt der Vereinsge-
schichte bzgl. der Gründung und der Nachkriegsjahre.
Sicherlich hätte man noch viel über die letzten Jahr-
zehnte berichten können, dies hätte den Rahmen al-
lerdings gesprengt.
Weitere Informationen erhalten Sie zu einem spä-
teren Zeitpunkt, da unsere Internetseite derzeit noch 
in Arbeit ist.

Möge die Garde-Schützen-Comp. weiterhin blühen 
und gedeihen, im Sinne unserer Gründungsväter und 
zum Wohle unserer schönen Heimatstadt Düsseldorf 
und unserer stolzen Unterrather Bruderschaft. 
Quellen: - Originalpassagen aus dem Chronikbericht zum 25 jährigen 
Jubiläum der Gesellschaft    
- Der gemeinsame Weg durch die Zeit / H. Baumgarten
- St. Sebastianus  Schützen Unterrath – Fakten-Daten-Namen / H. Baum-
garten

Garde-Schützen
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Bericht der Graf Waldersee Gesellschaft
für das Jahr 2024	

Januar

Unsere Jahreshauptversammlung fand am 18. Ja-
nuar 2024 in der Scheune unseres Vereinslokals im 
TuS-Nord statt. Nachdem der 1. Vorsitzende alle An-
wesenden begrüßt hatte, wurde den Geburtstags-
kindern, die seit der Novemberversammlung 2023 
Geburtstag hatten, nachträglich mit einem dreifachen 
„Gut Schuss! Hurra!“ gratuliert.

Von unserer 1. Schriftführerin wurde das Protokoll der 
Versammlung vom 16.November 2023 verlesen. 
Der 1. Vorsitzende und die 1. Kassiererin trugen ihre 
Jahresberichte 2023 vor. 
Am 12. Januar 2024 hatten die beiden Kassenprüfer 
Dirk Tefke und Heinz Profee die Vereinskasse ge-
prüft. Dirk trug den Kassenbericht für das Jahr 2023 
vor. Die Kassenprüfer bescheinigten der Kassiererin 
eine einwandfreie und ordnungsgemäße Buch- und 
Rechnungsführung. 
Dirk stellte an die Versammlung den Antrag, den 
Vorstand zu entlasten. Von den sieben stimmberech-
tigten Mitgliedern wurde dem Vorstand, mit zwei 
Ja-Stimmen und fünf Enthaltungen, Entlastung erteilt.
Der 1. Vorsitzende bedankte sich bei allen für das 
dem Vorstand entgegengebrachte Vertrauen und ver-
sprach, dass der Vorstand auch in Zukunft so weiter-
arbeiten würde wie bisher.
In diesem Jahr standen turnusmäßig wieder Vor-
standswahlen für eine Laufzeit von 4 Jahren an: der 1. 
Vorsitzende, die 1. Schriftführerin, die 1. Kassiererin, 
der 1. Schießleiter und die Brudermeisterin.
Alle Amtierenden stellten sich wieder zur Wahl. Die 
Versammlung war damit einverstanden, dass per 
Handzeichen gewählt wurde. 
Hans-Dieter leitete die Wahl des 1. Vorsitzenden. Hel-
mut Tefke wurde einstimmig wiedergewählt. 
Er nahm die Wahl an und übernahm die Leitung der 
weiteren Vorstandswahlen
Die 1. Schriftführerin Monika Stefani-Bach, die 1. 
Kassiererin Ute Tefke, der 1. Schießleiter Hans-Dieter 
Bender und die Brudermeisterin Monika Stefani-Bach 
wurden einstimmig für vier Jahre wiedergewählt. Da 
alle die Wahl annahmen, gratulierte ich allen Kandi-
daten zur Wiederwahl.
Zum Kassenprüfer wird Dirk Tefke einstimmig wieder-
gewählt. Heinz Profee bleibt Kassenprüfer.

Das neue Schützenjahr begann mit dem Titularfest, 
unserem ersten Dienst in Uniform. Nach dem Kirch-
gang begrüßte unser erster Chef Michael Gutzeit alle 
Unterrather Schützinnen und Schützen im Pfarrsaal 
von Maria unter dem Kreuz. Das Regimentskönigs-
paar Ute und Karsten Körner und ihre Stamm Ge-
sell-schaft bewirteten uns hier mit Getränken und 
Essen. Es gab Grünkohl mit Brötchen. Bei hervorra-
gender Marschmusik saßen wir noch lange im Pfarr-
saal beisammen.
Monika und ich besuchten den Ökumenischen Got-
tesdienst des Bund der Historischen Deutschen 
Schüt-zenbruderschaften (BHDS) in der Stadtkirche in 
Kaiserswerth.
Monika vertrat unsere Gesellschaft bei der Bezirks-
schießleiterversammlung des BDHS in Wittlaer.

März

Unser passives Mitglied Christian Kloft feierte seinen 
40. Geburtstag.
Auf der Jahreshauptversammlung des Regiments, im 
Pfarrsaal von Maria unter dem Kreuz, wurde mit gro-
ßer Stimmenmehrheit der 1. Chef Michael Gutzeit (für 
5 Jahre), wiedergewählt. Der 1. Platzmeister Benjamin 
Dettlaff (Restlaufzeit von 2 Jahren), der 2. Schießmei-
ster Hans-Georg Paulus (für 4 Jahre), der  2. Schrift-
führer Ellen Rupprath (Restlaufzeit von 3 Jahren), der 
2. Schatzmeister Philipp Plumanns (Restlaufzeit von 1 
Jahr), der 2. Platzmeister Harald Philipp (für 4 Jahre), 
die 2. Jugend- und Sportwartin Laurina Hackmann (für 
4 Jahre) und die Majorin des I. Bataillons Jule Klapdor 
(für 4 Jahre), wurden neu gewählt. 
Zum Abschluss wurden Jörg Grossmann (für die Rest-
laufzeit von einem Jahr) und Peter Jansen (für die re-
guläre Laufzeit von zwei Jahren) zum Kassenprüfer 
gewählt.

April

Unter der Schirmherrschaft der Pagen, Schüler und 
Jugend wurde am Ostersamstag auf dem Schüt-
zen-platz ein großes Osterfeuer entzündet, welches 
einige von uns besuchten.
Unter der Leitung von unserem 2. Hauptmann und 
1. Schießleiter Hans-Dieter Bender fand unser Kom-
paniekönigsschießen statt. Bei gutem Wetter fanden 
sich 47 Gäste und Mitglieder am Hochstand auf dem 
Schützenplatz ein. 

Graf Waldersee
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Nachdem die Pfänder vom Preisvogel und Königs-
vogel gefallen waren, wurden die Platten für den 
Passiv-könig und Kompaniekönig aufgelegt. Sechs 
Passive traten an, um die Königswürde zu erlangen. 
Mit dem vierten Schuss holte Susan Bender die Platte 
herunter und wurde unsere neue Passivkönigin. Zum 
Prinz-gemahl wählte Sie ihren Ehemann Hans-Dieter. 

Die Preise für die errungenen Pfänder des Preisvogels 
erhielten:
Kopf	 Karsten Körner
Rechter Flügel	 Anne Kubitzky
Linker Flügel	 Emilia Busemann
Schweif	 Seka Tefke
Klotz	 Ellen Rupprath

Um die Königswürde rangen vier Anwärter. Seka Tef-
ke, Monika Stefani-Bach, Hans-Dieter Bender und 
Helmut Tefke. Das letzte Stückchen Holz holte Seka 
mit dem 18. Schuss von der Stange und wurde zum 
ersten Mal Kompaniekönigin unserer Gesellschaft. 

Zu ihrem Prinzgemahl wählte sie Kevin Dinser von der 
Grenadier Gesellschaft.
Das Vogelschießen war damit beendet und wir bega-
ben uns ins Schützenhaus. Die erfolgreichen Schüt-
zinnen und Schützen auf die Pfänder des Preisvogels 
bekamen ihre Preise und die neuen Majestäten wur-
den nochmals vorgestellt. Den Abend ließen wir bei 
gutem Essen, kühlen Getränken und netten Gesprä-
chen ausklingen.

Mai

Beim Offiziersschießen errang unser 2. Vorsitzender 
ein Pfand.
Bei unserer Versammlung wurde beschlossen, die 
Versammlungen von Donnerstag auf Dienstag zu ver-
schieben.

Juni

Am Samstag, den 15. Juni , fand das Pagen- und Schü-
lerschießen auf unserem Schützenplatz statt.
Am 21. Juni begleiteten wir die Kirmesfotografin Re-
gina Schäfer auf dem Lohausener Friedhof zur letzten 
Ruhe.

Juli

Lisa Ariane Eichelhardt, Dennis und Sarah Braß wer-
den bei unserer Versammlung am Dienstag, dem 16. 
Juli, einstimmig als neue Mitglieder aufgenommen.

September

Am Freitag vor der Kirmes schmückten wir zusammen 
mit den Rheinischen Jägern und der Richthofen Ge-
sellschaft das Vereinslokal festlich.
Monika vertrat unsere Gesellschaft bei der Bezirks-
schießleiterversammlung des BDHS in Tiefenbroich. 
Am Samstag vor Kirmes fanden der Generalappell 
und Familientag auf dem Schützenplatz statt.  Neben 
den Pfändern des Pagen- und Schülervogels wurden 
auch die Pfänder vom Ehrenvogel der Jugend und der 
Schützen ausgeschossen.
Der Höhepunkt des Tages war die Ermittlung eines 
Traditions-Prinzen und -Königs unter allen ehema-
ligen gekrönten Häuptern. Es wurde auf dem Hoch-
stand auf Holzplatten geschossen.
Die Schieß- und Damenkarten sowie die Schützenzei-
tung „VISIER“ wurden montags in unserem Vereinslo-
kal im TuS-Nord ausgegeben.
Am Glaspokalschießen nahmen Sabrina, Seka und 
Lisa teil.
Der katholische Feldgottesdienst wurde am Freitag 
auf dem Platz des Deutschen Ordens (St. Josef Heim) 
abgehalten.  Da die Unterrather Straße am Friedhof 
wegen Gleisarbeiten gesperrt war, zog das Regiment 
nach dem Feldgottesdienst über den Lichtenbroicher 
Weg am Königshaus vorbei und auf ganz neuen Mar-
schwegen zur Königsserenade auf dem Schulhof an 
der Beedstraße. 
Das Regimentskönigs- und Kronprinzenpaar ver-
sorgte uns mit Bockwurst, Brötchen, Käse und kühlem 
Nass. Dann zog das Regiment ins Festzelt. Die Kirme-
seröffnung und den Fassanstich nahm unser 1. Chef 
Michael Gutzeit, unterstützt von Mike Druse, vor.
 

Graf Waldersee



86

Anschließend folgte die Schlagernacht mit dem DJ 
aus den Bergen Marco Mezee und Ina Colada.
Kirmessamstag frühstückten wir im TuS-Nord und 
hörten uns das Platzkonzert an. Am frühen Nachmit-
tag traten wir an der Gaststätte Hoferhof an und mar-
schierten zum Festplatz.

Auf dem Hochstand wurden der Pagen- und Schüler-
könig ermittelt. Aaron Ditgen von der Grenadier-Ge-
sellschaft wurde Pagenkönig, Tim Bader von der 1. 
Gesellschaft von 1981 wurde Schülerkönig. Marsch 
über den Festplatz, Proklamation im Festzelt und da-
nach Kirmesrundgang mit den Pagen. Nun wurden 
die Pfänder des Jungschützen- und Königsvogels aus-
geschossen. 
Am Abend fand im Schützenzelt der Festball mit der 
Vorstellung aller Gesellschafts-, Offiziers-, und Tra-
di-tionskönigspaare sowie die Ernennung der neuen 
Ehrenmitglieder, die Verleihung des Verdienstordens 
und die Ehrung vom „Unterrather des Jahres“ statt.
Der Abend klang mit Live-Musik der Oliver Bendels 
Band, Tanz und dem „Großen Feuerwerk“ aus.
Am Schützenfestsonntag war uns Petrus wieder gut 
gesinnt. Beim Festzug herrschte Kaiserwetter und die 
Majestäten konnten eine wunderschöne Parade ab-
nehmen.
Am späten Nachmittag fielen der Kronprinzen- und 
Königsschuss. Lennart Pesch von der Richthofen Ge-
sellschaft holte sich die Kronprinzenwürde und Ale-
xander Elsen von der Garde-Schützen Companie hol-
te sich die Königswürde.
Nach dem Fahneneinmarsch ins Festzelt und der Pro-
klamation der neuen Majestäten  konnte man bis in 
den frühen Morgen tanzen.
Nach dem Gottesdienst zogen wir Kirmesmontag zum 

Frühstück und Frühschoppen ins Festzelt. Die Pfän-
derschützen wurden bekannt gegeben und erhielten 
ihre Orden oder Preise. 
Nun wurden das Pagenkönigspaar und die Schülerkö-
nigin gekrönt. Mittags gab es gemeinsames Essen für 
Jung und Alt, das mit einem Unterhaltungsprogramm 
untermalt wurde.
Am Abend dann der Krönungsball, der Höhepunkt 
unserer Kirmes. Unsere Hahne-Kirmes endete mit 
dem großen Zapfenstreich.
Zum Kirmeskehraus traf sich unsere Gesellschaft am 
Dienstagabend im TuS-Nord. Unser Spieß Sabrina 
Druse wurde zum Fähnrich ernannt, da sie Kirmes-
montag mit mir den Dienst an der Fahne hervorra-
gend absolviert hatte.
An der Siegerehrung der Sportschützen des BHDS in 
Wittlaer nahm unser 2. Schießleiter Monika teil.

Graf Waldersee
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Oktober

Anfang Oktober war es dann so weit. Am Samstag-
morgen stellten wir die Tische und Stühle in der Halle 
des TuS-Nord für unseren Krönungsball auf und un-
ter Mithilfe von uns Rosi, und ihrem Mann Wolfgang  
verwandelten wir die Turnhalle wieder in einen tollen 
Ballsaal.
Am Thron nahmen das amtierende Königspaar Dirk 
und Petra Tefke, die noch zu krönende Königin Seka 
Tefke und ihr Prinzgemahl Kevin Dinser, sowie die 
noch zu krönende Passiv-Königin Susan Bender, ihr 
Prinzgemahl Hans-Dieter kurierte zu Hause seine Er-
kältung aus, Platz. 

Der amtierende Passiv-König Rolf Wyrwich und sei-
ne Königin Marita waren erkrankt und konnten leider 
auch nicht an unserem Krönungsball teilnehmen.
Den Grafenorden, er wird mit einem Schuss aufgelegt 
geschossen, errang Monika Stefani-Bach. Sie schoss 
die Beste 10 und erhielt dafür die Jahreszahl 2024.
Wir gratulierten ihr mit einem dreifachen „Gut Schuss. 
Hurra!“
Für 25 Jahre Treue zu unserer Gesellschaft ehrten wir 
nun unser passives Mitglied Elfriede Baum. 
Nun kamen wir zur Ehrung der Pfänderschützen, die 
für die errungenen Pfänder des Königsvogels An-
stecknadeln erhielten:
Kopf	 Monika Stefani-Bach
Rechter Flügel	 Helmut Tefke
Linker Flügel	 Dirk Tefke
Schweif	 Seka Tefke
Klotz	 HansDieter Bender

Es folgte nun der Höhepunkt des Abends.
Unser Kronprinz Lennart Pesch hängte die Passiv-Kö-
nigskette unserer neuen Passiv-Königin Susan Ben-
der um. Wir hatten eine neue Passiv-Königin. Unsere 
Regimentskönigin Manuela Elsen befreite Petra Tefke 
von ihrem Diadem, das jetzt ins Archiv wanderte. Un-

ser Regimentskönig Alexander Elsen nahm Dirk Tefke 
die Insignien seiner Königswürde ab und hängte un-
serer neuen Königin Seka Tefke die Königskette um. 
Wir haben ein neues Königspaar: Königin Seka Tefke 
und Prinzgemahl Kevin Dinser.

Beide Paare traten vor ihr Volk und wir gratulierten 
ihnen mit einem dreifachen „Gut Schuss. Hurra!“
Wie schon viele Krönungsbälle zuvor sorgte das Team 
vom TuS-Treff unter der Leitung unseres Vereinswirtes 
und passiven Mitglied Michael Baumeister für ausge-
zeichnete Bedienung.
Für gute Musik sorgte zum ersten Mal DJ Lennart 
Klapdor, Mitglied der Gesellschaft Marine. Er erfüllte 
auch alle Musikwünsche.
Unser Krönungsball war ein voller Erfolg, ein wunder-
barer Abend und diesmal auch sehr gut besucht.  Vie-
len Dank an alle, die mit dazu beigetragen haben!

November

Anfang des Monats besuchten Dirk, Petra, Seka, Kevin, 
Lisa, Dennis, Sabrina, Susan, Hans-Dieter und Monika 
den Krönungsball der Deutschen Schutztruppe Wers-
ten.  Unser 2. Schießmeister Monika vertrat uns beim 
Bezirksfest des BHDS in Lintorf und bei der Chefsit-
zung des BHDS am 13.November in Tiefenbroich.
Am 22. November fand der Bezirkstag vom Bezirks-
verband Düsseldorf-Nord/Angerland in Angermund 
statt, den Monika besuchte.
Lisa Eichelhardt feierte ihren 30. Geburtstag.
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Dezember

Am ersten Adventswochenende fand der Unterrather 
Weihnachtsmarkt am und im TuS-Nord statt.
Wie im Vorjahr trafen wir uns zur Weihnachtsfeier, in 
der festlich geschmückten Disco unseres Vereinslo-
kals. In diesem Jahr hatten wir erstmals einen extra 
Tisch für die Kleinen. Es wurde lecker gegessen und 
nach dem Essen gab ich eine kurze Weihnachtsge-
schichte zum Besten. Dann versammelte ich unsere 
Kleinen auf einer Decke vor meinem Stuhl, verlas ei-
nen Brief vom Christkind und sie bekamen ihre Ge-
schenke. 
Gemeinsam sangen wir ein paar Weihnachtslieder.
Jedes Pärchen, und natürlich auch die Alleinstehen-
den, erhielten von unserer Kassiererin, kleine Weih-
nachtspräsente. Bei kühlen Getränken und netten Ge-
sprächen ließen wir den Abend gemütlich ausklingen. 

Allen Mitgliedern und Gönnern sage ich Dank für ihre 
Mithilfe und Spenden!

Unsere Gesellschaft gratuliert: 
Elfriede Baum zu 25 Jahre passive Mitgliedschaft in 
unserer Gesellschaft.
Lisa-Ariane Eichelhardt zum 30. Geburtstag.
Christian Kloft zum 40. Geburtstag.

Allen Unterrather Schützen, Bürgern und Brauch-
tumsfreunden wünschen wir ein schönes, sonniges 
und harmonisches Schützenfest 2025.

Helmut Tefke

Graf Waldersee

Autohaus Clemens GmbH & Co. KG
Tiefenbroicher Weg 12, 40472 Düsseldorf, Tel. 0211 4056980
vw-clemens.com

Ihr Volkswagen Partner

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand 
abweichen. Stand 06/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Dafür steht das Autohaus Clemens mit seinen 40 engagierten Mitarbeitern seit 1966. Unser Team hat 
immer ein offenes Ohr für Sie, ob A wie Auftragsannahme, B wie Beratung und Verkauf, K wie Karosserie- 
und Lackierarbeiten oder S wie Service und Inspektion. Sie finden uns in Düsseldorf-Lichtenbroich, nur 
1.000 Meter vom Düsseldorfer Flughafen entfernt.

– große Auswahl an Neu- und Gebrauchtwagen von Volkswagen
– Finanzierung, Leasing und Versicherung zu attraktiven Konditionen
– Elektromobilitätspartner, Beratung zur Ladeinfrastruktur
– Karosserie- und Lackierarbeiten, Glasreparatur
– Hol- und Bringservice – auch in Verbindung mit Flügen vom Airport
– HU/AU (TÜV) im Haus

Persönlich. Freundlich. Fair. 

Ganz nah für Sie da
Auch bei Fernweh
Ihr Autohaus Clemens am Flughafen Düsseldorf

Nur 5 Minuten vom Airport,
10 Minuten von Ratingen

Anzeige
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Jahresrückblicke der Grenadier Gesellschaft 
Unterrath 1924

Die Grenadiergesellschaft konnte im letzten Jahr auf 
sein 100- jähriges Bestehen zurückblicken. Dieses 
Jubiläum sollte nicht nur eine vereinsinterne Feier 
werden, sondern wir wollten die Gelegenheit nutzen, 
durch unser Jubiläumsjahr auf unsere Veranstaltungen 
und Feste aufmerksam zu machen. 

Dieser Jahresrückblick möge dazu beitragen, Ihnen 
viele schöne Erinnerungen, die Sie und wir bei 
unseren Veranstaltungen und Feste hatten, wieder ins 
Gedächtnis zu rufen. Gleichzeitig werden wir Ihnen 
einige Bilder auf der letzten Seite unseres Berichts 
zeigen, die uns sehr wichtig sind. 

Den Redakteuren möchte ich hiermit unseren Dank 
aussprechen, denn erst sie ermöglichen das Erscheinen 
dieses Berichtes in der Festschrift. Besonders aber 
danken wir allen freiwilligen Helfern und unseren 
Mitgliedern für ihren persönlichen Einsatz in ihrer 
Freizeit.

Unseren Dank gilt auch allen Gönnern der Gesellschaft, 
die uns in all den Jahren tatkräftig unterstützen. Ein 
großer Dank gilt auch unseren Protektor, der sich für 
die Belange der Gesellschaft stets mit Rat und Tat, 
siehe jedes Jahr die Pagennadeln, voll eingesetzt. 

Nach dem jährlichen Schützenfest beginnen die 
Vorbereitungen für das letzte Fest der Gesellschaft im 
Jahr. Es steht unsere Weihnachtsfeier an. Ein Ereignis, 
welchem unsere Jüngsten immer entgegenfiebern. 
Gemeinsam mit unseren Jugendbetreuern üben 
sie ein Weihnachtsstück ein, um allen Anwesenden 
Freude zu bereiten. Ihre Darbietung liegt immer nur 
knapp unter Broadway Niveau. Es gab Ehrungen 
und vor allem Präsente für Jung und Alt, leider auch 
eine interne Verabschiedung. Unsere langjährige 
Jugendbetreuerin Dagmar Stöcker gab ihr internes 
Amt als Jugendbetreuerin mit einem weinenden und 
einem lachenden Auge ab. Traditionell werden an 
diesem Tag auch das neue Pagenkönigspaar und der 
neue Schülerkönig gekrönt. Voller Stolz wurde Aaron 
Ditgen mit Giovanna Rezende zum Pagenkönigspaar 
und Nico Köhler zum Schülerkönig gekrönt. Auch 
hier gab es eine Besonderheit, eigentlich krönt zu 
diesem Zeitpunkt unser Protektor das Pagenpaar, 
doch diesmal wollten wir diese Ehre dem Opa Rainer 
Ditgen überlassen.  

Ein weiteres großes Fest im März warf so langsam seine 
Schatten voraus und es waren wirklich harte Wochen 
der Planung und Vorbereitung, welche unseren 

Jubiläumskrönungsball zu so einem rauschenden 
Fest werden ließ. Der mit vielen Gästen gut besuchte 
Festsaal am 16.3.2024 war ein voller Erfolg. Er war ein 
gelungener Auftakt für unser Jubiläumsjahr. So feierte 
eine stolze Gesellschaft ihr „100 “-jähriges Gründungs- 
und Stiftungsfest unter der Schirmherrschaft von 
Herr Hans Pieper vom Rheinischen Schützenbund 
Bezirk 041, der im Laufe des Abends eine Laudatio 
verlass.  Es wurde uns Allen ein abwechslungsreiches 
und unterhaltsames Programm aus Grußworten und 
Showdarbietungen geboten. 

Im Jahr 1924 wurde unsere Gesellschaft gegründet, 
und genau 100 Jahre später blicken wir stolz auf eine 
bewegte Geschichte voller Wachstum, Innovation 
und Zusammenhalt zurück. Dieser Meilenstein war 
für uns Anlass genug, den Moment gebührend zu 
feiern. Es war ein Fest voller Wärme und Freude, 
das uns einmal mehr gezeigt hat, wie stark unser 
Zusammenhalt ist. Jedoch war er auch etwas ganz 
Besonderes für unsere Königspaare, da sie sich auf 
die exklusiven Gäste an diesem Abend freuten. Es 
war ein sehr schönes Bild für uns, da der Saal gut 
besucht war. Es gab auch ganz besondere Ehrungen 
an diesem Abend. So wurde unser Kamerad Sascha 
Dinser zum neuen Hauptmann der Gesellschaft 
benannt und löste unseren lieben Kameraden Rainer 
Ditgen ab, der zu seiner Überraschung an diesem 
Abend zu unseren Ehrenhauptmann ernannt wurde. 
Unser Oberst Detlev Hackmann wurde unser neues 
Ehrenmitglied. Unser lieber Rainer und unser Heinz 
Peter haben die Gesellschaft jahrelang geführt und 
gemeinsam aufgebaut. Wer die beiden kennt, weiß 
ganz genau, was sie getan haben. Man kann gar 
nicht alles in Worte fassen und ihnen oft genug dafür 
danken. „DANKE“ an Euch beide. Dennoch muss 
irgendwann mal ein jüngerer Vorstand ran und dieser 
hat, so glauben wir, ihre Feuertaufe gut gemeistert 
und bestanden. Der neue Vorstand war so nervös, 
dies kann man sich überhaupt nicht vorstellen. Uns 
tat die 1. Schriftführerin jedoch am meisten leid, da 
sie im letzten Jahr zweigleisig fahren musste. Sie 
half dem neuen Vorstand und es gab auch einige 
Sachen, die der alte Vorstand geheim gehalten halt. 
Sie hat es aber wunderbar gemeistert. Vielen lieben 
Dank dafür. Wir haben mitbekommen, dass unser 
abwechslungsreiches Programm  von allen Seiten 
gelobt wurde. 

Grenadiere-Gesellschaft
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Der Vatertag ist immer eine sehr schöne und witzige 
Veranstaltung in unserer Gesellschaft. In diesem Jahr 
hat sogar das Wetter mitgespielt. Zum Jubiläum haben 
das Gesellschaftskönigspaar, die Jugendkönigin 
und der neue Vorstand den kleineren Gästen eine 
Hüpfburg und Outdoorspiele gespendet. Diese 
Veranstaltung feierten wir mit Freunden, Familie, 
Passive, Ehrenmitglieder, Protektor und anderen 
Gesellschaften. Und mittlerweile freuen sich nicht 
nur unsere Pagen und Gastkinder, sondern auch die 
Erwachsene, wieder mit der Armbrust schießen zu 
dürfen. Wir sind immer sehr gespannt, wie es dieses 
Mal funktionieren wird. Allen Beteiligten waren nach 
den ersten Schüssen die Freude anzumerken und 
die Spannung war dennoch bei allen hoch, wer das 
nächste Pfand bekommen wird oder zum Schluss 
unser Vatertags -König /in wird. Wie jedes Jahr waren 
die Pagen aufgeregt. Denn sie schießen ihren König/
in mit der Armbrust aus. Alle stellten sich immer die 
gleiche Frage: "Wer wird es dieses Mal?" Auch hier 
nochmal allen Pagen: „Gut Schuss!“ 

Für die Königswürde hatten wir einige Kandidaten. 
Es wurde spannend und alle Pagen gaben ihr Bestes. 
Unser Till Ditgen holte sich verdient die Königswürde. 
Herzlichen Glückwunsch dazu. Die Stimmung 
war gut und ausgelassen.  Weiterhin stiftet unser 
Protektor schon seit ein  paar Jahren einen Pokal, 
der zwischen den Vorständen der 1.Jägern Rath und 
der Grenadiere auf Vatertag mit der Kinderarmbrust 
ausgeschossen wird. Dieses Mal wurde ein neuer 
Vorstand mit reingenommen, und zwar der von den 
Freunden der Willhelm Tell aus Rath. Dieser Pokal 
ging erneut in diesem Jahr an die Grenadiere. Der 
glückliche Schütze war der Kamerad Torben Böhnke.
Der neue Vatertagskönig wurde unser Freund und 
Schützenkamerad Uwe Klimm. 

Unsere jährliche Familientour fand in diesem Jahr 
vom 06.-08.07.2024. Diese mal ging die Tour über 
drei Tage, da sie was besonders war. Für diese Tour 
wurde lange gespart und drauf hingearbeitet.  Bevor 
wir berichten, möchten wir hier ein ganz großes  
„D A N K E S C H Ö N“ an unseren Ehrenhauptmann 
Rainer Ditgen richten. Er hat sich zwei Jahre um alles 
gekümmert, damit wir als Gesellschaft fahren können. 
Er hat sich mit dem Reisebüro in Verbindung gesetzt 
und regen E-Mail-Verkehr mit denen gehalten. Es 
musste immer einiges geklärt und geändert werden. 

Wir haben uns für eine insgesamt dreitägige Reise 
zum Disneyland Paris entschieden, damit wir an zwei 
Tagen entspannt die beiden Themenparks besuchen 
können, die die Tickets umfassen. Ja, ihr habt richtig 

gehört. Was wir vorher nicht wussten: Disneyland 
Paris besteht genau genommen aus 2 Parks: dem 
Walt Disney Studios Park und dem Disneyland Park. 

Wir empfehlen euch, mindestens zwei Tage für den 
Besuch des Parks einzuplanen. Denn so könnt ihr 
euren Aufenthalt etwas entspannter angehen und 
müsst nicht durchrennen. Und ganz unter uns: Auch 
in zwei Tagen werdet ihr nicht alles sehen können. Wir 
können hier gar nicht unsere Eindrücke beschreiben 
und erzählen, dies muss man selbst erlebt haben. 
Dennoch versuchen wir euch einen Einblick zugeben. 

Unsere Tour begann am Samstagsmorgen um 5.30 
Uhr von Düsseldorf aus. Wir sind recht gut mit dem 
Bus durchgekommen. Gegen 14.30 Uhr sind wir in 
Paris in unserem Hotel angekommen. Das Hotel lag 
nicht im Park, sondern 15 Minuten von dort entfernt. 
Nachdem wir alle unsere Zimmer bezogen hatten, 
hatten wir den Rest des Tages zur freien Verfügung. 
Einige sind im Hotel geblieben oder haben die Gegend 
erkundet, andere sind in eine Mall gefahren und 
andere wiederum sind nach Paris reingefahren und 
haben sich den Eifelturm und die Stadt angeschaut.  

Das Disneyland Paris ist der perfekte Ort für einen 
oder mehrere magische Disney-Tage. Seid ihr Fans 
von Mickey Mouse, Star Wars und vielen anderen 
Disney-Charakteren, ist dieser Freizeitpark genau das 
Richtige für euch.

Am Morgen des zweiten Tages haben wir uns zum 
Frühstück getroffen und sind dann gemeinsam mit 
dem Bus zum Park gefahren. 

Als Erstes stand der Besuch des Disney Schlosses auf 
dem Plan. Bevor wir rein gegangen sind, haben wir 
ein Gruppenfoto gemacht und wir bekamen unsere 
Tickets. Im Park selbst konnte dann jeder wieder 
machen, was er wollte. Treffpunkt war um 21:45 Uhr 
am Eingang, um zurück zum Hotel zu fahren. 

Das Disney Schloss ist wirklich schön gemacht und 
von Innen sieht man die komplette Geschichte zu 
Dornröschen. Ein Tipp für euch: Geht nicht nur nach 
oben. Sucht auch den Drachen im unteren Bereich 
des Schlosses – er sieht so faszinierend echt aus, dass 
mir ein Schauer über den Rücken gelaufen ist! 

Grenadiere-Gesellschaft
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Mit uns waren viele hunderte Disney-Begeisterte in 
den Park: So viele schön zurechtgemachte Menschen 
– und zwar sowohl Groß als auch Klein – teils mit 
Kostümen oder Mickey Mouse Ohren – habe ich noch 
nie auf einmal gesehen. Und mir ist schon zu Beginn 
klar, dass der Besuch des Disneyland Paris einfach 
ein magisches Erlebnis sein wird. Der Park ist mit viel 
Liebe zum Detail gestaltet und es gibt wohl keinen 
Ort, an dem man sich nicht in irgendeinen Disney-
Film hineinversetzt fühlt.  Man konnte die Main Street 
runtergelaufen, in der sich viele Shops und Restaurants 
befinden. Die Kulisse – einfach grandios! Und das 
Highlight: Man geht direkt auf das Disney Schloss zu, 
mit wunderschöner Filmmusik im Hintergrund.

Da wir uns den dritten Tag für die Erkundung des 
Marvel Park gelassen haben, gehen wir zu einem 
den Highlights des Disneyland Park: Euch von 
den einzelnen Bahnen zu berichten, würde diesen 
Bericht absolut sprengen. Wir können ein ganzes 
Buch über unsere Erlebnisse schreiben. Ich möchte 
hier nur einzelne Punkte nennen: Die Parade, viele 
Disneyfiguren im Park, etliche Achterbahnen, die für 
jeden Geschmack etwas haben. Auch die Preise für die 
Verpflegung sind für einen solchen Park angemessen. 
Selbstverständlich wurde auch der ein oder andere 
Souvenirshop „geplündert“. Zur Abendlichter-Show 
sind wir nicht geblieben. Glaubt uns, so ein Tag kann 
sehr anstrengend und ermüdend sein. Aber von uns 
wollte keiner die Lichter Show sehen. Man hat sich 
dann lieber abends draußen auf der Terrasse des 
Hotels gesetzt und gemeinsam Cocktails  getrunken.

Am Morgen des dritten Tages begaben wir uns nach 
einem Frühstück zu den Walt Disney Studios Park. In 
Park mussten wir dann leider feststellen, dass viele 
Aktrationen geschlossen sind, weil dort umgebaut 
wird. Da dies der kleinere der beiden Disneyland 
Paris Parks ist, haben wir uns dazu entschieden, 
ihn als Zweites zu besuchen. Schon die Kulisse 
des Haupteingangs war gigantisch – uns strahlte 
der Wasserturm entgegen, der für die Hollywood 
Filmstudios steht. Im sogenannten Front Lot drehte 
sich alles um das Thema Film. Beim Durchlaufen des 
Hauptgebäudes sahen wir viele Filmrequisiten, die 
zwischen Restaurants und Shops angeordnet waren. 
Mein Highlight: Goofy und Donald Duck zu sehen. 
Und nicht nur meine Tochter, sondern auch mein 
Mann fanden dies richtig cool. Was mir direkt ins 
Auge springt: Die Kulissen der Fahrgeschäfte sind mit 
viel Liebe zum Detail gemacht, die Zeichentrickfilme 
wie Nemo, Toy Story oder Cars sind einfach so toll 
gebaut, dass man sich ein wenig  wie in den Filmen 

fühlt . Beim Warten auf die Fahrt im Crush Coaster, 
werdet ihr sogar die Möwen von „Findet Nemo“ zu 
sehen (und hören) bekommen. Selbst Nebenfiguren 
wie die Fallschirmspringer aus „Toy Story“ haben ihr 
eigenes Fahrgeschäft! Abends ging dann unsere Tour 
um 18 Uhr zurück nach Düsseldorf, wo wir dann um 
2 Uhr nachts müde und erschöpft, aber glücklich 
wieder eintrafen. Die Erlebnisse dieser drei Tage 
bleiben sicherlich allen für immer im Gedächtnis. Eine 
unvergessliche Tour mit vielen lieben Menschen und 
einzigartigen Momenten. Man kann es einfach nicht 
in Worte fassen.

Ein weiteres großes Fest folgte in der Gesellschaft. 
Es war unser Königsschießen. In den frühen 
Morgenstunden trafen wir uns auf dem Platz, um 
gemeinsam den Aufbau durchzuführen. Nach den 
üblichen Schwierigkeiten starteten wir bei gewohnt 
sonnigem Wetter mit dem Schießen der Jugend. Nach 
dem Zerrupfen der Vögel durch die Aktiven und den 
Gästen  ging es an die Königswürden. Wie jedes Jahr 
hatten wir einige Anwärter, die gerne die Königswürde 
hätten. Als neue Schülerkönigin ermittelten die Schüler 
Lea Städtler. Bei der Jugend holte sich unser Kassierer 
Kevin Dinser den Titel. Zu seiner Begleitung wählte 
er sich die Kameradin Seka Tefke aus der Gesellschaft 
Graf Waldersee. Nach einigen Durchgängen und vielen 
"Uhhs" und "Ohhs" war es der Kamerad Ralf Venzlaff, 
der den entscheidenden Treffer bei den Großen 
erzielte. Herzlichen Glückwunsch an alle erfolgreichen 
Schützen. Wir haben zwischenzeitlich unser Schießen 
unterbrochen, da wir alle Kinder dazu eingeladen 
hatten, auf unseren Kindervogel zu schießen. Dieses 
führten wir ebenfalls im Schießstand durch, aber 
natürlich wieder mit der Kinderarmbrust auf unseren 
neuen Kindervogel. Wir gratulieren an dieser Stelle 
allen Pfänderschützen aus tiefsten Herzen. Es war ein 
rundum gelungener Tag.  

Ausmarsch beim Schützenfest Rath am 11.08.2024. In 
diesem Jahr liefen wir wie gewohnt bei den Freunden 
der Ges. Wilhelm Tell mit. Leider mussten sie sich eine 
neue Lokalität suchen, weil der Besitzer /Pächter vom 
Rather Fass kurz vorher verstorben ist. Aus diesem 
Grund trafen wir uns dann zur gewohnten Zeit im 
Seniorenheim auf der Rotdorn straße in Rath. Hier ein 
Lob an die Küche, das Essen war sehr lecker. Nachdem 
wir im Zelt angekommen waren und uns stärkten, 
verabschiedeten sich einige Kameraden aus unserer 
Gesellschaft und fuhren nach Hause. Jedoch gibt es 
auch Kameraden, die immer noch was länger bleiben 
und mitfeiern. 

Grenadiere-Gesellschaft
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Na, was steht wohl jetzt für ein großes Fest vor der 
Türe? Genau, unser Schützenfest. 

Bei schönem Wetter konnten wir vom 13. – 16.09.2024 
auf ein schönes Schützenfest zurückblicken. Auch 
hier gilt ein Dank an den zahlreichen Helfern, die uns 
geholfen haben, die dem Regiment geholfen haben. 
Auch ein Dank an die Schausteller und in diesem Jahr 
auch an die  Ritter, welche bei uns ihr Lager aufgebaut 
hatten und uns somit wieder ein einmaliges Erlebnis 
erst möglich gemacht haben. Des Weiteren danken 
wir ebenfalls den Anwohnern für das Verständnis zum 
verstärkten Verkehrsaufkommen und der höheren 
Geräuschkulisse. Da auf Generalappell bereits auf die 
Ehrenvögel der Jung- und Altschützen geschossen 
wurde, konnten wir bei der Jugend einige Pfänder 
erringen. Unsere Pagen holten sich ebenfalls Pfänder. 
Auch bei dem Übungsschießen waren unsere Pagen 
erfolgreich. Unser Kamerad Heinz Peter Stöcker wurde 
zum Ehrenoberleutnant ernannt.

Bereits am Freitag zogen wir vom Schützenplatz 
zum Haus St. Josef für den Feldgottesdienst. Zur 
anschließenden Serenade auf dem Schulhof der GGS 
Beedstraße trafen weitere Mitglieder ein, sodass wir 
am Abend mit einer stattlichen Mannschaft im Festzelt 
feiern konnten. Am Samstag trafen wir uns  in unserem 
Stammlokal. Pünktlich zogen wir zum Antreten zum 
Köhler. Ein Teil der Gesellschaft blieb auch hier wieder 
aus gesundheitlichen Gründen im Stammlokal und 
zogen später direkt zum Schützenplatz, um dort 
die Vorbereitungen zu treffen. Auch dort errangen 
an diesem Tag einige Kameraden Pfänder. Unsere 
Jugend sahnte wie jedes Jahr ab. Aufgestachelt von 
diesen hervorragenden Leistungen, versuchten die 
Altschützen noch hinterher zu kommen. Dort konnten 
auch Kameraden Pfänder holen und somit mussten 
die Altschützen weniger das Gespött der Jugend 
ertragen. Bei unseren Kleinen war die Freunde nochmal 
so groß, als es zum Pagenkönigsschuß überging. Hier 
konnte ein kleiner Kamerad die Königswürde erringen 
und somit hatte die Gesellschaft erneut eine Reg 
imentshoheit in ihren Reihen. Herzlichen Glückwunsch 
an Aaron Ditgen.

An Kirmessonntag platze der Bobby jedoch aus allen 
Nähten. Da wir ein Jubiläumsjahr hatten, haben wir 
nicht nur die zwei Freundschaftsgesellschaften aus 
Rath eingeladen, sondern auch die Düsseldorfer 
Stadttrompeter unter der Führung von Ralf Reuter, 
welche uns im Festzug mit Musik und Darbietung der 
Mädels unterstützt haben. Danke, ihr seid einfach nur 
super. 

Petrus war so erfreut, dass es endlich wieder 
ein Schützenfest in Unterrath gab, dass er vor 
Freude angefangen hat zu lachen und glühen. 
Aus diesem Grund wurde der Festzug am Sonntag 
sehr warm. In diesem Jahr konnten wenigstens 
die Reg imentshoheiten mit ihren geschmückten 
Kutschen durch die Straßen fahren. Wir hatten auch 
eine Regiments hoheit in unseren Reihen. Unsere 
liebe Lena konnte sich dementsprechend freuen. 
Wir hatten in diesem Jahr auf eine Kutsche aus 
verschiedenen Gründen verzichtet. Jedoch hatten 
wir uns was besonders für unsere Kameraden/innen 
überlegt, damit sie in unserem Festzug dabei sein 
konnten. Nach langer Überlegung entschieden  wir 
uns dann für drei Rikschas. Diese Überraschung ist 
dem alten und neuen Vorstand auch gelungen. Hier 
nochmal an die drei Rikscha-Fahrern, die an diesen 
warmen Tag so viel strampeln mussten, ein herzliches 
Dankeschön! An diesem Sonntag wurde leider unsere 
Lena aus  beruflichen Gründen abgekrönt. Nochmals 
ein Dankeschön an dich Lena, das Jahr mit dir war sehr 
schön. Ebenfalls vielen Dank für deine sehr schöne 
Rede, die uns alle sehr bewegt hat.  

Abends hat unser Gesellschafts- Königspaar das 
Vergnügen sich dem Festzelt zu präsentieren. 
Angeführt von unserem neuen Hauptmann Sascha 
Dinser zogen sie zum Ball der Könige auf den Thron. 
Am Montag standen morgens die Pagen und Schüler 
im Vordergrund.  Zunächst trafen wir uns an der Klinke, 
um den anschließenden Kirchgang zu absolvieren. Im 
Zelt erhielten unsere Pagen und Schüler ihre Pfänder 
und sonstigen Auszeichnungen, bevor es zu den 
Krönungen kam.  Wir konnten uns erneut freuen, denn 
in diesem Jahr stellen wir das Pagenpaar . Herzlichen 
Glückwunsch an Aaron Ditgen, der die Königswürde 
errang. Wir wünschen ein schönes Königsjahr. 

Abends traf sich die Gesellschaft zum Krönungsball, 
um die Majestäten den zustehenden Respekt zu 
erweisen. Die Kameraden Kevin und Sascha Dinser 
standen weit vorne auf dem Treppchen für den 
Glaspokal der Bruderschaft. Leider hat es mal wieder 
nicht ganz geklappt. Kopf hoch ihr Beiden, nächstes 
Jahr schafft ihr es dann. Nach dem Zapfenstreich 
ließen wir das Schützenfest gewohnt auslaufen und 
das leckere Nass wurde noch genossen.

Insgesamt möchten wir uns hier noch einmal bei 
allen Aktiven, Passiven, Ehrenmitgliedern, Freunden 
und Gönnern der Gesellschaft bedanken für die 
Unterstützung, Ideen und auch sonstigen Hilfen im 
vergangenen Jahr. 
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Ohne euch Alle  wäre dieses Jubiläum nicht möglich 
gewesen und auch nur halb so schön. Auf die nächsten 
100 Jahre!

Eure

Grenadiere Unterrath
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Gratulation den Pfänderschützen unseres 
Königsschießens 2024:

Königsvogel: 
Re. Flügel: 	 Heike Venzlaff 
Li. Flügel: 	 Heidi Dinser	        
Kopf:		  Hans Joachim Mertens  
Schweif: 	 Dennis Ditgen 
Klotz:    	 Heinz Peter Stöcker  
Königsplatte 2024/25: Ralf Venzlaff			                 	
	                                            	

Prinzenvogel: 
Re. Flügel:  	 Lea Göcken	  
Li. Flügel:   	 Daina Kahrau 
Kopf:		  Fabian Müller 
Schweif: 	 Michelle Dinser 
Klotz:	    	 Gina Dinser    
Prinzenplatte 2024/25: Kevin Dinser

Ehrenvogel:                                                               
Re. Flügel:  	 Jacqueline Koenen  
Li. Flügel:   	 Annegret Ditgen 
Kopf:  		  Joachim Wolter 
Schweif:   	 Rainer Ditgen  
Klotz:  	   	 Andreas Mertens		

Gästevogel:  
Re. Flügel: 	 Wilfried Braun 
Li. Flügel:  	 Michelle Lamontange 
Kopf:     	 Detlef Hackmann 
Schweif:    	 Vincent Auth  
Klotz:  		 Kathrin Kannapinn 
Gästekönig:   	 Nino Freimuth

Kindervogel:  
Re. Flügel:  	 Lilly Odenthal 
Li. Flügel: 	 Till Ditgen 
Kopf:  	   	 John Kahrau 
Schweif: 	 Aaron Ditgen 
Klotz:      	 Lisa Städtler 	                                         

Preisvogel: 
Re. Flügel:  	 Laura Capellan	  
Li. Flügel: 	 Kathrin Kannapinn 
Kopf:  		  Emilia Busemann 
Schweif:  	 Michael Mai 
Klotz:   		 Joachim Wolter       		

Gerd Pohl Jugend Wanderpokal:  
Michelle Dinser	 als Platte

Fred Rübsam Gedächtnis Jugendpokal 
Lucie Venzlaff 		 als Platte

Finni und Hans Ebus Pagenpokal:  	  
Aaron Ditgen 	als Platte	

Peter Cremer Jugend Glaspokal:	   	  
Lena Scharein	 als Platte

Y. u. A. Mertens Pagenpokal:  		  
Aaron Ditgen	 als Platte (Vatertag)

Vorstandspokal:						    
(1. Jäger Rath/ Grenadiere Unterrath):     
Torben Böhnke	 als Platte (Vatertag)

Pagen- Königsvogel  
(wurde Vatertag ausgeschossen): 
Re. Flügel:  	  Lisa Rohr 
Li. Flügel:    	 Linker Flügel 
Kopf:  		  John Kahrau 
Schweif:  	 Aaron Ditgen 
Klotz:  	   	 Thorben Müller  
Pagenkönig 2024/25:  Till Ditgen

Vatertagsvogel (mit Kinderarmbrust ausgeschossen) 
Re. Flügel: 	 Leon Mai 
Li. Flügel:  	 Vincent Auth  
Kopf:  		  Heike Venzlaff 
Schweif:  	 Michelle Dinser   
Klotz:  		 Yasmine Brehme   
Vatertagskönig:  Uwe Klimm

Schülerkönig/in:  Lea Städtler

Bester Schütze:	  
Kevin Dinser 		  mit 655 von 700 Ringen

Schützen Pokal:	  
Heike Venzlaff		 mit 216 von 250 Ringen

Helmut Nolte Gedächtnis Pokal:	  
Sascha Dinser	  	 mit 227 von 250 Ringen

Rulle Pokal:  
Kevin Dinser	         	 mit 232 von 250 Ringen

Schießmeister Pokal:  
Sascha Dinser	  	 mit 197 von 300 Ringen  
			   (Frei Hand)

Peter Sonntag Gedächtnis Pokal:	   
Kevin Dinser 		  mit 320 von 350 Ringen

Hans Dahmen Pokal:  
Heidi Dinser	  	 mit 163 von 200 Ringen

Peter Cremer Glaspokal:  
Heike Venzlaff		 mit 218 von 250 Ringen
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Glückspokal (niedrigste Ring Zahl verdeckt)  
Annegret Ditgen 	 mit  35 statt 8 Ringen

Wir gratulieren: 
Folgenden Gesellschafts- Mitgliedern möchten wir in 
diesem Jahr gratulieren 
… Aktivem Mitglied Elisabeth Wolter zum 82ten 
Geburtstag 
… Aktivem Mitglied Brita Kahrau-Adams zum 70ten 
Geburtstag 
… Aktivem Mitglied Annegret Ditgen zum 65ten 
Geburtstag 
 
Wir möchten zu folgenden Ehrungen durch das 
Regiment gratulieren: 
… Ernennung zum Ehrenhauptmann Rainer Ditgen 
am 16.03.2024              
… Ernennung zum Ehrenoberleutant Heint Peter 
Stöcker am 07.09.2024  

Weiterhin möchten wir zu folgenden Ehrungen 
gratulieren:
… Ernennung zum Ehrenhauptmann Rainer Ditgen 

am 16.03.2024             
… Ernennung zum Ehrenmitglied Detlef Hackmann 

am 16.03.2024           
… Ernennung zum Ehrenschießleiter Annegret 

Ditgen am 13.07.2024
… Ernennung zum Ehrenspieß Dagmar Stöcker am 

13.07.2024
… Ernennung zum Ehrenoberleutant Heint Peter 

Stöcker am 07.09.2024  
… Ernennung zum Ehrenvorsitzenden Rainer Ditgen 

am 07.12.2024             

… Roswith Burghaus zu 25 Jahren Passive 
Mitgliedschaft
… Jörg Tessmer zu 25 Jahren Passive Mitgliedschaft

Auch gratulieren wollen wir unserem ....
… Ehrenmitglied Rolf Koenen zum 97ten Geburtstag
… Ehrenmitglied Peter Müller zum 86ten Geburtstag
… Ehrenmitglied Helmi Rosen zum 83ten 

Geburtstag
… Ehrenmitglied Wilfried Nussbaum zum 80ten 

Geburtstag
… Ehrenmitglied Martina Fischer zum 70ten 

Geburtstag
… Ehrenmitglied Gerd Pohl zum 60ten Geburtstag

… Passiven Mitglied Roswita Burghaus zum 83ten 
Geburtstag
… Passiven Mitglied Gerda Stöcker zum 83ten 

Geburtstag
… Passiven Mitglied Hans-Werner Backes zum 80ten 

Geburtstag
… Passiven Mitglied Gerry Ehler zum 75ten 

Geburtstag
… Passiven Mitglied Klaus Matthiessen zum 75ten 

Geburtstag
… Passiven Mitglied Edelgard Dinser zum 70ten 

Geburtstag
… Passiven Mitglied Karl-Heinz Schlüter zum 70ten 

Geburtstag
… Passiven Mitglied Wilfried Braun zum 65ten 

Geburtstag
… Passiven Mitglied Jürgen Rätzel zum 65ten 

Geburtstag

Anzeige

Grenadiere-Gesellschaft

Wir machen, dass es fährt.

KFZ Technik Car Port GmbH
Niederrheinstr. 118 in 40474 Düsseldorf

Tel.: 0211/433205
Fax: 0211/432555
car-port-lohausen@web.de
car-port.go1.de
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… Passiven Mitglied Dietmar Oster zum 65ten 
Geburtstag
… Passiven Mitglied Sabina Morsbach zum 65ten 

Geburtstag
… Passiven Mitglied Jörg Luther zum 60ten 

Geburtstag
… Passiven Mitglied Peter Schnitzler zum 60ten 

Geburtstag
… Passiven Mitglied Karsten Ehler zum 50ten 

Geburtstag
… Passiven Mitglied Christian Jacobs zum 50ten 

Geburtstag

Wir gratulieren: 
… Leo Milan Odentahl zur Taufe am 31.05.2025

Grenadiere-Gesellschaft

Anzeige
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…95, 96, 97, 98, 99: das Jahr davor

Sehr geehrte Lesende,

wir haben das Jahrhundert geschafft und sind 
in 2025 nun stolze Jubiläumskompanie der St. 
Sebastianus Schützenbruderschaft e.V. Düsseldorf – 
Unterrath. Wir haben uns vorgenommen (und zum 
jetzigen Zeitpunkt in Teilen schon umgesetzt), dieses 
100-jährige Bestehen der Hubertusjäger nicht mit 
einer großen Feier, sondern mit vielen - mal  größeren, 
mal kleineren - Festivitäten zu begehen. Wir möchten 
unser Jubiläum mit möglichst allen Mitgliedern, 
Freunden, Gönnern, befreundeten Kompanien und 
Interessierten zelebrieren und haben daher eine Reihe 
von Veranstaltungen über das ganze Jahr verteilt, 
um dem Anlass gerecht zu werden. Doch will ich in 
diesem Artikel nicht auf das aktuelle, sondern auf das 
letzte „zweistellige“ Hubertusjahr 2024 zurückblicken.

Erster Lichtblick war die Geburt von Luisa Victoria 
Wannhoff am 6. Januar. Sie ist Enkelin unseres 
Regimentsarztes Volker Kukalla.

Zu Beginn des Jahres haben wir reflektiert, uns mit 
uns als Gesellschaft befasst und Mediationen genutzt, 
um Veränderungen, Stimmungen im Verein und den 
Umgang miteinander zu besprechen. Wir waren 
auf der Suche nach dem, was Gesellschaftsleben 
für jeden von uns bedeutet und wie wir wieder zu 
dem sprichwörtlichen „Spaß wie früher“ kommen. 
Es wurden offene, ehrliche Gespräche geführt unter 
der Moderation von Kristina und Jörg Schwarze. 
Heraus kam ein auf Basis der Bruderschaftssatzung 
entworfenes „Regelwerk“, an dem sich jeder 
orientieren kann. Ebenso wichtig für alle Mitglieder ist 
eine unvoreingenommene, direkte, einfach veränderte 
Kommunikation, frei nach dem Motto: „Weniger über- 
als miteinander reden“. An dieser Stelle nochmal ein 
großes Dankeschön an Kristina und Jörg für diese 
„andere“ Art der Unterstützung. Man kam überein, 
dass jeder seinen Teil beiträgt und wir alle bereit sein 
müssen auch mal neue Wege zu begehen. Und dort 
sind wir nun: auf dem Weg , zusammen. 

Seit der Jahreshauptversammlung im Februar 
2024 sind Michael Freie als Hauptmann, Peter 
Jakobskrüger als Vorsitzender und Oliver Kessing als 
Kassierer, sowie Frank Guntermann als Schriftführer 

diejenigen von uns, die das „Daily- Business“ 
managen und die Versammlungen moderieren. Sie 
vertreten die Hubertusjäger nach außen, aber wir alle 
führen  gemeinsam die Gesellschaft. Jedes Mitglied 
wird die vier bei den anfallenden Aufgaben und 
Terminen als „Mannschaft“ unterstützen. Ein Beispiel 
ist das „Team 100“, bestehend aus Bernhard, Lars, 
Frank, Thomas und Ralph, welches das oben schon 
erwähnte „Programm “ bestehend aus mehreren 
Veranstaltungen ausgearbeitet hat.

Ein monatlicher Stammtisch (sozusagen 
eine Teambesprechung zusätzlich zu den 
Versammlungsterminen) ist ein Ergebnis aus den 
Mediationsgesprächen, welches gerne angenommen 
wird. Erstens ist es die Möglichkeit sich einfach auf 
einen Plausch und 1-3 Bierchen zu treffen, zweitens zur 
Besprechung aktueller Themen, die uns beschäftigen 
und drittens können Ideen eingebracht, besprochen 
und diskutiert werden. Auch unsere „Schnupperer“ 
Victoria und Christopher Riedel sowie Stephanie 
Tusch nebst Partner Ernst Vogel sind hier mit von der 
Partie und bekommen so einen weiteren Mosaikstein 
aus dem Gesellschaftsleben mit.

Hubertus Jäger

Anzeige
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Am 01.06.2024 fand unser Königsschießen erneut 
gemeinsam mit dem Marine-Tambour-Corps statt 
und es war nach Aussage der Teilnehmer eine 
rundum richtig gelungene Veranstaltung. Zu Beginn 
wurde unser Ehrenmitglied Rolf Koenen vom 
Regimentsvorstand für seine 75-jährige  Mitgliedschaft 
in der Bruderschaft geehrt. Viele Freunde, Kameraden 
und Wegbegleiter waren extra gekommen, um 
Rolf zu dieser besonderen Ehrung zu gratulieren. 
Das MTK spielte mehrfach für ihn auf. Rolf und alle 
Anwesenden genossen „the-Art-of-MTK“. Zu Beginn 
starteten wir das Programm mit reichlich Kaffee und 
Kuchen (vielen Dank an die Spender), parallel wurden 
die „Feuerstellen“ aber schon mal angeheizt und kurz 
darauf in Betrieb genommen. Würstchen und Steaks 
von unserem neuen Lieferanten kamen sehr gut an. Das 
um Salat, Bratkartoffeln und Champignons erweiterte 
Angebot fand durchweg positives Feedback. Allen 
Helfern an Grill und Pfanne (hier besonders dem 
Regimentskönigspaar) sei an dieser Stelle nochmal 
ein großer Dank ausgesprochen.

Wer auch immer mit „Drei-Komponenten-Kleber“ 
diese Vögel „ausgebrütet“ hatte, musste mit ansehen, 
wie am Ende doch alle Pfänder geholt wurden. Erster 
König des Tages wurde Peter Ismael von der Freischütz-
Gesellschaft: nach 33 Schuss auf die Platte errang er 
die Würde des Passiv-Königs der Hubertusjäger.
Im Anschluss folgte für uns der Höhepunkt: Wer wird 

unser Jubiläumskönig? Dieses Jahr gab es bereits vor 
der Veranstaltung drei Meldungen und zum Schießen 
traten dann sogar fünf Aspiranten an: Lars Grube, 
Michael Freie, Dirk Große, Stephan Zimmermann 
und Peter Jakobskrüger. Unter der Leitung unseres 
Regimentsarztes Volker Kukalla bedurfte es fünf 
Durchgänge, bei denen sich jeder der Aspiranten 
fair gegenüber den anderen verhielt. Man klatschte 
sich nach jedem bzw. vor jedem Schuss gegenseitig 
ab. Schließlich gelang der entscheidende Treffer: 
Jubiläumskönig 2024/2025 ist Peter Jakobskrüger 
zusammen mit seiner Königin Gabi Wachter.  Das 
war der Startschuss in den Abend, welcher sich bei 
guter Stimmung bis spät in die Nacht fortsetzte. War 
es tagsüber beim Aufbau, Zapfen, Grillen zusammen 
mit dem MTK eine tolle Zusammenarbeit vieler Helfer, 
ging bei uns zum Abbau und dem Putzen leider nicht 
mehr viel. Diese Kritik haben wir angenommen und 
auf einem unserer Stammtische besprochen. Das wird 
besser werden. 

Was folgte , war die jährliche Sommerpause, in der 
normalerweise bis zum Höhepunkt des Düsseldorfer 
Schützenkalenders im September nicht viel passiert. 
Im Jahr 2024 gab es aber mehrere Ausnahmen. Auf 
Anregung von Lars Grube trafen sich sechzehn, des 
Hungers Geplagte , am 01.08.24 im TUS-Nord zum „1. 
Hubertusjäger Schnitzelschlemmen“. Schnitzellappen, 
die über den Tellerrand hinausragten, satte Beilagen 
und kalte Getränke sorgten für eine gemütliche 
Veranstaltung. 

Was zu Beginn des Augusts ohne große körperliche 
Arbeit von statten ging, sah zum Monatsende dann 
ganz anders. Es gab wieder eine Hubertus Fahrradtour, 
welche von Lars und Michael geplant wurde. Die 
Teilnehmer starteten von Unterrath Richtung Westen, 
querten den Rhein über die Theodor-Heuss-Brücke, 
fuhren weiter nach Lörick in Richtung Lank-Latum, 
um dann mit Hilfe der Michaela II zurück auf die 
richtige Rheinseite zu wechseln. Dort machten sie 
eine Mittagspause bei einen leckeren Schumacher 
in Kaiserswerth. Derart gestärkt konnte man gut die 
restliche Strecke in Richtung Heimat angehen, um 
dann mit hungrigem Magen bei Stephan Zimmermann 
den Tag bei Grillgut und Salaten ausklingen zu lassen. 
Jüngster Radler war Paul Freie, der ließ schlauerweise 
seinen Vater die Arbeit für ihn machen.
Kirmes, wie in jedem Jahr das Hochamt für 

alle Schützen, war wieder ein Fest, das für jeden 
Geschmack etwas zu bieten hatte. Party am Freitag, 
Familienfrühschoppen am Samstag, Schützenfestzug 
Sonntag und natürlich Königsschießen, Krönungsball 
und Zapfenstreich… 
Leider zeigte sich direkt zu Beginn des Schützenfestes, 

das nicht alle gut auf Schützen zu sprechen sind. Nach 
der Party-Schlagernacht im Zelt wurde Lars Grube auf 
dem Weg nach  Hause von Unbekannten angegriffen 
und verletzt. Es war sogar eine OP am Handgelenk 
notwendig, welche zum Glück gut verlaufen ist. Ob 
es nun darum ging, explizit einen Hubertusjäger, 
oder einen Schützen oder einfach „Irgendjemanden“ 
anzugreifen , bleibt unklar, spielt aber auch keine 
Rolle. Wir sollten das Thema aufnehmen und nach 
Möglichkeit gemeinsam nach Hause gehen, um 
aufeinander aufzupassen. 
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Der Samstag stand wie immer im Zeichen der 
Freunde und Familie der Hubertusjäger. Eisbeinessen 
im Antonius-Heim. Das MTK, diesmal in Teilen als 
„Golden Boys“ und viele weitere Gäste genossen 
wie in jedem Jahr das familiäre Ambiente und das 
angebotene Eisbein mit Sauerkraut. Jule Klapdor und 
Christian Kukalla, Kronprinzessin und Prinzgemahl, 
waren  der Auslöser eines Novums. Gemeinsam mit 
der Gesellschaft Marine zogen wir verkleidet als 
„Begleitflotte des Kronprinzenpaares“ in Richtung 
Schützenplatz. 

Am Abend wurde im Rahmen des Festballs Heinz 
Schulten für seine 65-jährige Mitgliedschaft im 
Regiment geehrt. Nicht nur die Hubertusjäger, 
sondern die gesamte Bruderschaft weiß um die 
großen Verdienste von Heinz für das Schützenwesen 
in Unterrath, weshalb der große Applaus zu Recht 
lange anhielt.

Der Kirmessonntag war nicht so heiß wie im letzten 
Jahr , aber zum Glück so warm, dass wir wie schon in 
den Jahren zuvor bei Gertrud Freie im Garten einen 
sehr entspannten Tag erleben konnten. Gertrud 
und allen weiteren Helferinnen, die die ermattete 
Hubertusherde betreut haben, hier nochmal ein 
ausdrücklicher Dank für die großartige Ausrichtung 
des Frühshoppens und des Biwaks vor der Parade. 
Wir zogen mit vielen Kindern, der Reiterstaffel, der 
Kutsche des Kronprinzenpaares und zahlreichen 
Aktiven durch unseren Stadtteil und machten „ein 
freundliches Jesicht“ und einen großartigen Eindruck, 
wie unser Ehrenhauptmann Walter Rittershaus es 
wohl bekundet hätte. Auch der nach längerer Pause 
wieder umgesetzte gemeinsame Kirmesrundgang 
mit Autoscooter und Ausschießen fand rein positives 
Feedback. Danke Boris, dass Du deine Schießkünste 
noch nicht verbessert hast. Die trockenen Kehlen 
deiner Kameraden haben sich gefreut.

Und so endete Kirmes am Montag mit Krönungen 
ohne Hubertusbeteiligung, vielen schönen 
gemeinsamen Erlebnissen, aber auch einem bitteren 
Nachgeschmack hinsichtlich des Vorfalls vom Freitag. 

„Lars‘chen  aus der Grube“ wäre ein passender 
Spitzname, den pünktlich zur Herren-Kurz-Tour 
war er Anfang Oktober wieder am Start. Ralph 
Koenen und eben Lars haben diese vom 5.10.-06.10. 
nach Xanten organisiert. Zu elft ging es per Bahn 

an den Niederrhein. Das Programm bestand aus 
einer Bootstour auf dem Rhein, Dombesichtigung, 
Exerzierübungen im römischen Freiluftmuseum, 
gelegentlichen Kaltgetränken, knobeln und…und 
… und… In insgesamt sehr entspannter Umgebung 
war es nach langer Zeit ein Vorgeschmack auf 
weitere Herrentouren. Besonders der Teilnehmermix 
ist erwähnenswert, denn neben der ehemaligen 
Jugend waren auch drei wirklich junge mit dabei: 
Moritz Guntermann, Robbie Tholl und Felix Krüger. 
Ein positives Zeichen, das wir sehr schätzen, vor 
allem , weil Moritz und Robbie sich der Planung der 
Herrentour im Jahr 2025 angenommen haben.

Der Krönungsball ist für den Autor  dieses Berichtes 
dann der erste Termin nach längerer Zeit, den ich 
dann live und in Farbe miterleben konnte. Nachdem 
bei mir krankheitsbedingt sowohl Kirmes als auch 
das Königsschießen ausfielen, war es mir aber eine 
Freude die Königswürde für unser Jubiläumsjahr an 
unseren Vorsitzenden und meinen Namensvetter 
Peter Jakobskrüger übergeben zu dürfen. Er führt uns 
somit in doppelter Weise in unser Jubiläumsjahr. An 
seiner Seite steht Gabi Wachter, die sich durch ihr 
gestalterisches Engagement und ihren Zeiteinsatz 
schon lange wertvoll in die Gesellschaft Hubertusjäger 
einbringt. Wir feierten erneut im Pfarrsaal von St. 
Maria unter dem Kreuz bei Grünkohl mit Pinkel, Musik 
und Bier. Alles in etwas kleinerem Rahmen, aber doch 
gemütlich. Und wo bekommt man den Grünkohl 
schon vom Vorstand serviert? 

Den Jahresabschluss bildet seit Jahren unsere 
Nikolausfeier, zu der sich die Hubertusjäger im 
Kleingartenverein an der Kartause treffen. Es ist ein 
ruhiger, sehr gemütlicher und vor allem familiärer 
Termin. Frank Guntermann, der den Job des 
Nikolauses übernommen hatte, freute sich über Bilder 
und Gedichte der Kinder . Die Älteren genossen erst 
das Essen und später die flüssigen Bingo Gewinne. 

Wir alle schauen auf ein Jahr mit vielen Veränderungen, 
Neuerungen aber auch Beständigem zurück. Es wird 
sich zeigen , was die Zukunft und vor allem das 
100-jährige Bestehen uns bringt. Wir wollen uns als 
Bestandteil der Bruderschaft für alle weiter öffnen, 
unsere Verantwortung im Regiment wahrnehmen, 
andere unterstützen, aber auch innerhalb unserer 
Gesellschaft neues auf die Beine stellen. 



103

2025

Hubertus Jäger

Wir freuen uns auf das, was wir bisher erlebt 
haben, aber auch und besonders, auf das was 
da noch kommt.  Die Hubertusjäger werden den 
Veränderungsprozess weiter voranzutreiben. Jeder 
Einzelne ist hier gefragt und muss für sich die Frage 
beantworten „was bin ich wirklich bereit zu tun, um 
Veränderungen herbeizuführen und mitzutragen?“. 
Ein in jeder Hinsicht spannendes und ereignisreiches 
Jahr 2025 liegt (in diesem Moment) in Teilen hinter, 
aber auch noch vor uns.

Jemand sagte einmal: „Es bleibt von jeder Zeit etwas 
in uns, Erfahrungen, gute wie schlechte Erinnerungen, 
schöne und schlimme Emotionen, Freude, Ärger, 
Lachen und Weinen. All das wollen wir nicht missen, 
denn die Summe dessen ist es, was uns ausmacht und 
jeden formt.“

In diesem Sinne hoffe ich, dass wir zusammen schon 
in diesem Moment, in dem du diesen Bericht liest, 
ansonsten hoffentlich ganz bald, wieder gemeinsam 
Erinnerungen schaffen.

Peter Große

Jubiläumskönigspaar 
Peter Jakobskrüger & Gabi Wachter

Königsaspiranten

1. Hubertus Schnitzelschlemmen

Paul Freie auf Tour
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Fahrradtour

Frank meets Golden-Boys-TK

Fertig zum Abmarsch

Begleitflotte der Krönprinzenpaares

Festzug 1

Festzug 2

Hubertus Jäger
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KPPK - Kronprinzenpaarkutsche

Ehrung Heinz Schulten

Herrentour 1

Herrentour 2

Krönungsballservice

Hubertus Jäger
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Bericht über das Gesellschaftsleben im Jahr 2024 
der Ges. Marine Düsseldorf-Unterrath  

Liebe Kameraden, Smutjes und Freunde der Gesell-
schaft Marine Unterrath, 
liebe Leserinnen und Leser der Festschrift „Im Visier“,

wir haben Ende April 2025 und es wird Zeit sich des 
Berichtes über unser Gesellschaftsleben für die Fest-
schrift „Im Visier“ für das Schützenjahr 2024 zu wid-
men.
Da ich in einer der Versammlungen das Glück hatte 

als neue Visierschreiberin der Gesellschaft zu agieren, 
kommt dieses Jahr zum ersten Mal der Bericht nicht 
von unserem lieben Rolf Klapdor sondern von mir, Ka-
meradin Laura Capelan.
Ich darf zunächst einmal festhalten, dass wir ein hi-

storisches Jahr für unsere Gesellschaft Marine hinter 
uns haben. Wir haben uns nicht nur weiterhin perso-
nell stark vergrößert, sondern auch immens verjün-
gen und auf ein Neues weiblicher machen können. 
Ebenso stand das gesamte Jahr 2024 im Zeichen 

unseres Kronprinzenpaares Jule Klapdor & Christian 
Kukalla und deren Entourage.

Aber der Reihe nach…
Auf unserer ersten Veranstaltung im Januar 2024, 

unserer Versammlung am 14.01.2025 , stand nach 
dreimaliger Ballotage unser Kamerad Hans-Joachim 
Schmitz zur Aufnahme in die Gesellschaft an. Der 
Aspirant wurde in geheimer Wahl mit einer überwäl-
tigenden Mehrheit in die Gesellschaft aufgenommen. 
Der Vorsitzende überreichte dem neuen Mitglied 
Achim die Gesellschaftsutensilien und wünschte ein 
herzliches Willkommen. Er übernahm damit mit so-
fortiger Wirkung die Aufgaben des Moses.

Am 20.01.2024 feierten wir unter großer Teilnah-

me erstmalig das Titularfest als Titularball an einem 
Samstagabend. Nach einem schönen Gottesdienst 
marschierten wir mit dem Regiment unter klingen-
dem Spiel in das Pfarrheim von St. Maria unter dem 
Kreuz ein. Nach Begrüßung durch den 1.Chef, der Eh-
rung der Jubilare für 25-jährige Mitgliedschaft und ei-
nem köstlichen Essen, kredenzt durch das Regiments-
königspaar Karsten & Ute Körner, konnten wir den 
Abend bei guten Gesprächen und Tanz, ausgeführt 
durch DJ Lennart, ausklingen lassen.

Auf unserer Jahreshauptversammlung im Februar 
2024 stand turnusgemäß nur ein neuer Kassenprü-
fer zur Wahl. Hier konnten wir die Kameradin Laura 
Capelan für dieses Amt verpflichten.

So kommen wir auch schon zum Monat März. Ab 
hier ging es erst so richtig los. Mit dem Monat März 
begannen wir nämlich wieder mit dem Besuch von di-
versen Krönungsbällen und Königsschießen mit unse-
rem Kronprinzenpaar Jule & Christian sowie unserem 
aktiven Gesellschaftskönigspaar Klaus & Riet Roß.

Bei unserem Schießen um die besten Schützen des 
Jahres 2024 am 09.03.2024 konnte sich unser Kame-
rad Lennart Klapdor mit sehr gezielten Schüssen als 
bester Schütze durchsetzen. Ebenso errangen unse-
re Kameradinnen Laura Capelan und Jule Klapdor die 
weiteren aktiven Pokale. Bei unseren Smutjes konnte 
sich unsere Marie-Theres Wendel ganz vorne platzie-
ren. Für die passiven Mitglieder konnte sich Dr. Volker 
Kukalla als bester Schütze auszeichnen. Es war wieder 
einmal eine gelungene und gemütliche Veranstal-
tung, die  allerdings wieder einmal von unseren pas-
siven Mitgliedern besser besucht hätte, sein können.

Gesellschaft Marine

Anzeige
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Zum Osterfeuer am Karsamstag, den 30.03.2024 
konnten wir die Bruderschaft wieder tatkräftig bei der 
Organisation und Durchführung unterstützen. Zum 
wiederholten Male wurde durch zahlreiche Mitglie-
der der Gesellschaft ein Ausschankwagen allein be-
wirtschaftet. Unsere Fußkranken und Versehrten der 
Gesellschaft sorgten, wie im Vorjahr, wieder für einen 
nicht unerheblichen Umsatz durch den Verzehr von 
Kaltgetränken. Auch unser Jürgen glänzte mit seiner 
Grillzange und beköstigte die Abertausenden von Gä-
sten. All unseren Helfern gebührt ein großer Dank für 
diesen langen Tag.
Ein Teil der Marine erstrahlt im neuen Glanz. Denn 

die April Versammlung brachte eine Entscheidung in 
Bezug auf die künftige Uniformordnung. Beschlossen 
wurde mehrheitlich , dass auf freiwilliger Basis Schul-
terstücke auf den Uniformhemden getragen werden 
dürfen. 
Die Versammlung Mai 2024 nutzten wir, um Glück-

wünsche an unsere Kameradin Jule Klapdor zum 
Empfang des Meisterbriefes und dem Kameraden 
Leon Kampkötter zur bestandenen Gesellenprüfung 
auszusprechen. 

Im Monat Mai findet in der Regel auch unsere all-
jährliche Gesellschaftstour statt. Diese Tour führte uns 
in der Zeit vom 09.05. bis 12.05.2024 in das Brauhaus 
Wiesenmühle in Fulda. Dort waren wir bereits zehn 
Jahre zuvor schon gewesen. Erstmalig nahmen unsere 
neuen jungen Kameradinnen und Kameraden an der 
Tour teil. An dem Samstag waren wir bei Freunden 

von unserem Kameraden Frank Andriessen zu Gast 
und verbrachten dort einen schönen Tag samt ver-
schiedener Aktivitäten, die jungen Kameraden spiel-
ten Karten und gemeinsam wurde im laufe des Tages 
eine Quizrunde eingeläutet. Die Abfahrt zum Hotel 
erfolgte wie schon die Hinfahrt mit „tollen Bussen“, 
ein herzliches Dankeschön hier noch einmal an das 
Organisationsteam. Es war wieder eine schöne und 
gemütliche Tour. Die Rückreise allerdings gestaltete 
sich auch in diesem Jahr recht kompliziert, da die von 
uns ausgesuchten Bahnverbindungen wurden von ei-
nem zum anderen Gleis hin und her verschoben und 
die ganze Back dementsprechend ebenfalls. Wir kön-
nen an dieser Stelle festhalten, den Bahnhof in Frank-
furt kennt die Gesellschaft Marine nun auswendig. 

Gesellschaft Marine



108

Am 08.06.2024 veranstalteten wir wieder ein ge-
meinsames Königsschießen mit unseren Freunden 
der Marine-Gesellschaft aus Rath. Die Kameraden aus 
Derendorf bevorzugten ein eigenes separates Schie-
ßen aufgrund ihres 70-jährigen Jubiläums. Unsere 
Veranstaltung fand wieder auf dem Schießstand in 
Unterrath statt. 
Als neues passives Königspaar durfte der Vorsitzen-

de unser passives Mitglied Rudi Bienefeld & Melanie 
Bienefeld proklamieren. Alle Anwesenden freuten sich 
riesig darüber.
Dann kam das Schießen der Aktiven  an die Reihe. 

Nach dem Motto: „Er kam, sah und siegte!“ holte 
der Betreuer unserer passiven Mitglieder - Michael 
Brochhausen - mit einem sprichwörtlichen Sonntags-
Schuss die Platte von der Stange. Alle Kameraden 
freuten sich sichtlich über diesen gelungenen Schuss. 
Der Kaleu konnte somit am frühen Abend unseren 
Michael als neuen Gesellschaftskönig proklamieren.

Anfang Juli 2024 besuchten wir wieder bei sommer-
lichen Temperaturen mit zahlreichen KameradInnen 
unsere Freunde von der Marine Derendorf und ver-
stärkten durch unsere Anwesenheit und Teilnahme 
den Festzug in Derendorf. Es war wieder einmal ein 
sehr schöner und gelungener Nachmittag im Kreise 
unserer Derendorfer Freunde.

Mit dem 01.07.2024 konnten wir unsere jungen Ka-
meraden Jan und Fin Bienefeld als aktive Mitglieder 
der Gesellschaft Marine an die Bruderschaft melden. 
Auch den beiden wünsche ich  ein herzliches Willkom-
men. Somit haben wir erstmalig auch Pagen/Schüler 
offiziell in unseren Reihen.

Da sind wir auch schon im Monat  August. Unse-
re Kameradin Jule Klapdor eröffnete am 10.08.2024 
ihre neuen Geschäftsräume auf dem Kleinschmitthau-
ser Weg. Die Gesellschaft ließ es sich nicht nehmen  
ihr mit einer großen Zahl von aktiven  und Smutjes 
persönlich vor Ort dazu zu gratulieren. Wir wünschen 
nochmals viel Glück und viel Kundschaft für die Zu-
kunft. 

Am Folgetag, Sonntag, 11. August 2024 haben wir 
uns nach unserer Monats-Versammlung wieder bei 
unseren Rather Freunden von der Gesellschaft Graf 
Admiral von Spee in Rath eingefunden. Diese konn-
ten wir durch unsere Teilnahme am Schützenfest in 
Rath wieder tatkräftig unterstützen.
Da unsere Nachbarstadtteile stets zusammenhalten, 

wurde an dem Tag unsere Kameradin Laurina Hack-
mann an das Offierzierskorps in Rath ausgeliehen und 
unterstütze dort tatkräftig den Schützenumzug. 

In der Zeit von Ende August 2024 bis zum ersten 
Wochenende im September 2024 haben wieder zahl-
reiche Kameraden der Gesellschaft die Bruderschaft 
im Rahmen der „Caravan-Messe“ tatkräftig unter-
stützt. Dafür an dieser Stelle nochmals ein ausdrück-
licher Dank!

Unser Schützenfest rückt immer näher und da, wie 
schon erwähnt unsere Kameradin Jule Klapdor im Jahr 
2024 das Amt der Kronprinzessin übernahm , musste 
für Schützenfest Samstag etwas her. 
Die Jugend hat es sich nicht nehmen lassen, eine 

Überraschung für die beiden vorzubereiten an der sie 
einige Zeit gehandwerkelt haben. Dazu später mehr. 

Gesellschaft Marine
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Denn zuallererst folgte der Generalappell und Fami-
lientag der Bruderschaft am 07.09.2024. Dazu haben 
wir uns bereits vormittags zum Besuch auf dem Un-
terrather Friedhof eingefunden, um unserer verstor-
benen Kameraden zu gedenken und ein Angebinde 
niederzulegen. 
Im Anschluss daran fanden wir uns auf dem Schüt-

zenplatz ein. Nach den Beförderungen und Ehrungen 
durch Oberst und 1.Chef wurden die Pfänder der Eh-
renvögel für Alt und Jung ausgeschossen. Ebenfalls 
stellt sich an diesem Tage die junge Kameradin Lea 
Göcken der Gesellschaft vor und bat um Aufnahme in 
dieselbe. Die Gesellschaft kam übereinstimmend zur 
Entscheidung , dass Lea, auch wenn eine dreimalige 
Ballotage noch aussteht, an unserem Schützenfest in 
Marine-Uniform teilnehmen kann. 
Unser Kamerad Bernd Kubitzky konnte sich an die-

sem Tage als neuer Traditionskönig der Bruderschaft 
auszeichnen. Ebenso konnte n sich unsere Kameraden 
Bodo Hentsch und Leon Kampkötter in die Liste der 
Pfänderschützen eintragen. 

Am Kirmesfreitag wurde unser Kamerad Pascal Stieh-
ler 30 Jahre alt. Da Pascal Stiehler und Laura Capelan 
an dem Tage erst aus dem Urlaub zurückkamen, hat 
die Back es sich nicht nehmen lassen , unseren Kame-
raden zu Hause in Empfang zu nehmen und auf ihn 
zu warten. Die Wohnung wurde festlich geschmückt 
und es wurde ausreichend auf Pascal angestoßen. Im 
kleinen Festumzug, welcher am Freitagabend statt-
fand, trug die Gesellschaft Buttons mit Bildern von 
unserem Kameraden Pascal und er selbst wurde mit 
Ballons eingekleidet. 
Im Schützenzelt angekommen gratulierten ihm der 

1. Schützenchef Michael Gutzeit und unser 2. Schüt-
zenchef Jörg Stommel, offiziell im Namen der Bruder-
schaft. 

Nach unserem Friedhofsgang auf dem Nordfriedhof 
am Kirmessamstag fand der Frühschoppen mit Mit-
tagessen der Aktiven und Smutjes gemeinsam bei un-
serem Gesellschaftskönigspaar Klaus Peter & Riet Roß 
in der Gaststätte „Bei Bobby“ statt. Lieber Klaus Pe-
ter und liebe Riet, wir möchten euch nochmals einen 
großen Dank für die Bewirtung an diesem Vormittag 
aussprechen.

Dann traf sich das Regiment auch schon am Hofer-
hof zur Aufstellung. 
Wie bereits schon erwähnt , hat unsere Jugend für 

diesen Tag fleißig das Werkzeug geschwungen und 
hat unserer Kronprinzessin mit ihrem Prinzgemahl ein 
Boot aus Holzpaletten gebaut, welches im Marineblau 
erstrahlte und mit Ankern versehen war. 
Die Fußtruppe erhielt selbstgebastelte Boote aus 

Umzugskartons zum Umhängen, welche ebenfalls im 
Marineblau erstrahlten und mit Ankern versehen wa-
ren. 

Anzeige
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Leider konnte an diesem Tage unsere Königin Riet 
aufgrund von gesundheitlichen Problemen nicht mit 
ihrem König Klaus auf den Thron zum Ball der Könige 
geleitet werden. Hier sprang unsere Jule spontan ein 
und marschierte mit ihrem Opa gemeinsam auf den 
Thron.

Der Samstagabend hielt noch weitere Überraschun-
gen für uns parat. So durfte die Back unseren Tradi-
tionskönig Bernd Kubitzky mit Königin Anne auf den 
Thron geleiten. Ebenfalls wurde unser Kamerad Albert 
Wetzel aufgrund seiner Verdienste um die Bruder-
schaft zum Ehrengmitglied ernannt. 

Ebenso erhielt  unser unser Bodo Hentsch, der Kas-
sierer der Bruderschaft, aufgrund seiner Verdienste 
und natürlich aufgrund der langjährigen Vorstands-
tätigkeit den Orden für besondere Verdienste über-
reicht. Euch allen nochmals unseren herzlichen Glück-
wunsch dazu.

Zu unserem Festzug am Sonntag konnte unser Kron-
prinzenpaar Jule & Christian sowie ihre Entourage ei-
nen großartigen Festzug erleben. Endlich hatten die 
beiden, wenn auch zwei Jahre verspätet, den krönen-
den Abschluss ihres Kronprinzenjahres bei guter Lau-
ne und bestem Wetter.

Gesellschaft Marine
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Nachdem wir nach einem schönen Festzug alle 
wohlbehalten im Festzelt angekommen waren, ging 
es nach einer kurzen Pause schon zum Schießstand, 
um die Schießen um die Kronprinzen- und Königs-
würden mitzuerleben. 

Nach den tollen Tagen musste dann zum Krönungs-
ball am Montagabend unser Kronprinzenpaar Ab-
schied von ihrer Kronprinzenwürde nehmen. Ihr beide 
habt einen großartigen Job in diesem Kronprinzen-
jahr gemacht. Möge dieses Jahr immer in euren Erin-
nerungen einen Platz haben.

Unser Kehraus zum Schützenfest 2024 verbrachten 
wir in der Woche danach nochmals auf dem Rhein. 
Hier wurde uns aufgrund der Vorkommnisse bei un-
serer Weihnachtsfahrt im Vorjahr ein Gutschein über-
lassen, so dass wir die Gelegenheit nutzten und eine 
nochmalige Rheinfahrt  zu unternehmen.
Auf unserer Versammlung am 13.10.2024 wa-

ren wir vorwiegend mit den Vorbereitungen für das 
Labskaus-Essen und Krönungsball beschäftigt. Auch 
konnten wir an diesem Tage die nachstehenden jun-
gen Aspiranten begrüßen, die um Aufnahme in die 
Gesellschaft baten. Dies waren: Rudi & Melanie Bie-

nefeld, Alica Kukalla und Marvin Löhr, sowie Nico 
Alles. Die Aspiranten stellen sich allesamt somit zur 
ersten Ballotage vor.
Am 2. November 2024 wurde dann durch die Ge-

sellschaft wieder der traditionelle Krönungsball mit 
Labskaus-Essen im Pfarrheim von St. Maria unter dem 
Kreuz ausgerichtet. Diese Veranstaltung war wieder 
ein gelungener Abend mit einem tollen Programm. 
Der Festsaal war wieder festlich geschmückt und das 
Labskaus, erstmalig gefertigt durch unsere Kamera-
den Pascal Stiehler und seiner Laura Capelan, mun-
dete sehr, sehr lecker. Vielen Dank nochmals an euch 
beide. Leider konnte unser Gesellschafts-König Klaus 
Peter gesundheitsbedingt nicht dem Krönungsball 
beiwohnen. Wir übermittelten unserer Königin, Riet 
die besten Wünsche an Klaus Peter.

Als Programmpunkt konnten wir an diesem Abend 
die Büttenrednerin „Dat Rös`ken verpflichten. Diese 
brachte durch eine gelungene Darbietung den Saal 
zum Beben. 
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In unserer Monatsversammlung November 2024 
erfolgte nach dreimaliger Ballotage die einstimmige 
Aufnahme unseres jungen Mitgliedes Lea Göcken.
Unsere letzte Veranstaltung im Jahr 2024, unsere 

Weihnachtsfeier fand am 07. Dezember 2024 statt. 
Dazu haben wir uns mit allen aktiven und Smutjes in 
den Räumlichkeiten des Restaurants „Domenico“ ein-
gefunden. Es war ein schöner und gemütlicher Abend. 
Vielen Dank an alle die da waren.

Das war er nun, unser Bericht über das Leben in der 
Ges. Marine Unterrath für das Jahr 2024. Ich werde 
sicherlich wieder das ein oder andere Wichtige  ver-
gessen haben. Dafür möchte ich mich bereits hier und 
jetzt entschuldigen.
Wir konnten uns im Jahr 2024 über einen Zugang 

von vier neuen Mitgliedern freuen. 
Dazu gehören auch unsere beiden jüngsten Mitglie-

der Jan und Fin. Das kann uns nur weiter in unserem 
Willen bestärken diesen Weg mit einer vielfältigen 
Gemeinschaft weiterzugehen.
Zum Schluss möchte ich im Namen aller 

Kamerad*innen noch gratulieren und Danke sagen!

Gesellschaft Marine
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GRATULATION:
… allen Pokalsiegern und Pfänderschützen sowie den 

Königspaaren des Jahres 2024

DANKE SCHÖN…
… an alle passiven Mitglieder, Freunde und Gönner 

der Gesellschaft für die uns entgegengebrachte Treue

DANKE SCHÖN…
an unsere Smutjes. Vielen Dank für Eure Mithilfe und 

Unterstützung im vergangenen Jahr. 

Liebe Leserinnen und liebe Leser,
ich hoffe , ich konnte Ihnen /Euch ein wenig aus un-

serem Gesellschaftsleben im Jahr 2024 übermitteln. 
Bei Interesse sprechen Sie uns gerne an. Wir freuen 
uns über jeden der den Weg in unsere stolze Gesell-
schaft findet.

Last but not least wünschen wir allen Schützen, deren 
Familien und allen Besuchern unserer schönen Hah-
nekirmes ein hoffentlich sonniges und harmonisches 
Schützen- und Volksfest 2025 mit tollen Attraktionen. 

Es grüßt herzlichst eure 

Gesellschaft Marine

Laura Capelan

 Gesellschaft Marine
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Visierbericht 2024 - 2025

„Erfolgreich zu sein setzt zwei Dinge voraus: Klare 
Ziele und den brennenden Wunsch, sie zu erreichen.“
                                                                           
Liebe Leserinnen und Leser 
der Festschrift „Im Visier“,
wieder einmal steht unser Unterrather Schützen- 

und Heimatfest kurz bevor. Ein Jahr mit vielen und 
schönen Ereignissen liegt hinter uns. Einige Unter-
rather Gesellschaften feiern in diesem Jahr ihr Jubi-
läum und zelebrierten dieses am 15. Juni im großen 
Rahmen bei der Brauerei Schumacher. Vielleicht ist ja 
auch der ein oder andere von Ihnen bei dieser Veran-
staltung mit dabei gewesen. Allen drei Gesellschaften 
gratulieren wir an dieser Stelle auch nochmal recht 
herzlichst. Zu einem dieser Jubilare zählen auch un-
sere Freunde vom Bruderkorps der Hubertus Jäger, 
welche am 1 . Juni 1925 gegründet wurden und somit 
ihr 100-jähriges Jubiläum feiern. Mit vielen kleinen 
Veranstaltungen haben und werden sie noch über das 
Jahr hinweg, ihr Jubiläum festlich begehen. 

Der Start unserer Schützenfestsaison beginnt nun 
mittlerweile immer Anfang Mai , mit dem Schützen-
fest im linksrheinischen Heerdt. Im Rahmen dessen 
, konnten wir auch wieder unserem Ehrenmitglied 
Günter Klapdor  eine musikalische Freude bereiten, 
welcher im dortigen Stadtteil beheimatet ist. Was mit 
einer erstmaligen Teilnahme im Jubiläumsjahr der 
Heerdter Schützenbruderschaft begann, ist inzwi-
schen im laufenden Jahr zu einer zweitägigen Teilnah-
me ausgebaut worden.

Kurz darauf folgte dann unser Vatertag, bei welchem 
wir nach kleiner Abstinenszeit mal wieder Boßeln ge-
gangen sind. Allerdings hatten wir hierbei ein früh-
zeitiges Handicap zu verzeichnen, da wir ziemlich zu 
Beginn unserer Laufstrecke  bereits eine Kugel verlo-
ren hatten. Unser Kassierer mahnte explizit vorab, die 
Kugeln immer gut im Blick zu behalten, nur scheinbar 
hat ihm keiner zugehört. So musste man kurzfristig 
improvisieren und die Boßelrunde mit nur einer Kugel 
durchführen. Nichtsdestotrotz war es ein schöner und 
vor allem kameradschaftlicher Tag, welcher im An-
schluss über den Klemensplatz sowie in der Gaststätte 
„Bobby“ in Unterrath zu Ende ging. In diesem wur-
den dann auch noch ganz eigene Geschichten erzählt, 
welche hier aber nicht weiter ausgeführt werden. 

Wo ist die Boßelkugel nur hingesprungen?

Unmittelbar nach dem traditionellen Schützenfest 
in Stockum  feierte Ende Mai unser Protektor Bernd 
Baumgarten seinen 70. Geburtstag. Zu seinen Ehren 
spielten wir selbstverständlich musikalisch auf. Seit 
Dezember 2023 ist Bernd unser neuer Protektor. Es 
war der ausdrückliche Wunsch unseres Korps, dass 
er diesen Posten, auch im Sinne seines Vaters nahtlos 
weiterführt. Wir sind sehr stolz darauf, dass wir Bernd 
als unseren Protektor nennen dürfen und freuen uns 
noch auf viele schöne Stunden mit ihm zusammen. 

Anzeige
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Anfang Juni führten wir unser drittes gemeinsames 
Königsschießen mit unserem Bruderkorps der Hu-
bertus Jäger durch. Hierbei ermittelten wir unsere 
neuen Majestäten mit Leon Hemmersbach und sei-
ner Theresa (Kompaniekönigspaar), Samuel Zimmer-
mann (Jugendkönig), Kerstin Hohmann (Damenkö-
nigin) und Uwe Klimm (Passivkönig). Wie es bei uns 
im Korps seit Jahren schon eine gelebte Tradition 
ist, werden die entsprechenden Krönungen immer 
im Laufe des Königsschießens proklamiert. Es war in 
jeglicher Hinsicht, bei bestem Wetter ein sehr schö-
ner Tag, welcher erst spät in der Nacht endete.
Mitte Juni fand dann einer unserer letztjährigen 

Highlights statt, indem wir auf unsere Herren- und 
Jugendtour nach Holzerath fuhren. Hier hat unser 
Ehrenmitglied Heinz Schulten ein größeres Anwe-
sen, in welchem wir alle untergekommen sind. Ne-
ben unserem Ehrenmitglied  waren auch sein Sohn 
Christian, sowie unser Ehrenoberst & Ehrenmitglied 
Willfried Nußbaum über das ganze Wochenende zu-
gegen. Heinz ist ein leidenschaftlicher Jäger und so 
war es für ihn eine Selbstverständlichkeit, dass wir 
am Freitagabend ein leckeres Wildgericht aufgetischt 
bekamen. Mit musikalischer Untermalung durch un-
sere eigenen Instrumente  verbrachten wir einen 
schönen ersten Abend, welcher bei dem ein oder 
anderen ohne wirklichen Schlaf zu Ende ging. Der 
nächste Tag startete mit einer kleinen Wanderung, 
angeführt durch unseren Ehrenoberst, zur Jagdhütte 
der Familie Schulten. Auf dieser wurde gegrillt, ge-
knobelt, sowie der Wald- und Wiesenkönig in  Form 
von Mirko Zschornack und Yannik Lempertz ausge-
schossen. Mit einem nächtlichen Sternzug durch das 
Dorf  wurde ein schöner Tag, sowie ein sehr schönes 
Wochenende abgerundet. Der Ruf nach einer Wie-
derholung aus den Reihen des Korps wurde sehr 
schnell laut. Hier müssen wir nochmal mit unserem 
Ehrenmitglied flirten. 

Unser Wald- und Wiesenkönigspaar

Die Tourtruppe inklusive unserer Ehrenmitglieder

Zum Ende des Monats hin  waren wir sehr eng mit 
der Stamm Gesellschaft verbunden. Zunächst fei-
erte unser Oberst Detlev Hackmann seinen runden 
Geburtstag. Im Folgenden hatte  dann seine Gesell-
schaft in ihrem Jubiläumsjahr zu einem größeren 
Königsschießen eingeladen. In beiden Fällen haben 
wir die Veranstaltungen mit unserem musikalischen 
Know-how begleitet.
Traditionell findet Anfang Juli immer das Derendor-

fer Schützenfest statt. Zu diesem fand im vergan-
genen Jahr auch parallel die Europameisterschaft in 
Deutschland statt. Beim Festumzug am Freitagabend 
sind wir aufgrund des anstehenden Viertelfinalspiels 
von Deutschland gegen Spanien  mit entsprechen-
den Fanutensilien an unseren Instrumenten und Uni-
formen durch die Straßen gezogen und haben im 
Anschluss das Spiel zusammen mit allen Schützen im 
Festzelt geschaut. Der Ausgang dieses Spiels ist je-
doch hinlänglich bekannt und bedarf keiner weiteren 
Kommentierung.
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Da war die Hoffnung auf das Halbfinale noch 
ziemlich groß.

 
Am 10. August eröffnete unsere Majorin Jule Klap-

dor ihre erste eigene Schneiderei in Unterrath. Zu 
diesem festlichen Anlass gratulierten wir ihr musika-
lisch und wünschten ihr einen guten Start in einen 
neuen beruflichen Lebensabschnitt.
Im Rahmen des vorletzten Augustwochenendes  

fand dann unser Familientag bei unserem Ehren-
mitglied Friedrich Neuhaus in seinem Garten statt. 
Bei zunächst sehr schönem Wetter  wurde gegrillt, 
musiziert und ausgiebig der Swimmingpool genutzt. 
Darüber hinaus wurde, wie sich das im Hause Neu-
haus traditionell gehört, auch fleißig geknobelt. Vor 
allem unser 1. Korpsführer hatte an diesem Tag eine 
fast nicht endende Siegesserie gegenüber unserem 
Friedrich, welchen  letzterer an diesem Tag einfach 
nicht richtig zu knacken bekam. Ein sehr schöner 
Tag endete dann zum Abend hin mit einem großen 
Platzregen. An dieser Stelle bedanken wir uns auch 
nochmal recht herzlich bei Dir lieber Friedrich und 
Dir liebe Ute, für einen sehr schönen Tag bei Euch.
Einen Tag später fand dann nach ausreichendem 

Schlaf das Schützenfest in Viersen-Rahser statt. Mitt-
lerweile nehmen wir hier nun schon seit mehreren 
Jahren teil, was sich in der Zwischenzeit auch schon 
zu einer echten Freundschaft entwickelt hat. Die dor-
tige Schützenbruderschaft ist immer sehr um das 
Wohl der Musikvereine bemüht und kümmert sich 
sehr vorbildlich um uns.
Ende August veranstaltete der Bürgerverein „Onge-

rod“ ihr berühmtes Spielplatzfest, bei welchem wir 
unsere musikalischen Märsche präsentierten. Die 
Mitglieder dieses Vereins sind immer sehr engagiert, 
ideenreich und insbesondere sehr hilfsbereit Vor al-
lem von der Hilfsbereitschaft hat unser Korps schon 
sehr profitiert. 

Im Mai 2025 organisierten diese auch das 1. Onge-
roder Konzert Festival, zu welchem ich dann in der 
nächsten Ausgabe ausführlich berichten werde.
Liebe Leserinnen und Leser, wie Sie es sicherlich 

aus meinen Berichten der letzten Jahre gut kennen, 
dann wissen Sie an dieser Stelle, dass unser eigenes 
Schützenfest kurz bevorsteht. Dieses startet wie im-
mer eine Woche vor dem eigentlichen Beginn  mit 
dem traditionellen Möschetag. Mit einem ausgiebi-
gen Frühstücksbuffet bei der lieben Familie Kukalla 
, starteten wir wieder gestärkt in einen langwieri-
gen Tag. Im Rahmen dessen wurden auch verdiente 
Mitglieder befördert. Im Anschluss ging es über die 
Lichtenbroicher Kneipen, sowie dem dortigen Edeka-
Markt unseres Ehrenmitglieds Felix Buller, zu unse-
rem Generalappell auf den Schützenplatz. Hier gab 
es dann die letzten Informationen zum anstehenden 
Schützenfest. Unser Mittagessen verbrachten wir in 
diesem Jahr nicht in einem Restaurant, sondern im 
Garten unseres Kameraden Mirko Zschornack. Mitt-
lerweile kann man auch schon sehr gut davon spre-
chen, dass das für uns eine Art Feldlager geworden 
ist, denn viele Probenworkshops finden hier immer 
statt. 

Anzeige
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Nachdem man sich gemeinsam gestärkt hat, mach-
te man sich auf zum letzten Kapitel dieses Tages. 
Dieses beinhaltete u.a. auch, dass das Korps wieder 
eine fast eingeschlafene Tradition erlebte, wofür der 
Möschetag auch schon in der früheren Vergangen-
heit für  prädestiniert war. Es sei so  viel für Sie zu 
verraten, dass alle Kameraden gestärkt aus dieser Si-
tuation gegangen sind und sich liebhaben. Mit den 
letzten Kräften absolvierte man dann den Endspurt, 
welcher am Abend im TuS-Treff endete. 
Bis zum Start des Schützenfestes waren es jetzt nur 

noch wenige Tage. In dieser Zeit findet auch immer 
unsere Generalprobe statt. Bei dieser wurde nach 
langer Zeit auch mal wieder mit den Hörnern ge-
probt, da man am Schützenfestsonntag damit auf-
marschieren wollte. 
Der Kirmeseinklang läutete dann unser Schützen-

fest im Korps ein, zu welchem wir von unserem Kom-
paniekönigspaar Leon und Theresa eingeladen wur-
den. An dieser Stelle bedanken wir uns nochmal recht 
herzlichst bei Euch  für einen schönen Grillabend. 
Am Folgetag ging das Unterrather Schützenfest 

dann offiziell los und wir eröffneten dieses, wie schon 
im Vorjahr, mit einem Platzkonzert in der Lichten-
broicher Einkaufspassage. Viele Stadtteilbewohner 
sind bei schönem Wetter diesem Aufruf gefolgt. Im 
Anschluss ging es dann zum Schützenplatz, wo der  
Festumzug startete. Nach erfolgtem Zapfenstreich 
und durchgeführter Serenade  ließ man den Abend 
noch in unserer neuen Tambour-Korps Ecke im Fest-
zelt ausklingen. Mit Lars Grossmann an der Trommel, 
sowie Mirko Zschornack an der Pauke, unterstützen 
auch noch zwei Kameraden kurzerhand die Blaska-
pelle bei ihrer abendlichen Musikeinlage.

So helfen sich Musikfreunde untereinander 

Der nächste Tag startete dann in ein goldenes Zeit-
alter. Am sogenannten Spaßtag sind der Kreativität 
keine Grenzen gesetzt. So marschierten wir in gol-
denen Anzügen durch die Unterrather Kneipen und 
Straßen, was sehr gut ankam. Den Morgen begannen 
wir mit unserem Königsfrühstück bei unserem lieben 
Leon im Garten. Letzterer hatte jedoch seinen eige-
nen Anlass verschlafen, sodass der Spieß sich sehr 
gefreut hatte. Nachdem alle gestärkt waren und der 
König endlich wach war, startete man in das tradi-
tionelle Wecken der Geschäftsleute in Lichtenbroich 
und Unterrath, bei welchem unsere Jugend wieder 
letzteres übernahm. Zum Aufspiel in das Haus St. Jo-
sef war das Korps dann wieder vollständig vereint. Im 
Anschluss erhellten wir mit unserem goldenen Schein 
den Pfarrsaal und marschierten hier zum traditionel-
len Eisbeinessen unseres Bruderkorps der Hubertus 
Jäger ein. Nachdem das Eisbein schwer im Magen 
lag, übernahm der Vorsitzende das Wort. Zunächst 
appellierte er in Richtung des Bruderkorps, dass man 
trotz einer etwas zuletzt schwierigen Situation, im-
mer im Sinne der Bruderschaft und Gesellschaft han-
deln sollte. Im Anschluss bat er das passive Mitglied 
Dr. Volker Kukalla nach vorne und ernannte ihn zum 
Ehrenmitglied unseres Korps. In seiner Laudatio ver-
wies er auf seine langjährige Verbundenheit zu un-
serem Korps, sowie dass  er immer ein offenes Ohr 
hat und sich für keine Meinung zu Schade ist. Auch 
entwickelte sich unter seinem damaligen Vorsitz  die 
heutige Freundschaft als Bruderkorps. Anschließend 
erfolgte zu seinen Ehren, aber auch traditionell für 
alle Verstorbenen, das musikalische Aufspiel des 
„Coburger Marsch. Da wir bei den goldenen Anzü-
gen keine Schirmmützen trugen, mussten wir natür-
lich auch noch für den traditionellen Mützentausch 
einen Ersatz organisieren. 

Marine Tambour Korps
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Im Vorfeld  hatten wir bereits eigene Schirmmützen 
bestellt, um unsere Tradition nicht zu brechen. Nach 
der Ankunft auf dem Schützenplatz  lauschten wir 
ganz interessiert den parallel stattfindenden Ritter-
spielen zu, welche erstmalig im Rahmen des Schüt-
zenfestes stattfanden.

Man glänzte mit der Sonne um die Ecke

Das Vorwecken wurde wieder mittels eines Neun-
sitzer durchgeführt und diverse, teils befreundete 
Personen freundlich geweckt. Auch bei McDonald 
konnte man sich im letzten Jahr über einen kurzen 
Besuch freuen. Pünktlich um 6  Uhr traf sich dann das 
gesamte Korps zum offiziellen Weckbeginn. Nach-
dem in den letzten Jahren  dass Wecken noch mittels 
einer Planwagenfahrt durchgeführt wurde, fuhr man 
im vergangenen Jahr wieder mit den Autos. Somit 
war man auch wieder viel flexibler  was die Wecksta-
tionen anging und konnte sogar bis nach Lierenfeld 
fahren. Mit insgesamt drei Wecktouren ging man an 
den Start, damit man auch alle Weckanmeldungen 
erfüllen konnte. Einzig unser lieber Jürgen blieb uns 
etwas schuldig, denn bei ihm erwartete uns nur ein 
5 l Fässchen. Hier muss definitiv nachgesteuert wer-
den. Zum großen Festumzug am Nachmittag  wurde 

dann der goldene Anzug  durch die weiße Uniform 
getauscht. Bei schönem Wetter machte unser Tam-
bourmajor Lars Grossmann den Appell zum Fahnen-
einmarsch und führte uns wie immer souverän durch 
unseren schönen Stadtteil. Mit klingenden Hörnern 
marschierten wir dann kurz vor der Parade über die 
Unterrather Straße entlang. Im Festzelt angekommen, 
wurden nach einem langen Tag  nochmal die letzten 
Reserven für den Abend mobilisiert.
Der letzte Kirmestag startet traditionell mit einem 

Gottesdienst, sowie der  Andacht an unsere Verstor-
benen vor der Bruderschaftskapelle. Allerdings hatte 
es nicht jeder Kamerad pünktlich zum Antreten ge-
schafft, was vor allem die Spießkasse erfreute,  u.a. 
hatte der Vorsitzende am Vortag vergessen seinen 
Wecker zu stellen und musste beim Spieß vorstellig 
werden. Nach der erfolgten Parade zu Ehren der neu-
en Majestäten, ging es mit einem kleinen Festumzug 
in das Festzelt. In diesem wurde unser Mitglied Paul 
Hohmann zusammen mit seiner Schwester Nora, als 
Pagenprinzenpaar abgekrönt. Beide hatten zusam-
men mit ihrem Bruder und Adjutanten Phil , ein sehr 
schönes Königsjahr und bedankten sich bei allen Be-
teiligten. Bis zum Beginn des abendlichen Krönungs-
balles ist es nun auch schon seit Jahren Tradition, dass 
die Übergangszeit bei unserem lieben passiven Mit-
glied Karlchen , an seiner Kirmesbude verbracht wird. 
Mittlerweile haben sich viele Kameraden aus dem 
Korps hierbei angeschlossen und es wurde ein sehr 
getränkehaltiger Nachmittag verbracht. Zum Abend 
hin tauschte man das Kurz- durch das Langarmhemd, 
wechselte von der Krawatte auf die Fliege und machte 
sich auf zum großen Krönungsball. 

Marine Tambour Korps
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Dieser schloss dann mit dem großen Zapfenstreich 
ab und ein schönes, sowie harmonisches Unterrather 
Schützenfest 2024 war beendet. 

Zeitüberbrückung beim Karlchen

Bevor es nun zielgerichtet auf die Martinsumzüge 
ging, fanden im Oktober noch die ersten Krönungs-
bälle statt. Hier spielten wir auch wieder traditionell 
bei der Graf-Waldersee musikalisch auf.  

Anfang November gab es dann eine große Umzugs-
aktion, denn unsere Geschäftsstelle hatte eine neue 
Heimat gefunden. Von Ratingen aus  ging es Mitten 
in das Herz von Unterrath. Unser Protektor Bernd 
Baumgarten hat uns seine Räumlichkeiten zur Verfü-
gung gestellt, worüber wir sehr dankbar sind. Bedan-
ken möchten wir uns aber auch bei unserem Kame-
raden Benjamin Dettlaff und seiner Familie, dass wir 
über viele Jahre unser vereinsinternes Equipment bei 
ihnen lagern konnten. Kurz darauf fanden dann auch 
die Martinsumzüge in Unterrath und Lichtenbroich 
statt. Vor allem in letzterem Stadtteil nahmen wir, ne-
ben dem großen Umzug, auch zum ersten Mal am 
Umzug des örtlichen Kindergartens teil.
Bevor das Jahr 2024 nun auf seine Zielgerade abbog, 

fand Mitte Dezember noch unsere Weihnachtsfeier 
statt. Diese feierten wir zum ersten Mal im Festsaal 
des Juppes Pann. Bis auf ein paar technische Pro-
bleme war es ein sehr schöner Abend, bei welchem 
wir uns auch an einem reichhaltigen Buffet bedienen 
konnten. Nachdem der Nikolaus die Kinderaugen 
zum Leuchten gebracht hatte, wurde den Kameraden 
Jörg Grossmann, sowie Bernd und Mirko Zschornack 
ein großes Dankeschön ausgesprochen. Diese hatten 
sich sehr bei der neuen Geschäftsstelle, sowie unse-
rem neuen Fahnenschrank engagiert. Letzterer ist nun 
zusammen mit unserem Feldzeichen in der Kirche 
Maria unter dem Kreuz zu begutachten. Im Rahmen 
unserer jährlichen Spendenaktion zur Weihnachtsfei-

er  änderten wir aufgrund einer schlimmen Tragödie 
eines unserer passiven Mitglieder und seiner Familie  
kurzerhand unseren Spendenaufruf. Aufgrund dieses 
Ereignisses ist ihre Wohnung plötzlich  unbewohnbar 
geworden. Glücklicherweise kam hier kein Mensch 
zu Schaden. Auch viele anderen Gesellschaften sind 
unserem Aufruf gefolgt und haben die Familie unter-
stützt. An dieser Stelle möchten wir uns auch nochmal 
bei allen vom Herzen bedanken.
Mitte Januar 2025 standen gleich zwei wichtige Ver-

anstaltungen an, welche beide am selben Tag statt-
fanden. Da war zunächst unsere Jahreshauptver-
sammlung. Bei dieser konnten wir mit Markus Sauer 
und seinem Sohn Jannik , zwei neue Mitglieder in un-
ser Korps aufnehmen. Vor allem Markus hat bereits in 
seiner Vergangenheit Berührungspunkte mit unserem 
Korps gehabt und war schon einmal ein aktives Mit-
glied gewesen. In dieser Zeit ist er auch schon mal Re-
gimentskönig  unseres Korps gewesen. Im Zuge einer 
jährlichen Versammlung stehen auch immer wieder 
Wahlen bzw. Veränderungen bei den Vorstandspo-
sten an. So eine Veränderung hat es auch in diesem 
Jahr gegeben, denn unser Kamerad Benjamin Dettlaff 
ist aus eigener Entscheidung heraus ausgeschieden 
und möchte sich nun künftig mehr um seinen neuen 
Posten als 1. Platzmeister unserer Bruderschaft küm-
mern. Mit ihm verliert der Vorstand einen Kameraden, 
der seit 25 Jahren ununterbrochen die verschieden-
sten Aufgaben im Vorstand übernommen hat te und 
sich nie für eine Tätigkeit zu schade war. Gerade in der 
heutigen Zeit ist es keine Selbstverständlichkeit mehr, 
dass man überhaupt noch ein Ehrenamt übernimmt. 
Hierzu passt auch das folgende Zitat: „Ehrenamt ist 
keine Arbeit, die nicht bezahlt wird. Es ist Arbeit, die 
einfach unbezahlbar ist“. Lieber Benjamin auch an 
dieser Stelle bedanken wir uns alle nochmal vom Her-
zen bei Dir  für Deine 25-jährige Vorstandsarbeit. Auf 
der Versammlung wurde darüber hinaus auch noch-
mal das im letzten Jahr neu eingeführte Probenkon-
zept verfeinert. Dieses beinhaltet, dass jede Woche 
eine Ausbildungsprobe stattfindet. Diese besteht aus 
einem praktischen, sowie theoretischen Teil, wo u.a. 
das Erlernen von Noten, sowie das Spielen an den 
Instrumenten beigebracht wird. Auch hier gilt den 
Kameraden ein sehr großer Dank, welche sich der 
wöchentlichen Ausbildertätigkeit annehmen. Weiter-
hin findet dann alle drei Wochen eine große Probe 
mit allen Mitgliedern statt, um bestehende und neue 
Märsche zu festigen.
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Nachdem die Versammlung dann beendet war, fuh-
ren wir zum Antreten unseres Titularfestes. Dieses 
fand im zweiten Jahr in Folge an einem Samstag-
abend statt, ausnahmsweise jedoch nicht im Pfarrsaal, 
sondern im Schützenhaus. Im Rahmen dessen wurde 
auch eine außerordentliche Mitgliederversammlung 
abgehalten, bei welcher beschlossen wurde, dass das 
Schützenfest nun künftig immer von freitags bis mon-
tags stattfindet.
 
Mitte Februar erreichte uns dann die sehr traurige 

Nachricht, dass unser langjähriges passives Mitglied 
Udo Elsen leider plötzlich  verstorben ist. Mit Udo ver-
lieren wir einen treuen Kameraden, der immer einen 
flotten Spruch auf Lager hatte und der im Kreise un-
seres Korps immer sehr gerne gesehen wurde. 

Da die Karnevalssession in diesem Jahr sehr lang 
ging, fand unser obligatorischer Auftritt beim Unter-
rather Kinderkarneval auch etwas später im Februar 
statt. Bei diesem erhielten auch unsere Jüngsten, Paul 
und Phil Hohmann, ihre ersten Karnevalsorden.
Eine Woche später feierte Eduard Wozniak, ein Ka-

merad unserer Brudergesellschaft, seinen 90. Ge-
burtstag. Zu seinen Ehren spielten wir auf und er hat 
sich sehr über diese Überraschung gefreut.

Im Vorfeld der jährlichen Vollversammlung unserer 
Bruderschaft, fand die Jahreshauptversammlung un-
serer Jungschützen statt. Bei dieser wurden gleich 
drei Kameraden unseres Korps neu in Amt und Würde 
gewählt. Yannik Lempertz als 1. Jugendsprecher, Leon 
Hemmersbach als 2. Jugendsprecher, sowie Marlon 
Plähn als neuer 1. Kassierer. Wir wünschen ihnen alles 
erdenklich Gute  bei ihren neuen Aufgaben. Bei der 
anschließenden Vollversammlung der Bruderschaft  
wurde Philipp Plumanns in seinem Amt als stellvertre-
tender Schatzmeister bestätigt.
 
Neben unserem dreiwöchigen Probenrhythmus ver-

anstalten wir auch unterjährig immer mal wieder einen 
Probenworkshop. Einer dieser Workshops fand Ende 
März statt, an welchem viele Kameraden teilnahmen 
und wir somit eine intensive Probe durchführen konn-
ten. Bei dieser wurden bestehende Märsche wieder-
aufgefrischt und mit dem Marsch „Berglandkinder“, 
sogar ein neuer einstudiert. Im Zuge dessen stellt sich 
unser Korps auch ab sofort ein wenig moderner auf 
und unser neuer Instragram Account ist über die so-

zialen Medien an den Start gegangen. Wer uns gerne 
folgen möchte und dieses noch nicht macht, anbei 
der folgende Link: 
mtk_duesseldorf_unterrath

Eine Woche vor dem Osterfest feierten unser Ehren-
mitglied und Ehrenoberst Willfried Nußbaum  zusam-
men mit seiner Ehefrau Gudrun  ihren 80. Geburtstag. 
Zu diesem besonderen Anlass war es eine Ehrensache, 
dass wir dort aufspielten. Da unser Nussi ein großer 
Fan der Marschmusik ist, konnten wir ihm natürlich 
hiermit eine sehr große Freude machen.
Am Ostersonntag feierte unser Ehrenmitglied Reni 

Dettlaff ihren 70. Geburtstag. Zu diesem Anlass gratu-
lierte ihr ein Teil des Vorstandes persönlich und über-
gab ihr ein Geschenk. 

Liebe Leserinnen und Leser unseres Visieres, wenn 
ich diese Abschlussworte schreibe, dann wissen Sie 
bereits, dass ein umfassender Bericht zu unserem 
diesjährigen Schützenfest leider wieder einmal zu 
Ende geht. Viele schöne Ereignisse, wie unsere Ju-
gend- und Herrentour nach Holzerath, aber auch ein 
goldenes Schützenfest 2024 durften wir erleben. Frei 
nach meinem einleitenden Zitat, werden wir auch 
weiterhin unsere Ziele verfolgen, welche uns Spaß 
machen und das Wohl unserer kameradschaftlichen 
Gemeinschaft stärken. Bei dem Ausblick auf den kom-
menden Bericht  freue ich mich aber jetzt auch schon 
darauf, dass ich Ihnen über das große Jubiläumsfest 
unseres Bruderkorps, sowie der Freischütz Gesell-
schaft und Garde-Schützen-Companie ausführlich 
berichten kann. Zum Abschluss wünschen wir nun al-
len Schützen, unseren Königspaaren, aber vor allem 
Ihnen schöne Schützenfesttage mit der Hoffnung ver-
sehen, dass wir dieses bei schönstem Wetter feiern 
können. Bleiben Sie gesund!

Ihr Marine-Tambour-Korps Düsseldorf-Unterrath
Gez. Marcel Hutzelmann
(Vorsitzender)

Marine Tambour Korps
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Wir gratulieren...

Philipp und Annika Plumanns – aktives Mitglied – 
zur Geburt ihres Kindes
Alexander Elsen – passives Mitglied – zur Errungen-
schaft zum Regimentskönig
Lennart Pesch – passives Mitglied – zur Errungen-
schaft zum Jungschützenkönig
Bodo Hentsch – passives Mitglied – zur Verleihung 
des Bruderschaftsordens
Lars Grossmann – aktives Mitglied – zum Bestehen 
seines Bachelor of Science

                                                                                                    
Wir gratulieren zum Geburtstag...

97 Jahre (vorab)
Rolf Koenen – Ehrenmitglied

92 Jahre
Günter Hilverkus – passives Mitglied (vorab)

90 Jahre
Willi Bonekamp –passives Mitglied

88 Jahre
Robert Irsen – passives Mitglied (vorab)
Peter Guntermann – passives Mitglied (vorab)

86 Jahre
Hermann Schmitz – Ehrenmitglied
Artur Gramsch – aktives- und Ehrenmitglied

85 Jahre
Heinz Deppe – Ehrenmitglied
Günter Burghaus – passives Mitglied

84 Jahre
Peter Löckenhoff – Ehrenmitglied
Bernd Zerres – passives Mitglied (vorab)

83 Jahre
Hans Werner Himmerich – passives Mitglied
Otto Weidemann – Ehrenmitglied (vorab)

82 Jahre
Bernd Zschornack – aktives Mitglied (vorab)
Heinz Schulten – Ehrenmitglied (vorab)

80 Jahre
Willfried Nußbaum – Ehrenmitglied & Ehrenoberst

Anzeige
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Liebe Kameraden und Kameradinnen, sowie Freun-
de und Freundinnen unserer Gesellschaft, wir freuen 
uns, euch von unserem Schützenjahr 2024 berichten 
zu dürfen.

Das Jahr begann wie üblich mit dem Titularball. Wir 
nahmen zahlreich teil und verbrachten einen schönen 
Abend bei guten Gesprächen.
Darauf folgte unser Krönungsball im April, wo unse-

re neuen Königspaare ihren Abend hatten. Heike und 
Matthes führten durch den Abend und unterhielten 
das Publikum mit einem interaktiven Quiz und Kin-
derspielen wie Stopptanz, die die Majestäten mit Bra-
vour spielten. Unsere Passivkönigin Iris wurde abge-
krönt und die liebe Brigitte mit ihrem Manni gekrönt. 
Unsere Annira wurde durch unseren Marvin abgelöst. 
Unsere neue Gesellschaftskönigin Emilia wurde ge-
krönt und der gute René mit seiner Michaela Zickuhr 
abgekrönt. Es war ein sehr lustiger Abend, an dem ge-
tanzt und flüssig wie fest gespeist wurde. 
Im Juni besuchten wir wieder unsere Freunde der 1. 

Reserve aus Bilk, um sie an ihrem Schützenfestsonn-
tag zu begleiten. Wir waren wie die Jahre zu vor wie-
der stark vertreten, dieses Jahr auch aus der Jugend. 
Leider spielte das Wetter nicht so mit, wie von uns 
gewünscht. Deshalb wurde der Zug abgesagt und nur 
die Parade absolviert. Die Zeit verbachten wir trotz-
dem mit viel Spaß im Hinterhof der Reserve, wo wir 
hervorragend verköstigt wurden. 
Mittlerweile fast schon Tradition bei uns : die alljähr-

liche Gartenparty, die von unserer Jugend organisiert 
wurde. Wir trafen uns bei der lieben Nadine im Garten 
und wurden reichlich verpflegt. Ein Unterhaltungs-
faktor boten  die Spiele, die man zu zweit bestreiten 
konnte. Beim Lauf, bei dem die Teams aneinanderge-
bunden waren, hat sich keiner verletzt, dafür sammel-
ten viele Teams bei der B-Note reichlich Punkte. Beim 
Nerf-Gun Ballonschießen hatten selbst die erfahren-
sten Schützen ihre Probleme. Gewonnen haben unser 
dynamisches Jungspund-Duo Phillip und Luke. 
Zum ersten Mal fand dieses Jahr ein Familientag 

statt, um unsere Dreiecks-Freundschaft mit unse-
ren Freunden von der Reserve Bilk und der 2. Garde 
Oberbilk zu zelebrieren. Wir trafen uns bei bestem 
Wetter am Schützenplatz in Unterrath  und speisten 
und tranken wie die Könige. Während die Altschützen 
Vögel ausschossen, standen vor allem die Kinder im 
Fokus. Für unsere Kleinsten gab es ein riesiges Pro-
gramm, bestehend aus einer Hüpfburg, Nägel häm-

mern, Gummistiefel Weitwurf, Nerf- Gun schießen, 
Laser schießen, Kinderschminken und vieles mehr. 
Ein gelungenes erstes Sommerfest mit viel Spaß und 
guter Unterhaltung, was von allen Gesellschaften gut 
angenommen und aufgenommen wurde. 
Beim Generalappell wurde unsere liebe Nina für ihre 

langjährige Mitgliedschaft in unserem Verein ausge-
zeichnet. Sie unterstützt uns nicht nur seit vielen Jah-
ren im Vorstand, sondern backt auch viel und sorgt für 
viel   für unser leibliches wohl. Für dein stetiges und 
großes Engagement möchten wir dir herzlich danken.
Dieses Jahr Schützenfest war für uns ein sehr beson-

deres und ereignisreiches. Neben dem Marschieren, 
dem Gesellschaftsleben und vielem feiern, wurde am 
Sonntag unserer Lennart der Kronprinz. Er setzte sich 
gegen alle, aus unserer Gesellschaft gegen Emilia 
und Tatjana, durch. Als Kronprinzessin nahm er sich 
Lara Preuß. Begleitet werden die beiden von Adju-
tant Magnus Kröll von der Artillerie und Ehrendame 
Julia Fischborn. Uns steht ein besonderes Jahr be-
vor. Gleichzeitig wurde unsere Pagenmama und Pu-
bertätsbeauftragte Heike Pesch am Montag als erste 
Frau des Regiments der Stadtorden verliehen. Sie ist 
seit 1989 in unserer Gesellschaft und die Mama unse-
res Kronprinzen. 2005 beschloss unsere Gesellschaft, 
die weiblichen Mitglieder das erste Mal mit auf die 
Königswürde in der Gesellschaft schießen zu lassen. 
Auch hier beweis sie ihr Talent am Gewehr und wurde 
die erste weibliche Majestät der Gesellschaft. Sie ist 
zwar nicht immer die pünktlichste, aber eine tragen-
de Säule unserer Gesellschaft. Sie moderiert nicht nur 
unsere Krönungsbälle und Weihnachtsfeiern, die auch 
super musikalisch von ihr begleitet werden, sondern 
ist auch maßgeblich für unsere starke Jugend verant-
wortlich. Durch ihren Sohn schaffte sie es unsere Ju-
gend aufzubauen. Sie kümmerte sich energisch dar-
um, die Pagen bei Laune zu halten und mit den Eltern 
in Kontakt zu bleiben. Seit die Pagen im Jugendalter 
sind , wurde aus der Pagenmama , die Pubertätsbe-
auftragte. Liebe Heike, wir sind unfassbar stolz auf 
dich und sind unendlich dankbar für deine Verdienste. 
Diesen Orden hast du mehr als verdient!

Richthofen
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Unser Königschießen folgte zwei Wochen später auf 
Schützenfest. Es war ein gemütliches Beisammen sein. 
Mit einem spannenden Schießen, um die Königswür-
den bei bestem Wetter und leckerem Essen  war es 
ein besonderer und sehr gelungener Tag. Am Gewehr 
waren folgende Schützen erfolgreich:
Jugendkönigin: Lucy Hemmersbach
Passivkönigin: Kirsten Hellwig
Aktivkönig: Dennis Hellwig
Zum Abschluss unseres Jahres hatten wir unsere 

Weihnachtsfeier. Ein gemütliches Beisammen sein 
mit vielen Freunden der Gesellschaft. Wir verbrachten  
einen tollen Nachmittag. Unser Nikolaus war dieses 
Jahr eher weniger ernst zu nehmen, da er ständig von 
Kursen an der Volkshochschule sprach. Nichtsdesto-
trotz hatten unsere Kleinsten Spaß und bereiteten 
dem Nikolaus mit ihren Beiträgen eine Riesenfreude.
Wir blicken auf wundervolles Jahr zurück und hoffen 

auf ein weiteres großartiges Jahr. Darauf ein kräftiges, 
dreifaches „Flug  ab!“ 

Richthofen
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Unser Jubiläumsjahr

Das Schützenfest 2023 haben wir überstanden und 
stolpern fröhlich in unser 75-jähriges Jubiläumsjahr. 
Lasst es krachen…
Beginnen wir mit dem Krönungsball der 1. Grenadiere 

Stockum. Auch unsere einheimischen Krönungsbälle 
haben wir artig besucht. Unter anderem hat uns 
z.B. die Marine zum traditionellen Labskaus-Essen 
eingeladen. 
Im Dezember findet endlich, nach dem wir einige 

Jahre pausiert haben, unsere Weihnachtsfeier im 
Schützenhaus statt. Hier humpelt die liebe Silke, 
zusammen mit dem Weihnachtsmann um die Wette 
und das ganze wird gesanglich von den Mitgliedern 
untermalt. 

Es wird ein gruseliges Bild. Außerdem bekommt 
unser Dietmar „Didi“ Oster seine Urkunde für vierzig 
Jahre für Treue und Mitgliedschaft in der Gesellschaft 
verliehen. 

Das Singen war trotzdem gruselig. Zu etwas späterer 
Stunde, die Kinderchen waren nicht gekommen, 
sondern gegangen, wird es bierlustig. Wir versuchen 
uns im Bier-Pong. Auf die Becher - fertig - Bier. Wir 

sehen jetzt sehr gut aus, gewonnen hat im Übrigen 
keiner. Der Tag nach der Feier ist ebenfalls schön. 
Der Platz hat eine extra Portion Kartoffel-Gratin 
abbekommen und sich sicherlich gefreut. Was nicht 
von den üblichen Verdächtigen (Kim) auf dem Platz 
verloren wird, darf mitgenommen werden. Das meiste 
hat der Platz bekommen und wie man auf dem Foto 
sieht, hat unser Hauptmann Spaß. 

Und kurz vor Weihnachten ist nicht nur der 
Weihnachtsmann in den Startlöchern, sondern unser 
Reinhard Maria Neuroth auch; er hat zu seinem 
runden Geburtstag, es ist im Übrigen der 60., geladen. 
Wir sind dieser Einladung sehr durstig und hungrig 
gefolgt. Lieber Reinhard Maria, herzlichen Dank für 
deine Einladung.

So nun geht auch das Jahr 2023 für uns endlich zu 
Ende. Lasst uns ins Jahr 2024 starten, und zwar mit 
unser Jahreshauptversammlung. Hier stellen sich 
Silke Zschornack wiederum zur 2. Vorsitzenden, sowie 
der Karl Heinz „Kalla“ Schmitz als 1. Kassierer zur 
Verfügung. Auch Michaela Zickuhr ist in diesem Fall 
mit im Boot zum Spieß und nicht auf dem Pferd. Die 
Alten Neuen bleiben im Boot. Gut Schuss und hinten 
hoch. 
Darauf folgt unser Titularfest, welches zum ersten 

Mal eine Samstagabend-Veranstaltung ist. Das 
Königspaar Ute und Karsten Körner spenden leckeren 
Grünkohl für unsere hungrigen Mägen. Und unser 
lieber Hauptmann und 1. Vorsitzender Stefan Schmitz 
bekommt seine Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft 
bei den Schützen. Herzlichen Glückwunsch.

Rheinische Jäger



130

Die Pause, die uns der Karneval beschert, wird durch 
die Jahreshauptversammlung des Regiments beendet. 
Da sind wir nun, und zwar recht viele, und wir geben 
unseren Senf zu dem einen und dem anderen Thema 
dazu. Jetzt haben wir den Salat. 
Auf sie mit Gebrüll, Süd-Ost-Düsseldorf, links 

nebenan. Also Lierenfeld. Wir besuchen unsere 
Freunde, die Graf von Spee. 

Es ist hier sehr kuschelig. Aber man behauptet 
ja, eng ist schön und ein dehnbarer Begriff. Allein 
trinken soll man nicht und bei der kuscheligen-
Ölsardinen-Sitzordnung ist dies auch nicht möglich. 
E.T. telefonierte sehr frühzeitig nach Hause. 
Der Krönungsball der Reiterfreunde Rath, mit denen 

wir eine über 25-jährige Freundschaft pflegen, steht 
als nächstes auf unserer Besucherliste. 

Die Elefanten fliegen tief an diesem Abend, warum 
auch immer. 

Wo kommt dieser blöde Elefant eigentlich her? Darf 
ich E.T. fragen? 

Jetzt treffen wir Freunde und sind beim Schießen. 
Nämlich unser eigenes Königsschießen, wo wir auf 
den „König schießen“. Vorbereitung ist alles und den 
Anfang macht unser lieber Fritz Horst Werner Zickuhr. 
Tata. 

Er hält uns in jeder Situation die Stange. Und wir 
haben alles gegeben. 

Außerdem ein kleiner Hinweis, in den Käfig darf kein 
Alkohol mitgenommen werden. Füttern verboten, aber 
wir sorgen vor, insbesondere für unsere Moderatoren.

Rheinische Jäger
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In Amt und Würden haben wir jetzt für das Jahr 
2024/2025 folgende Personen: Kompaniekönig ist 
Patrik Schmitz mit seiner Sandra. Passivkönigin ist 
Claudia Adam mit ihrem Jan. Und Jugendkönigin ist 
Lara Alicia Zschornack mit Caro. Wir können nämlich 
auch gleich. Allen erfolgreichen Schützen herzlichen 
Glückwunsch. Juhuu.

Der nächste Besuch eines Schützenfestes steht an, 
wir sind mit Kind und Kegel in Stockum. Eingeladen 
zu dem Spaziergang haben uns die 1. Grenadiere 
Stockum. 

Der nächste Spaziergang ist dann in Süd-Ost-
Düsseldorf, links nebenan. Also wieder Lierenfeld, bei 
herrlichsten totalen fast-Sonnenschein. Die letzten 
hundert Meter fielen ins Wasser. 

Mittlerweile sind wir wieder trocken und 
beim Königsfest unseres noch amtierenden 
Kompaniekönigpaares Michael „Bulli“ Bulawa und 
Kim Desiree Borgel. Der Garten wird umgepflügt und 
die Möbel neu gestellt. Beweismittel konnen nicht 
gesichert werden, aber die Sonne lacht. 
Diesmal sind wir in Düsseldorf Rath bei den 

Reiterfreunden. Es ist so warm, dass unser Hauptmann 
die Uniformjacken verbannt hat.

Es ist ein sehr langer Marsch durch die Straßenwüste. 
Früher hatte man dafür Kamele. Aber wir haben 
das Ziel erreicht und auf Grund der langjährigen 
Freundschaft zu den Reiterfreunden die Verdienstnadel 
des Regimentes verliehen bekommen. Also auf 
mindestens weitere 25 Jahre. 
Unverhofft kommt oft und es kommt zur 

Transferverleihung unserer Michaela Zickuhr, die 
als Königin in Lohausen regieren darf. Des Weiteren 
stellen wir auch eine Ehrendame zur Verfügung. Das 
Rennen macht hier Kim Desiree Borgel. Also machen 
wir uns auf zur Stippvisite nach Lohausen, um der 
Krönung beizuwohnen. 
Jetzt kommen wir zu den Highlights des 

Schützenwesens. 
Unser eigener Jubiläums-Krönungsball. Wir sind 

nämlich 75 geworden. Also, natürlich nur die 
Gesellschaft der Rheinischen Jäger. Im MuK geben wir 
uns die Ehre und laden herzlichst ein. Zu den ganzen 
Ehrungen und Krönungen unserer neuen Majestäten 
haben wir unsere Reiterfreunden Rath, anlässlich der 
seit 25 Jahren bestehenden Freundschaft, ebenfalls 
geehrt. 

Rheinische Jäger



132

Um wieder in Schwung zu kommen, heizt die 
Künstlerin Janine ordentlich die Menge ein. 
Muskelkater vorprogrammiert. 

Kurz vor dem Viertägigen-Ausnahmezustand sind 
wir beim Generalappell gelandet. Hier wird unser 
Reinhard Maria Neuroth zum Regiments-Sanitäter 
ernannt. Also, ab jetzt haben wir „betreutes Feiern“ 
und das braucht man ja auch, zumindest kurz vor der 
Kirmes.
Denn, die Kirmes ist im Dorf. Vier Tage 

Ausnahmezustand. Beginnen wir am Freitag mit dem 
Kirmeseinklang in Laras Vereinsgarage. 

Zu dem vielen Nass, nein es hat nicht geregnet, gibt 
es eine leckere Graupensuppe, die unsere liebe Petra 
„Pe“ Elsen gezaubert hat. Satt und trocken machen 
wir uns auf den Weg zum Feldgottesdienst, um das 
Schützenfest offiziell einzuläuten. Auf geht`s. 

Rheinische Jäger
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Samstag, am relativ frühen Morgen, sind wir 
versammelt am Nordfriedhof und gedenken unser 
Verstorbenen Vereinsmitgliedern. 

Zum Zwischenstopp auf dem Weg zu unserem 
Vereinslokal (TuS-Treff) kehren wir ein in den Garten 
der Familie Neuroth. Dort hamstern wir viele Vitamine, 
um uns für den restlichen Tag zu stärken. 

Danach erreichen wir unser Vereinslokal zum 
traditionellen Mittagessen. Alle Jahre wieder machen 
wir uns auf den Weg zum Antreten an der Klinke, 
wobei wir noch einen Halt im Seniorenheim Königshof 
einlegen. 

Dann endlich beginnt der Spaßzug und wir ziehen 
los zum Schützenplatz. Der Abend klingt aus beim 
Ball der Könige. 
Sonntags erwarten wir jede Menge Gäste. Es ist Parade 

angesagt. Mit Kind, Kutsche und Pferd ziehen wir los. 

Der Abend wird wohl lang werden, wir haben eines 
unserer Küken, welches endlich volljährig wird. Happy 
18 für die kleine Lara Alicia Zschornack. 

Montagmorgen, viel zu früh, antreten an der Klinke. 
Der Hofer Hof hat zu. 

Rheinische Jäger
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Rheinische Jäger

Der letzte Tag der Kirmes beginnt. Im Schützenzelt 
angekommen, werden wir von den begeisterten 
Schulkindern empfangen. Nach reichlich Frühstück 
gibt es jetzt ein Sportprogramm für jung und alt. 
Haken dran, es gibt eine längere Pause. Erst am Abend 
kommt der Abschluss. Wieder frisch rausgeputzt 
kommt der Endspurt mitsamt Zapfenstreich, mit 
welchem die Kirmes offiziell beendet wird. Schön - 
schön. 

Wie immer wurden wir bei den Gastgesellschaften 
gut verpflegt und fühlten uns wie immer super wohl 
bei euch. Vielen herzlichen Dank hierfür! 

(Rechte Copyright) Lego:

Die Rheinischen Jäger als LEGO® Bild. - LEGO® ist 
ein Warenzeichen der LEGO Gruppe. 

Anzeige
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In diesem Jahr möchte ich meinen Bericht nicht 
auf die herkömmliche Art beginnen, sondern mit 
einem großen Dankschön an alle Mitstreitende in 
der Gesellschaft, die sich teilweise schon seit vielen 
Jahren für unsere Belange einsetzen. Sei es, dass 
sie als Vorstandsmitglied in verschiedenen Gremien 
unsere Belange vertreten und dafür sorgen, dass 
alle Mitglieder der Gesellschaft immer rechtzeitig 
mit allen Informationen versorgt werden, sei es bei 
der Organisation unseres Königsschießens oder bei 
allen Aktivitäten rund um das Schützenfest. Ganz 
besonderen Dank gilt unserer Protektorin, die uns 
nicht nur finanziell unterstützt, sondern uns immer 
auch tatkräftig zur Seite steht. Ohne ihren Einsatz 
würde vieles nicht funktionieren.
Gerade in einer kleinen Gesellschaft kommt es 
darauf an, dass man sich zuverlässig auf die Hilfe der 
Kameraden und Kameradinnen verlassen kann.
Nicht unerwähnt sollte an dieser Stelle bleiben, 
dass einige von uns bei Arbeiten, die vom Regiment 
angefragt werden, Hilfe leisten und zum Beispiel 
beim Osterfeuer oder beim Caravan-Salon oder bei 
Arbeiten auf dem Schützenplatz helfen.

So und nun folgt der Bericht über unsere Aktivitäten 
im Jahr 2024.
Anfang Januar wagten sich unsere Pagen und Schüler 
auf’s Eis. Schlittschuhlaufen an der Brehmstraße war 
angesagt. Auffallend war, dass sich kein Erwachsener 
auf das Abenteuer einließ, aber unsere Jüngsten 
hatten viel Spaß.
Am 20.1. feierten wir in der Bruderschaft unser 
Titularfest. Zum ersten Mal nach sehr langer Zeit fand 
es an einem Samstagabend statt.
Bei der Jahreshauptversammlung des Regiments am 
15.3. durften erstmals auch alle aktiven Frauen an 
einer Wahl teilnehmen.
Am nächsten Abend waren wir Gäste beim Jubiläums-
Krönungsball der Gesellschaft Grenadiere.
Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich viele 
Schützen und Gäste Ende März auf dem Schützenplatz 
zum Osterfeuer. Es war eine erfolgreiche Veranstaltung 
bei kühlen Getränken und vielen netten Begegnungen.
Leider erfuhren wir an diesem Tag, dass unser 
ehemaliger Vorsitzender Hermann-Josef Prüfer 
überraschend im Alter von 72 Jahren verstorben 
war. Er war seit 1981 Mitglied der Gesellschaft und 
übernahm bald die Aufgabe des Schießleiters. Viele 
Jahre war er in unserer Fahnengruppe verantwortlich 
für unsere Standarte und gab sein Wissen an jüngere 

Kameraden weiter. Von 1991 bis 2000 war er der erste 
Vorsitzende der Gesellschaft. Schon im letzten Visier 
hatte ich in einem Nachruf ausführlich über seine 
Verdienste berichtet. Am 11. April geleiteten wir Ihn 
auf zu seinem Grab auf dem Friedhof in Lintorf. Wir 
werden sein Andenken in Ehren halten.

Unser Besuch des Königsschießens bei unseren Schill-
Freunden in Gerresheim am 13.April wurde mit Erfolg 
belohnt. Die Kameraden Wolfgang Ohlberg und Horst 
Kukalla holten beide ein Pfand vom Gästevogel.
Bei der Jahreshauptversammlung unserer Gesellschaft 
im April wurden wir mit dem Rücktritt von Michael 
Reischuck von seinem Amt als ersten Vorsitzenden 
überrascht. Er hatte dieses Amt erst vor einem Jahr 
übernommen. Aber das letzte Jahr war gesundheitlich 
sehr herausfordernd für ihn, so dass er nicht genügend 
Kraft für die Anforderungen dieses Amtes hatte. 
Umso mehr danken wir ihm, dass er uns in diesem 
Jahr vertreten hat.
So kam es zu einer Premiere, denn Tanja Paulus 
stellte sich zur Wahl und wurde als erste Frau zur 
Vorsitzenden der Schill’schen Offiziere gewählt. 
Herzlichen Glückwunsch von meiner Seite, somit habe 
ich bei der Vorstandsarbeit weibliche Unterstützung. 
Am 9.Mai trafen sich einige Kameraden zu ihrer 
Vatertagstour, bei der si kaum eine Kneipe in Unterrath 
ausließen. In diesem Fall gibt es Gott sei Dank ja 
nicht mehr so viele.  So dass die Der Tag endete 
auf dem Schützenplatz beim Vatertagsschießen der 
Grenadiere.
Zu Pfingsten waren wir wieder Gäste des Husaren 
Schwadrons beim Schützenfest in Stockum. Dort 
wurden wir wie immer herzlich begrüßt und bewirtet, 
so dass alle gestärkt waren, um an dem Festzug 
teilzunehmen.
Am 25.5. überraschten wir Michael Reischuck zu 
seinem 60. Geburtstag mit einer kleinen Feier. 
Damit hatte er gar nicht gerechnet, wollte er diesen 
Geburtstag doch eigentlich gar nicht groß feiern. 
Anschließend machten sich einige Kameradinnen 
und Kameraden auf zum Familientag bei unseren 
Freunden, dem Sappeur Corps in Rath.
Das Corps der 11 Schill’schen Offiziere in Gerresheim 
war Ziel unseres nächsten Schützenfestes außerhalb 
Unterraths. Es war uns eine Ehre, den neuen 
Regimentskönig Jürgen Rosenstock, einen Schill-
Kameraden, zu begleiten.

Schill'sche Offiziere
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Unser eigenes Königsschießen am 22.6. startete schon 
um 10.15 Uhr mit dem Aufbau, den wir in aller Ruhe 
angingen. Vor dem Eintreffen unserer Gäste konnten 
wir schon das Schießen der Pfänder des Königsvogel 
durchführen. Hier waren die erfolgreichen Schützen:
Kopf: 			   Tanja Paulus
Rechter Flügel:		 Michael Reischuck
Linker Flügel:		  Remo Paulus
Schweif:		  Horst Kukalla
Rumpf:			  Michael Mai

An diesem Tag wurde auch der König der 
Interessengemeinschaft Schill-Husaren-Sappeure 
ermittelt, dies geschieht alle zwei Jahre.
Hier wurden die Pfänder von folgenden Kameraden 
geschossen:
Kopf:		  Oliver Albrand (Husaren Schwadron)
Rechter Flügel:	Tobias Kukalla (Schill’sche Offiziere)
Linker Flügel:	 Hans-Georg Paulus (Schill’sche Offiziere)
Schweif:	 Remo Paulus (Schill’sche Offiziere)
Klotz:		  Sven Reischuck (Schill’sche Offiziere,

Beim Preisvogel wurden die Pfänder geschossen von:
Kopf:			   Heidi Dinser
Rechter Flügel:		 Sascha Kämpf
Linker Flügel:		  Melanie Wegnershausen
Schweif:		  Oliver Liebe
Klotz:			   Wolfgang Ohlberg

Auch unsere Pagen und Schüler schossen mit 
einer kleinen Armbrust ihren König aus. Hier waren 
erfolgreich:
Kopf: 			   Lukas Zielinski
Rechter Flügel: 	 Nick Paulus
Linker Flügel: 		  Miguel Zielinski
Schweif:		  Noel Zielinski
König wurde hier Marlin Paulus. Herzlichen 
Glückwunsch.

Schließlich stand das Ermitteln des Königs der passiven 
Mitglieder und der Interessengemeinschaft an.
Bei den passiven Mitgliedern konnte Melanie 
Wegnershausen die Königinnenwürde erringen. Bei 
der Interessengemeinschaft war dies Sascha Kämpf 
von den Sappeuren in Rath. Auch an dieser Stelle 
nochmals herzlichen Glückwunsch.
Bei den aktiven Mitgliedern hatte am Ende Hans-
Georg Paulus das Glück auf seiner Seite und wurde 
unser neuer Kompaniekönig.

Nach dem Schießen wurden alle erfolgreichen 
Schützen ausgezeichnet und unser neues Königspaar 
Klaudia und Hans-Georg Paulus gekrönt.
Nachdem wir in geselliger Runde mit unseren Gästen 
einige Stunden feiern durften, waren wir noch fleißig 
und räumten auf. Da wir dies nicht alles schafften, 
trafen wir uns am nächsten Morgen zu einem tollen 
Frühstück, dass von den Frauen organisiert wurde und 
räumten den Rest auf. Allen Helfern gebührt großen 
Dank für ihre Hilfe.

Unser nächstes Zusammentreffen war das Jubiläums-
Königsschießen der Gesellschaft Stamm am 29.6.
Nach einer kurzen Sommerpause standen im August 
die beiden Schützenfeste in Rath und Lohausen 
an, an denen wir als Gäste teilnahmen. In Rath 
gab es für die Kameraden wegen der großen Hitze 
Marscherleichterung, weil es ihnen nicht zumutbar 
war, in voller Uniform zu marschieren.

Und nun stand im September unser eigenes 
Schützenfest an. Der Start war das Schmücken „unseres“ 
Straßenabschnitts mit Wimpeln, das schließlich in 
unserem Kirmeseinklang endete. Nachdem sich alle 
gestärkt hatten und mit kühlen Getränken versorgt 
waren, kam die Stunde unseres Spießes. Nach dem 
Motto „Zuckerbrot und Peitsche“ erhielten alle einen 
Umschlag mit einem Tütchen Gummibären und 
der Liste der Strafen und dem Betrag, der hierzu zu 
entrichten war. Manche waren erstaunt, welche Taten 
alle bestraft wurden. Zur „Kompaniesau“ wurde in 
diesem Jahr Tobias Kukalla erkoren, hatte er doch die 
meisten Strafen zu zahlen.
Am 7.9. fand auf dem Schützenplatz der Generalappell 
und der Familientag des Regiments statt. Unsere 
Pagen und Schüler nahmen mit Erfolg beim Schießen 
auf die Pfänder teil:
Pagen-Ehrenvogel: Nick Paulus (Kopf), Lukas Zielinski 
(linker Flügel), Marlin Paulus (rechter Flügel). Beim 
Schülervogel holte Melina Paulus den Klotz als Pfand. 
Beim Ehrenvogel holte Andrea Trudewind den linken 
Flügel als Pfand. Traditions-Jungschützenkönig wurde 
Tobias Kukalla.
Nachdem am Freitag das Schützenfest traditionell 
mit einem Gottesdienst im Garten vom Haus St. 
Josef und der Königsserenade auf dem Schulhof 
an der Unterrather Straße startete, waren wir 
am Samstagmittag zum Brunch bei unserem 
Kompaniekönigspaar eingeladen. 

Schill'sche Offiziere
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Anschließend traf sich das Regiment am Klinke-
Vorplatz und zog zum Schützenplatz. Am Abend 
feierten wir dort den Ball aller Kompaniekönigspaare.
Am Sonntagmittag begrüßten wir unsere Gäste 
im Hof bei Familie Paulus. In diesem Jahr waren 
dabei: Schill-Freunde aus Gerresheim und Eller, das 
Husaren-Schwadron aus Stockum, die Sappeure aus 
Rath und zum zweiten Mal die Fahnenschwenker aus 
Lohausen. Nach dem Festzug und der Parade auf 
der Unterrather Straße freuten sich alle im Festzelt 
angekommen zu sein. Ein erstes kühles Getränk, die 
meisten bevorzugten ein leckeres Altbier, wurde 
dankend angenommen.
Nach dem ökumenischen Gottesdienst in St. Maria 
unter dem Kreuz am Montagmorgen erwartete die 
Kameraden ein leckeres Frühstück, dass von unseren 
Frauen vorbereitet worden war.
Beim Krönungsball am Abend gab es noch eine 
große Überraschung, denn Melina Paulus war es 
gelungen, in diesem Jahr den begehrten Glaspokal zu 
gewinnen. Damit folgt sie ihrer Mutter Tanja, der dies 
im vergangenen Jahr gelungen war.
Nachdem wir uns am Dienstag noch ein letztes Mal 
zum Abschmücken trafen und in geselliger Runde 
zusammenkamen, war das Schützenfest schon wieder 
vorbei.
Im Herbst besuchten wir noch einige Königsbälle.
An Allerheiligen trafen wir uns am Unterrather 
Friedhof, um an die verstorbenen Mitglieder der 
Gesellschaft zu gedenken. Stellvertretend für alle 
kamen wir am Grab unseres Ehrenrittmeisters Willi 
Trudewind zusammen. Auch das Grab des in diesem 
Jahr verstorbenes Mitglieds Hermann-Josef Prüfer 
wurde mit einer Blumenschale geschmückt.
Anschließend waren alle zu einem kleinen Geburtstags-
Umtrunk bei Sven Reischuck eingeladen.
Und dann stand unsere Weihnachtsfeier an, in 
diesem Jahr im Rahmen eines Nikolausschießens im 
Schützenhaus. Die Frauen hatten ein kleines Büffet 
vorbereitet und Getränke waren kaltgestellt. Für die 
Kinder hatte unser Kompaniekönigspaar etwas zum 
Basteln besorgt und auch Tüten mit Süßigkeiten und 
kleinen Geschenken verteilt.
Unsere Schießleiter hatten ein besonderes Schießen 
vorbereitet, in dem auf kleine Holzspieße geschossen 
werden musste. Jeder hatte fünf Holzspieße, die am 
unteren Ende in einer Papierhülle zusammengehalten 
wurden. Alle versuchten mit mehr oder wenigen 
Erfolg, die Spieße zu treffen. Am Ende gewann den 

Nikolauspokal aber nicht, wer am besten getroffen 
hatte, sondern zu unserer Überraschung derjenige, der 
einen farbig markierten bei seinen Spießen hatte, dies 
war aber vorher beim Schießen durch die Papierhülle 
verdeckt gewesen. Durch diesen Zufall errang unsere 
liebe Sophie Reischuck den Pokal. Bei allen kam die 
neue Form unsere Weihnachtsfeier gut an, so dass wir 
dies in diesem Jahr wiederholen wollen.

Mein Bericht über das Gesellschaftsleben der 
Schill’schen Offiziere endet an dieser Stelle.
Allen Gästen unseres Schützenfestes wünsche ich 
schöne Festtage mit wundervollem Wetter und netten 
Begegnungen.
Andrea Trudewind

Das Kompaniekönigspaar 
Klaudia und Hans-Georg Paulus
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Die Schill’schen Offiziere mit allen Gästen zum 
Festzug am Schützenfest-Sonntag

Unsere „Kompanie-Sau“ 
Tobias Kukalla wird 
eingekleidet.

Anzeige
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Hallo liebe Schützenkameraden und Kameradinnen,
nach langer Zeit möchten wir euch gerne von unseren 
Ereignissen des letzten Jahres berichten. Wie immer 
begann unser Jahr traditionell mit dem Titularfest im 
Januar.

Am 15. Juli fand unser 2. gemeinsames Königsschießen 
mit der Garde Schützen-Gesellschaft statt. Während 
des Aufbaus wurde bereits der Vogel der aktiven 
Mitglieder geschossen. Nach dem Rupfen des aktiven 
Pfändervogels und dem Ausschießen des besten 
Schützen warteten wir auf die Gäste und freuten uns 
bei bestem Wetter über die zahlreichen Gäste mit 
tollen Gesprächen und schönen Momenten. 

Schüler-/Jugenkönigin: Dina Bader.
Kompaniekönigin: Melissa Klapdor.
Passiv-Königin: Uli Mehr-Seehafer (Reserve Stockum)

Aktiv Vogel: 
Kopf: Anton Kloft
Schweif: Christian Kloft 
Rechter Flügel: Carina Jungbluth
Linker Flügel: Sven Wagener 
Rumpf: Lisa Kloft 

Bester Schütze: Carina Jungbluth

Je näher der September kam, desto näher rückte auch 
unser Schützenfest. In diesem Jahr haben wir uns 
freitags beim Platzkonzert in Lichtenbroich getroffen. 
Unser gemeinschaftliches Mittagessen haben wir am 
Samstag traditionell im Bambusgarten abgehalten. 
Als größte Herausforderung beim Mittagessen war 
es, dass die Schülerkönigin Jaimie Langen sich nicht 
ihr Kleid mit Speisen besudelt. Als Besonderheit 
konnte Lisa neben unserem Major Christian Kloft 
reiten, da seit der Satzungsänderung in diesem Jahr 
auch Frauen vollwertige Mitglieder der Bruderschaft 
sind. Auf Antrag unserer Gesellschaft wurde Andreas 
Rodler zum Ehrenmitglied der Bruderschaft ernannt. 
Eine große Überraschung für ihn, damit hatte er 
nicht gerechnet. Die Freude stand Ihm ins Gesicht 
geschrieben.

Unser Krönungsball zusammen mit der Garde 
Schützen-Gesellschaft fand am 18.11.2023 im 
Pfarrsaal von St. Maria unter dem Kreuze statt. Leider 
war der Krönungsball nicht so gut besucht, obwohl 

wir uns Dank Alexander Elsen viel Mühe mit dem 
Programm gegeben hatten. Den Auftakt machte die 
KG Regenbogen, gefolgt von Manni dem Rocker. 
Es war ein schöner und stimmungsvoller Abend für 
unser Königspaar Melissa und Tobias Klapdor, sowie 
unser passives Königspaar Uli und Peter Mehr-
Seehafer. Diese  haben unsere Freunde und Gast-
Kompanie Reserve Stockum mitgebracht.
Am Abend wurden drei unserer Gäste mit großer 
Anerkennung der Anwesenden zu Ehrenmitgliedern 
der 1.Gesellschaft 1981 geehrt.
Eine große Herausforderung hatten wir mit der 
Reihenfolge, um bis zur letzten Ernennung die 
Spannung aufrechterhalten zu können. So haben wir 
mit Uwe Klimm begonnen, gefolgt von Petra Rodler 
und zum großen Finale Andreas Rodler. An der Stelle 
nochmals Herzlichen Glückwunsch an alle Ehren- und 
Würdenträger.

Krönung : Melissa und Tobias Klapdor
Passive Krönung: Uli und Peter Mehr-Seehafer
Programm: KG Regenbogen & Manni der Rocker
Unsere Gastgesellschaft an diesem Abend war unsere 
Freunde aus Stockum ( Reserve Stockum).

In diesem Jahr haben wir uns überlegt, auf Grundlage 
der Terminfindung und Lokalitätssuche einen 
Weihnachtsbrunch mit all unseren Mitgliedern der 
Gesellschaft zu veranstalten. Dieser begann am 
Sonntag, den 17.12.23 um 10 Uhr morgens in der 
Gaststätte “TuS Treff”.
Für das leibliche Wohl war gesorgt mit Kaffee, Kakao, 
Brötchen, Aufschnitt, Fleisch und Suppe. Also war für 
jeden etwas dabei. 
Wir verbrachten alle miteinander einen schönen 
Vormittag/Mittag bis in den Abend, mit guter Laune 
und netten Gesprächen. Für die Kleinen kam an 
diesem Tag noch ein hoher Besuch zu uns. Es war 
Rudolph das Rentier. Er kam allein und überraschte 
unsere Kleinsten und auch zum Teil die Großen mit 
kleinen Geschenken. Die Freude war jedem ins Gesicht 
geschrieben.

Somit endete dann auch schon unser Schützenjahr 
2023.

1. Gesellschaft von 1981
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Hallo liebe Schützenkameraden und -kameradinnen ,

nach langer Zeit möchten wir euch gerne von unseren 
Ereignissen des letzten Jahres berichten. Wie immer 
begann unser Jahr traditionell mit dem Titularfest im 
Januar.

Am 20. Juli fand unser 3. gemeinsames Königsschießen 
mit der Garde - Schützen-Gesellschaft statt. Während 
des Aufbaus wurde bereits der Vogel der aktiven 
Mitglieder geschossen. 
Nach dem Rupfen des aktiven Pfändervogels und 
dem Ausschießen des besten Schützen warteten wir 
auf die Gäste und freuten uns bei bestem Wetter 
über die zahlreichen Gäste mit tollen Gesprächen und 
schönen Momenten. 

Schüler-/Jugendkönig: Tim Bader.
Kompaniekönig: Christian Kloft.
Passiv-König: Uwe Klimm (Stamm Gesellschaft)

Bester Schütze: Melissa Klapdor. 
 
Je näher der September kam, desto näher rückte auch 
unser Schützenfest. Vor unserem Schützenfest hatten 
wir noch zwei Besonderheiten in unserer Gesellschaft 
beim Generalappell.
Zwei unserer Mitglieder wurden geehrt, zum einen 
wurde Anton Kloft zum Ehrenhauptmann ernannt und 
zum anderen Tobias Klapdor zum Hauptmann.
In diesem Jahr haben wir uns freitags beim Platzkonzert 
in Lichtenbroich getroffen. Unser gemeinschaftliches 
Mittagessen haben wir am Samstag traditionell im 
Bambusgarten abgehalten. Als Besonderheit konnte 
Lisa neben unserem Major Christian Kloft reiten, da 
seit der Satzungsänderung im letzten Jahr auch Frauen 
vollwertige Mitglieder der Bruderschaft sind. Auf 
Antrag unserer Gesellschaft wurde Anton Kloft zum 
Ehrenmitglied der Bruderschaft ernannt. Eine große 
Überraschung für ihn, damit hätte er nicht gerechnet. 
Die Freude stand ihm ins Gesicht geschrieben. Am 
Schützenfest -Samstag war für unseren Schüler Tim 
Bader ein ganz besonderer Tag, er wurde Schülerkönig 
vom Regiment. Er nahm als seine Königin seine 
Schwester Dina Bader, als Adjutantin nahm er Mia 
Klapdor. Alle Mitglieder unserer Gesellschaft . 
Schützenfest Sonntag trafen wir uns um 11 Uhr im 
TuS Treff, wo unsere Freunde aus Stockum dazu 
gestoßen sind. Wir haben ein schönes Bild im 

Festzug abgegeben. Nachmittags wurden dann noch 
die Pfänder für die Jungschützen und Altschützen 
ausgeschossen, so wie die Königswürden des 
Regimentes. Unsere liebe Carina hat mit auf den 
Kronprinzen geschossen. Auf die Regimentskönig 
swürde hat unser passives Mitglied  Alexander Elsen 
mit 2 weiteren Kameraden geschossen. Alexander 
Elsen wurde dann auch Regimentskönig mit seiner 
Frau Manu Elsen.
Am Montag war dann der Morgen für unsere Pagen 
und Schüler . Wo unser neues Schüler  Königspaar 
gekrönt wurde. Das  Paar war sehr stolz und sie  gaben 
ein sehr schönes Bild auf dem Thron ab. 

Unser Krönungsball zusammen mit der Garde 
-Schützen-Gesellschaft fand am 23.11.24 im Pfarrsaal 
von St. Marias unter dem Kreuz statt. Der Krönungsball 
war gut besucht, Christian Kloft hat sich viel Mühe mit 
dem Programm gegeben.
Es war ein schöner und stimmungsvoller Abend für 
unser Königspaar Christian und Bianca Kloft  sowie für 
unser passives Königspaar Uwe Klimm und Jaqueline 
Koenen.

Krönung: Christian und Bianca Kloft
Passive Krönung: Uwe Klimm und Jaqueline Koenen.
Programm: Tanzgruppe Düsseldorfer Originale und 
Musik ist Trumpf - Fabienne & Wolle
Unsere Gastgesellschaft an diesem Abend waren 
unsere Freunde aus Stockum (Reserve Stockum ).

Ein ganz besonderer Tag war am 04.12.2024 für unsere 
Mitglieder Melissa und Tobias Klapdor, da ihr Sohn 
Thiago geboren wurde. Auch hier nochmal herzlichen 
Glückwunsch von der Gesellschaft.

In diesem Jahr haben wir  uns wegen der Schwierigkeit 
einen geeigneten Termin zu finden, für einen 
Weihnachtsbrunch am 22. Dezember um 10 Uhr 
morgens in der Gaststätte „TUS-Treff“ entschieden.
Für das leibliche Wohl war gesorgt mit Kaffee, Kakao, 
Brötchen, Aufschnitt  - für jeden war etwas geeignetes 
dabei. 

1. Gesellschaft von 1981
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Wir verbrachten alle miteinander einen schönen 
Vormittag/Mittag bis in den Abend, mit guter Laune 
und netten Gesprächen. Für die Kleinen kam an diesem 
Tag noch ein hoher Besuch zu uns. Es war Rudolph, 
das Rentier und der Nikolaus. Sie kamen gemeinsam 
und überraschten unsere Kleinsten und auch zum Teil 
die Großen mit kleinen Geschenken und die Freude 
war jedem ins Gesicht geschrieben. 

Somit endete dann auch schon unser Schützenjahr 
2024.

1. Gesellschaft von 1981
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Liebe Schützen und Schützenfreunde aus Unterrath 

Unser Ehrenjahr als Schülerkönigspaar neigt sich leider dem Ende. Mit Tränen in 
den Augen denken wir an die Vielen unvergesslichen Momente zurück, die wir 

mit euch auf den Krönungsbällen oder Königsschießen verbringen durften. 
Wir werden sie alle in Ehren halten.

Wir möchten uns bei allen Gesellschaften und Regimenten für die vielen 
Einladungen bedanken. Wir hatten immer sehr viel Spaß und haben uns gut 

aufgehoben gefühlt.
Ein ganz großes Dankeschön an unsere Mama darf natürlich nicht fehlen, die 

uns überall mit hin begleitet hat, genauso unser Onkel Tobi und Tante Melissa.
Natürlich auch an unsere Gesellschaft von 1981, sowie an alle anderen die uns 

tatkräftig unterstützt haben. 

Wir wünschen allen Schützen und Schützenfreunden ein schönes sonniges 
Schützenfest und hoffen euch dort zu sehen.

Euer Schülerkönigspaar von 2024/25 

Tim und Dina Bader 
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Pagenkönigspaar

Wieder ist ein Jahr vorbei und bald endet unsere Zeit als Pagenkönigspaar. 

Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns im letzten Jahr unterstützt, 

eingeladen und mit uns gefeiert haben. Ganz besonders möchten wir unserem 

Verein den Grenadieren unseren Dank aussprechen, diese waren immer für 

uns da und haben uns das ganze Jahr begleitet und unterstützt. Von Herzen 

möchten wir auch unserem Adjutanten Till für die tolle Hilfe und unseren Eltern 

für die vielen Fahrten und die Organisation danken. Ohne euch wäre so ein 

Königsjahr nicht möglich.

Eurer Pagenkönigspaar Aaron Ditgen und Lisa Rohr
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Jahresrückblick und 
Königschronik 2024-2025
Von März 2024 bis März 2025
Am 15.03.2024 fand unsere Jahreshauptversammlung 

im Pfarrsaal von St. Maria unter dem Kreuze statt.
Der 1. Chef Michael Gutzeit eröffnete die 

Versammlung und begrüßte alle Anwesenden. Das 
Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
wurde angenommen. Der Bericht der Kassenprüfer 
wurde vorgetragen und ebenfalls angenommen. 
Nach Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder 
fanden die Wahlen statt.
Zur Wahl standen:
• 1. Chef: Michael Gutzeit,
• 1. Platzmeister: Benjamin Dettlaff
• 2. Schießmeister: Hans-Georg Paulus
• 2. Schriftführerin: Ellen Rupprath
• 2. Schatzmeister: Philipp Plumanns
• 2. Platzmeister: Harald Philipp
• 2. Jugend und Sportwartin: Laurina Hackmann,
• Major 1. Bataillon Jule Klapdor
Alle Kameradinnen und Kameraden wurden mit 

großer Mehrheit gewählt. Herzlichen Glückwunsch!

Karsamstag, am 30.03.2024, fand unser alljährliches 
Osterfeuer statt. Es war auch in diesem Jahr ein großer 
Erfolg, vielen Dank allen Helfenden.
Neue Offizierskönigin wurde Mitte Mai die 

Rittmeisterin der Rheinischen-Jäger, Vanessa Klapdor.
Unser Generalappell fand am 07.09.2024 statt. Die 

Pagen und Schüler schossen wieder ihre Pfänder 
aus und die Jungschützen und Schützen die Pfänder 
von den Ehrenvögeln. Traditionskönig wurde 
Bernd Kobitzky von der Marine-Gesellschaft und 
Traditionskronprinz wurde Tobias Kukalla von den 
Schillschen Offizieren. Herzlichen Glückwunsch an die 
erfolgreichen Schützen.
Schützenfestfreitag trat das Regiment auf dem 

Kirmesplatz an. Wir zogen zum Haus St. Josef, wo der 
Feldgottesdienst stattfand. Nach dem Zapfenstreich 
zogen wir zur Königsserenade auf den Schulhof an 
der Beedstraße, wo uns unser Königspaar Karsten und 
Ute Körner hervorragend versorgten. Recht herzlichen 
Dank dafür. Im Festzelt folgte die Begrüßung durch 
den 1. Chef. Danach spielte der DJ aus den Bergen 
auf.
Samstag trafen sich die Gesellschaften zum 

Mittagessen in ihren Stammlokalen. Pünktlich um 
15:00 Uhr zog das Regiment von der Gaststätte 
Hoferhof zum Festplatz. Um 15:30 Uhr fiel der 
Pagenkönigsschuss: Neuer Pagenkönig wurde 

Aaron Ditgen von der Grenadier-Gesellschaft mit 
Pagenkönigin Lisa Rohr. Zum Adjutanten wählten sie 
Till Ditgen, ebenfalls von der Grenadier-Gesellschaft.
Anschließend fiel der Schülerkönigsschuss. Neuer 

Schülerkönig wurde Tim Bader von der Gesellschaft 
von 1981, neue Schülerkönigin wurde Dana Bader. Zu 
ihrer Adjutantin erkoren sie Mia Klapdor ebenfalls von 
der Gesellschaft von 1981.
Um 20:15 Uhr begann der Ball der Könige mit 

der Vorstellung der Gesellschaftskönigspaare, des 
Offizierskönigspaares und der Traditionskönigspaare. 
Der Verdienstorden der Bruderschaft wurde an Bodo 
Hentsch von der Marine-Gesellschaft und an Christoph 
Schulten von den Hubertus-Jägern verliehen. Axel 
Kröll wurde zum Ehrenmajor ernannt. Anschließend 
wurde bis in den frühen Morgen getanzt und gefeiert.
Ab 6:00 Uhr sonntagmorgens zog das MTK zum 

Wecken durch die Straßen Unterraths. Pünktlich zogen 
die Sternzüge Sonntagmittag vom Hoferhof und TUS 
los, um sich an der Piwipp zu vereinigen. Um 14:45 Uhr 
meldete der Oberleutnant zur See Lars Grossmann die 
Fahnengruppen zum Fahneneinmarsch angetreten. 
Danach folgte der Vorbeimarsch des Vorstandes 
und der Königspaare. Um 15:00 Uhr ging der große 
Festumzug von der Piwipp los. Um 16:00 Uhr holten 
der Oberst und der Oberstleutnant die Ehrengäste 
am evangelischen Gemeindehaus ab. Pünktlich um  
16:15 Uhr meldete der Oberst bei schönem Wetter die 
Parade an und um 17:00 Uhr meldete der Oberst den 
Königspaaren, dem Vorstand und den Ehrengästen 
die Parade wieder ab.
Nach der Begrüßung der Ehrengäste durch den 1. 

Chef begann um 18:30 Uhr das Königsschießen.
Neuer Kronprinz wurde Lennart Pesch von der 

Richthofen-Gesellschaft. Zu seiner Kronprinzessin 
erkor er sich Lara Prueß und Adjutant wurde Magnus 
Kröll vom Artillerie-Corps.
Zum Königsschuss traten drei Kameraden an, 

Alexander Elsen (Garde-Schützen), Stefan Schmitz 
(Rheini-sche-Jäger) und Peter Ismail (Freischütz 
Kompanie). Neuer König wurde Alexander Elsen von 
den Garde-Schützen und unsere neue Königin wurde 
selbstverständlich seine Frau Manuela, bei welcher die 
Freude riesengroß war. Adjutant wurde Ralf Gendrung 
vom Artillerie Corps, und Ehrendamen wurden Nicole 
Lamertz und Michaela Trittig. Im voll besetzten Zelt 
wurden die neuen Königspaare vorgestellt.
Montagmorgen trat das Regiment auf dem 

Klinkevorplatz an. Nach der Meldung des Obersts an 
die neuen Majestäten marschierte das Regiment zum 
Gottesdienst in die Pfarrkirche St. Maria unter dem 
Kreuze.
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Nach der Messe und dem Fahneneinmarsch folgte 
der Vorbeimarsch an Majestäten und Vorstand mit 
anschließender Kranzniederlegung. Gegen 11:00 Uhr 
kamen wir im Festzelt an, wo uns wieder ein tolles 
Frühstück erwartete. Auch in diesem Jahr besuchten 
uns zur Krönung der Pagen und Schülerkönigspaare 
wieder die Unterrather Grundschulen, sowie die 
Unterrather Senioren zum Mittagessen.
Um 19:00 Uhr zogen der Oberst, die Stabsoffiziere, 

der Vorstand und die Königspaare ins Festzelt ein.
Die Ehrenmitglieder überreichten den Glaspokal 

der diesjährige Siegerin Melina Paulus von den 
Schillschen Offizieren. Der Stadtorden wurde an 
Heike Pesch (Richthofen-Gesellschaft) und Axel Kröll 
(Artillerie-Corps) verliehen. Es folgte die Krönung des 
Kronprinzenpaares und des Königspaares. Der 1. Chef 
bedankte sich bei den scheidenden Königspaaren 
für ihre geleistete Arbeit und ihre Repräsentation im 
vergangenen Jahr.
Nach dem Zapfenstreich und der Gratulation erklärte 

der 1. Chef das Schützenfest 2024 für beendet.
Ab Oktober besuchten die neuen Königspaare die 

Veranstaltungen der Gesellschaften.
Die Stamm Gesellschaft feierte am 11.01.2025 ihr 

Titularfest.
In diesem Jahr feierte das Regiment das Titularfest 

am 25.01.2025 im Schützenhaus. Wir traten um 17:00 
Uhr auf dem Klinkevorplatz an. Der Oberst meldete 
den Majestäten und dem Vorstand das Regiment zum 
Kirchgang angetreten. Nach der Messe zogen wir mit 
einem Fackelzug zum Schützenplatz.
Zum Gedenken an die verstorbenen Kameraden 

erhoben sich alle von den Plätzen und es wurde das 
Lied vom guten Kameraden gespielt.

Danach begrüßte der 1. Chef alle Anwesenden. Das 
Titularfest wurde für eine Jahreshauptversammlung 
unterbrochen. Einziger Tagesordnungspunkt war die 
Abstimmung, wie wir in Zukunft unser Schützenfest 
feiern wollen. Die Abstimmung ergab folgendes 
Ergebnis:

Somit werden wir unser Schützenfest zukünftig 
weiter von Freitag bis Montag feiern.
Nach der Jahreshauptversammlung wurde das 

Titularfest wieder aufgenommen, es wurde ein 
schönes gemütliches Fest.

Ich möchte mich bei allen für die geleistete Arbeit 
und für die Disziplin im vergangenen Jahr bedanken.

Euer Oberst
Detlev Hackmann
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Ball der Könige
– IGDS
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Bilder aus dem 
 	 Schützenleben

Derendorf

Derendorf

Stadtmitte
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Rath

Ratingen

Stockum
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Tag der IGDS
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Generalappell

25-jährige Mitgliedschaft



153

2025

Traditionskönig: Bernd Kubitzky

Traditionskronprinz: Tobias Kukalla
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Schützenfest 

Neuer Tambourmajor?

75-jährige Mitgliedschaft: Rolf Koenen

Platzkonzert MTK
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Kirmeseröffnung...

...mit Fassanstich

Das erste Bier! Prost!
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Großer Zapfenstreich

Schützenfest
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Social Media bei der Arbeit
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Königskompanie mit ihrem Krokodilskönig

Kronprinzenkompanie

Schützenfest
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„Hoch zur See“ am Samstag

Ich habe getroffen...
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...und ich bin der neue 
Pagenkönig!

Unser neuer 
Schülerkönig!

Das war knapp!

...ich auch...

Schützenfest
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Designiertes Pagenkönigspaar 
mit Adjutant

Designiertes Schülerkönigs-
paar mit Adjutantin

Pfänderschützen Pagen

Pfänderschützen Schüler
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2025Pagenrundgang
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Schützenfest

Unterrather des Jahres 2024: 
Ongerod e.V.

Neuer Ehrenmajor
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Langjährige Mitglieder

Unsere neuen Ehrenmitglieder
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Ball der Könige

Regimentskönigspaar: 
Karsten und Ute Körner

Kronprinzenpaar
Jule Klapdor 

und Christian Kukalla
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Leon Hemmersbach und 
Theresa Veuskens

Schülerkönigin: Lena Scharein
Pagenkönigspaar: 

Paul und Nora Hohmann

Detlev und Ulli Hackmann

Jaqueline Koenen und 
Markus Neumann
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Emilia Busemann 
und René Beckers

Klaus-Peter Roß und Jule Klapdor

Jochen Böhlke 
und Monika Busemann

Dirk und Petra Tefke

Ball der Könige
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Peter Ismael und Kaori Hoshino-Ismael
Patrik Schmitz und Sandra Hendel

Hans-Georg und Klaudia Paulus

Melissa und Tobias Klapdor
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Vanessa Klapdor Traditionskronprinzenpaar: 
Tobias Kukalla und Nicole Zielinski

Traditionskönigspaar: 
Bernd und Anne Kubitzky

Ball der Könige
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Ritterspiele
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2025Schützenfest
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2025Festzug

Königstotale zur Fahnenparade
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Festzug
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Festzug
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2025

Regimentsfahnenschwenker
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Besuch von Frau Strack-Zimmermann

Königstotale zur Parade

Parade
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Ich glaube...

...ich bin Kronprinz!

Königsanwärter

Schützenfest
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Ja, ich bin Regimentskönig!

Die Spannung steigt...

Regimentskönigspaar 24/25

Kronprinzenpaar 24/25
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Proklamation 
des neuen Regimentskönigspaares

Proklamation 
des neuen Kronprinzenpaares

Schützenfest
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Proklamation 
des neuen Kronprinzenpaares

Danke für das schöne Jahr!

Königstotale 
am Montagmorgen
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Parade am Montagmorgen
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2025Besuch 
der Grundschulen

Danke für 
die langjährige Unterstützung!
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Pagenkönigspaar 23/24: 
Paul und Nora Hohmann mit 

Adjutant Phil Hohmann

Pagenkönigspaar 24/25: 
Aaron Ditgen und Lisa Rohr mit 
Adjutant Till Ditgen

Schützenfest
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2025

Tanzen können wir...
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Schülerkönigin 23/24: 
Lena Scharein

Schülerkönigspaar 24/25: 
Tim und Dina Bader 
mit Adjutantin Mia Klapdor

Unsere neuen Majestäten

Schützenfest
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2025

Tanzen können wir...

...alle!
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Beginn des Krönungsballs

Pfänderschützen der Jungschützen

Schützenfest
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2025

Pfänderschützen der Schützen

Neuer Jugendpokal
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Glaspokalsiegerin 2024: 
Melina Paulus

Ständchen 
für das neue Königspaar

Ständchen 
für das neue Kronprinzenpaar

Schützenfest
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2025

Kronprinzenpaar 23/24: 
Jule Klapdor und Christian Kukalla

Kronprinzenpaar 24/25: 
Lennart Pesch und Lara Prueß
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Schützenfest
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2025

Regimentskönigspaar 24/25: 
Alexander und Manuela Elsen

Regimentskönigspaar 23/24: 
Karsten und Ute Körner
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Ehrentanz

Regimentsfahnenschwenker

Schützenfest
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2025

Ich habe Feierabend!
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Ritter meets Kirmes
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2025

Ritter meets Kirmes
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Titularfest

25-jährige Mitgliedschaft
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Seit September haben wir Kameraden*innen besucht,
welche kurzfristig erkrankten oder durch Alter und
Gebrechen nicht mehr so rege am Vereinsleben
teilnehmen können.
Auch diese Mitglieder sind Teil unserer
Schützengemeinschaft und werden von uns nicht
vergessen.
Wir denken, dass der ein oder andere Besuch noch
ansteht.
Diese Fotos werden entsprechend nachgereicht.
Besuchen können wir auch nur diejenigen, welche uns
genannt werden oder deren Abstinenz uns bekannt ist.
Sollten wir jemanden vergessen haben, bitten wir dies
zu entschuldigen.

Stand: 18.06.2025



204

Inserentenverzeichnis
A
Autohaus Clemens	 89
Autopark Rath	 83

B 
Bäckerei Hünemeyer	 127
Bei Bobby	 8
Bei Stefan	 100
Beyond Ink	 127
Brauerei Schumacher	 78 
Breininger	 114
Bodengestaltung Markus	 12

C 
Cafe Casa Nata	 107
Car-Port	 96
CDU	 66
Clasen Fahnen	 87

D 
Deutscher Orden 	  24
Dryclean	 116

E 
Einkaufstrümpfe	 37
Elektro Backes	 114
Elektro Koenen	 138
Elspass Automaten	 33
Edeka Buller	 39

F 
Fahrschule Ruegenberger	 8
Fahrschule Schöffel	 118
Fahrschule Thür	 86
Falkenbach	 77
Fey Büchsenmacher	 110
Flughafen Düsseldorf	 Umschlag
Foto and more	 97
Frank Schorn Immobilien	 23
Friedhofsgärtnerei Vell	 23
Frisör Andrea	 79

G
Gilles Getränke	 87
Gravierbar	 115 
Gubbels Dachdecker Meisterbetrieb	 83

H  
Haarstudio Unterrath	 69
Haase Baumaschinen	 74
Haedrich Hüpfburgen	 46
Hausen GmbH	 33
Heinrichs Bedachungen	 46
Hoferhof	 17
Home Boutique	 145
Hotel Haus Vogelsang	 105
Hörgeräte Zotzmann	 5

J 
JK Couture	 109
Jung KFZ	 6
Juwelier Nölle	 62

K
Kienen KG	 Umschlag
KG Blau-Gelb	 63
Koch's Optik	 43
Köhler	 17
Körperkundig	 61

L
Lameng Kaffee	 52 
Lindner Hotel	 65

M 
Meike-Design.de	 40
Messe Düsseldorf	 51



205

2025
N
Neuroth	 44

P
Physiotherapie Brune	 55
Provinzial Versicherung	 49
Predion Real Estate	 109

R
Rahmen Lorenz	 117
Raumgestaltung Hibel	 47
Regina Apotheke	 37
Reisebüro Klöckner	 87

S
Schlösser Alt	 99
Schulten EDV	 76
Seelenwärmer Bestattungen	 128
Sofia Apotheke	 106
SPD	 80
St. Bruno Apotheke	 120
St. Georg Apotheke	 123
Stadtsparkasse Düsseldorf	 Umschlag
Stadtwerke Düsseldorf	 10
Stötzel Rolladen	 119
Sturm & Kirschey	 57

T
Temiz Gebäudeservice GmbH	 31
Transport Logistik Steffens	 71
TUS-Treff Unterrath	 113

W 
Wega	 87
Willersen Goldschmiede	 37

X 
xPyro	 134

Z 
Zinnenlauf	 6 
Zweirad Lohrmann	 89



206



Ein Geldkreislauf, der gut für 
alle ist.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Jeder uns anvertraute Euro fließt wieder zurück in den  
Geldkreislauf der Region. So fördern wir nachhaltig die 
Wertschöpfung und Entwicklung vor Ort. 

Mehr zu uns als Sparkasse und zum Thema Nachhaltigkeit 
erfahren Sie unter sskduesseldorf.de

In der Region 
für die Region.

Stadtsparkasse
Düsseldorf
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